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Merkwürdig! 

Man hat in Preußen viel und mit gutem Grunde 
eine Reform des Vereins⸗ und Verſammlungs rechtes 
gefordert. Aber dieſes ohnehin reformbedürftige Recht 
hat außerdem von jeher eine Handhabung Seitens der 
Verwaltungsorgane erfahren, welche die nachtheilige 
Wirkung der Geſetzesmängel noch verſtärkte und durch 
die Anrufung der Gerichte immer nur einen rein 
formellen Ausgleich fand, da namentlich, wenn es ſich 
um Verbot oder Auflöſung von Verſammlungen handelt, 
polizeiliche Mißgriſſe nicht dadurch ungeſchehen und 
unwirkſam gemacht werden, daß der Richter⸗ 
ſpruch ſie nachträglich verurtheilt. Wann die 
Landes⸗ oder die Reichsgeſetzgebung dieſem un⸗ 
erquicklichen Zuſtande ein Ende bereiten wird, 
miſſen wir nicht. Jedenfalls könnte bis dahin 
eine milde, gerechte und einſichtsvolle Verwaltungspraxis 
die Dinge erträglicher geſtalten. Der jetzige preußiſche 
Miniſter des Innern Frhr. v. Hammerſtein hat ſelber 
dieſer Anſchauung mehrfach in Worten vor der Volks⸗ 
vertretung Ausdruck gegeben, und wir waren weit ent⸗ 
fernt, ſeine Ehrlichkeit und ſeinen guten Willen in 
Zweifel zu ziehen. Um ſo auffälliger, verwirrender 
und ſchreckhafter muß jene Auslaſſung berühren, die 
dieſer Miniſter in der letzten Sitzung des Abgeordneten⸗ 
hauſes vor den Pfingſtferien von ſich gegeben hat. Sie 
hatte bisher keine Beachtung gefunden, und auch wir 
find erſt bei der Durchſicht des ſtenographiſchen Sitzungs⸗ 
berichtes auf das, was der Polizeiminiſter gejagt hat 
und was es eigentlich bedeutet, aufmerkſam geworden. 
Es ift eigenartig und ſchlimm genug, um ſich 
damit zu beſchäftigen. Die Sache iſt dieſe: 

Der Miniſter behauptet kurzweg, daß auch in Privat⸗ 
verſammlungen, in geſchloſſenen Kreiſen von etwa 
20—30 Mitgliedern, die fiH mit politiſchen Gegenſtänden 
beſchäftigen, aber nicht öffentlicher Natur ſeien, die 
Polizei ebenſo befugt ſei, wie in öffentlichen Ver⸗ 
ſammlungen, ihr Ueberwachungsrecht auszuüben. Er 
konſtruirt dabei einen Unterſchied zwiſchen privaten und 
öffentlichen Verſammlungen und ſagt von den letzteren 
beiläufig, aber ausdrücklich, „mit Bezug auf die Be⸗ 
ſtimmungen der Verfaſſung“, daß in denſelben beim 
Gebrauch einer fremden Sprache einem guten deutſchen 
Preußen nicht zu verwehren ſei, ſein Scherflein zur 
Löſung der diskutirten Frage beizutragen u. ſ. w. 

Es iſt nicht recht klar, wie ſich Frh. v. Hammerſtein 
den von ihm erſt erfundenen Unterſchied denkt, der 
aber ganz gewiß nicht ſich aus dem preußiſchen Vereins⸗ 
geſetze oder, wie der Miniſter meint, gar aus der Ver⸗ 
faſſung ableiten läßt. Das Vereinsgeſetz ſpricht von 
privaten Verſammlungen nirgends, von öffentlichen nur 
ein einziges Mal, dort aber mit der beſonderen Chararteri⸗ 
ſirung „öffentliche Verſammlungen unter freiem Himmel“. 
Das Geſetz redet ausſchließlich von Vereinen, die eine 
Einwirkung auf öffentliche Angelegenheiten oder die 
Erörterung politiſcher Gegenſtände in Verfammlungen 
bezwecken, und von Verſammlungen ſchlechthin, in denen 
öffentliche Angelegenheiten erörtert oder berathen werden. 

Alle geſetzlichen Vorausſetzungen für 
die neue miniſterielle Theorie fehlen 


| Berliner gezeſſion. 
II. k 


Von unferm Berliner L-Mitarbeiter, 

Der „Beethoven“ ift nicht die einzige plaſtiſche Arbeit 
Klingers, welche die Sezeſſion aufweiſt. Sein Franz 
Liszt⸗Kopf in Gyps. zeigt einen großen genialen Zug; 
auch die Marmorbüſte der Schriftſtellerin Aſenieff, wieder 
mit Gewand und Frifur aus farbigem Geſtein und 
5 Augen, iſt des großen Bildners würdig. 
Als Maler hat Klinger einen Homer geſandt, der in 
prähiſtoriſcher Nacktheit am Strande des brandenden 
Meeres einherwandelt und mit den Armen in der 
e en de gerade eine beſonders bewegte 
Ei ung aus feinen Epen zu fkandieren ſcheint. 

nr je 7 Wolkenfauteuil am Himmel ſieht ſich der 
ne 1 sthete Zeus den erregten alten Herrn verwundert 
an un Gee Meervolk taucht neugierig aus feinem 
naſſen ie auf. Auch das Publikum ſtaunt und 
begreift nicht, warum ein ſo trefflich gemaltes Bild fo 
geſucht in der Kompoſition ſein muß. niiz 

Das Intereſſe des Beſuchers und des Referenten 
wendet fiğ naturgemäß zuerſt den zahlreich vertretenen 
heimiſchen Künſtlern zu: Im Vorworte zum Aus⸗ 
ſtellungskatalog bemerkt Mar Liebermann ſehr richtig, 
daß Rembrandt, der jetzt ſelbſt dem göttlichen 
Raffael vorgezogen wird, im 18. Jahrhundert wegen 
der „gemeinen Typen“ auf feinen Bildern nicht falon- 
fähig war. ch aber kenne in der ganzen Kunſt 
Rembrandts kelne Geſtalt, welche es an Gemeinheit mit 
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alfo. Sie erſcheint nicht blos unklar, fondern|dauernde iſt. Es ift natürlich bei der geringen Bahr: Nichterwiderun 
iſt es auch. Sie würde ganz räthſelhaft 
fein „ wenn man fiğ nicht daran erinnerte, daß 
Freiherr v. Hammerſtein den längſten Theil 
ſeiner Beamtenlaufbahn in Elſaß⸗ Lothringen 
zugebracht hat, wo noch heute, wie zu frauzöſiſcher Zeit, 


das berüchtigte Napoleoniſche Here 


iam miu ngsrecht gilt, das allerdings den Begriff Wahrheit zu finden iſt! ... Sicher ift, daß die Majorität 
von privaten Verſammlungen (bis zu zwanzig Perſonen)] des Kabinets, die bisher etwa 70—80 betrug, nach den 
kennt und für alle politiſchen Verſammlungen, in denen befreundeten Statiſtiken um über 100 angewachſen wäre. 


mehr als zwanzig Perſonen anweſend ſein könnten, die 
vorgängige Einholung der behördlichen Genehmigung 
vorſchreibt. Anderwärts kann der preußiſche Polizei⸗ 
miniſter ſeine Unterſcheidung zwiſchen privaten und 
öffentlichen Verſammlungen nicht herhaben. In die 
preußiſche Rechtſprechung wird ſie keinen Eingang finden, 
obgleich Frhr. v. Hammerſtein das in ſeiner Parlaments⸗ 
rede ausdrücklich empfahl. Denn in Preußen gilt 
nicht franzöſiſches und in ehemaligen franzöſiſchen 
Gebieten noch giltiges, ſondern eben das Preußiſche 
Vereins⸗ und Verſammlungsrecht. Von 
dieſer Seite ſehen wir daher keine Gefahr. Aber was 
die Richter nicht können, das vermag bis zu weiten 
Grenzen die Verwaltungs praxis. 


Hier ſteckt des Pudels Kern. Wir erkennen in den] Das ift das übliche individuelle Ergebniß. 


Theorien, welche der Miniſter des Innern neulich vor 
dem Abgeordnetenhauſe entwickelt hat, den Wunſch und 
den Willen, das preußiſche Vereins⸗ und Ver⸗ 
ſammlungsweſen nach den Maximen eines 
Napoleon III., die allerdings noch weit ſchlimmer 
find, als die altpreußiſchen, zu handhaben. Das 
wäre ein ungerechtes und gefährliches 
Spiel. Wir wünſchten, daß der Miniſter den Gedanken 
nicht zur That werden läßt und nicht planmäßig das 


Preußen beſitzen, durch eine irrige Polizeipraxis 
noch weiter beeinträchtigt. | > 


Die Stichwahlen. 


Bon unſerem Pariſer Mitarbeiter. 


Das Blatt hat ſich gewendet. Das franzöſiſche 
Volk hat im Laufe dieſer 14 Tage Einkehr an fich 
gehalten und ift reuig zum gefunden Republikanismus 
zurückgekehrt. Der Nationalismus, dieſer krankhafte, 


bischen Vereins⸗ und Verſammlungsrecht, das die 


Juſeraten⸗Annahme und Haupt⸗ Expedition: 
i Breitgaſſe 91. - 


Denbnde, Hohenſtein, Konitz 


g des Wiener Beſuches Vikfor 
heitsliebe, die die Parteien in der Berechnung der Emanuels I in Rom natürlich verſtimmen, ſelbſt 
Reſultate bekunden, nicht möglich, eine zuserläffige wenn die römiſchen Regierungskreiſe die Gründe 
Stimmenzahl für die beiden ſich geſchloſſen gegenüber⸗ für die Nichterwiderung begriffen. Nicht fo 
ſtehenden Gruppierungen zu geben. war es indeſſen im Volke, wo man Dank der 

Die Opposition führt als gewählt an: 318 Miniſterielle, Republikaner, Radikalen und Irredentiſten natürlich 
259 Antiminiſterielle. Die Regierungsblätter ſagen: immer wieder auf der alten Geſchichte herumritt und 
380 Miniſterielle und 197 Antiminifterielle. Nun ſuche jede wirkliche Freundſchaft der Völker unmöglich machte. 
man gefälligſt den goldenen Mittelweg, auf dem die 


Kaiſer Wilhelms II. Regierungszeit oder kurz nachher, 
das heißt in der Aera Crispi, wo man faſt täglich einen 
Krieg des Dreibundes gegen den Zweibund befürchtete, 
am engſten. \ re 

In Italien war man aus vielen Gründen damals 
gegen Frankreich ſehr erbittert und bei einem Zuſammen⸗ 
ſtoß wären die Italiener mit Leib und Seele bei der 
Sache geweſen. Das ſchlechte Verhältniß verlor in der 
Folge immer mehr von ſeiner Schärfe und man 
gewöhnte ſich daran, in dem bisher gehaßten Franzoſen 
wieder den Grenznachbar zu ſehen, mit dem das 


Es iſt wahrſcheinlich, daß ein ſolcher Triumph etwas 
freudiger begrüßt werden und etwas deutlicher zu Tage 
treten würde. 

Thatſache iſt immerhin, daß der Anſturm des Natio⸗ 
nalismus, der nach den Hauptwahlen zu glücken ſchien, 
völlig abgeſchlagen wurde. Selbſt Paris, die „Lichtſtadt“, 
iſt endlich erwacht, und wenn ſie auch die üble Ueber⸗ 
raſchung bot, im Geiſtesviertel ſelbſt den tüchtigen 
Sozialiſten Viviani durch den Neaktionären Jules 
Auffray, Chef der Claque im Zolaprozeſſe, zu erſetzen, 
ſo hat doch in vielen anderen Vierteln wider Erwarten 
die Regierungspartei geſiegt und ſogar den Nationaliſten 
empfindliche Niederlagen beigebracht. Millerand 
rettete ſich mit 5683 gegen 5348 Stimmen. Knapp 


genug. A 4 

Es find einige Männer von Bedeutung verſchwunden, 
es find. einige Perſönlichkeiten von Ruf zurückgekehrt 
und es ſind einige neue Deputierte hinzugekommen. 


für den Kriegsfall, ſondern vielmehr den für die 
Segnungen des Friedens, für Handel und 
Wandel, erblickte. Gewiß, die Freundſchaft zu 
Deutſchland nahm nicht ab, aber fie begann 


auszudehnen und die Möglichkeit einer gemeinſamen 
kriegeriſchen Aktion, die ſich ja doch nur gegen Trank⸗ 
| > reich richten konnte, außer Diskuſſion zu laſſen. So ſtehen 

Was die Parteien betrifft, ſo iſt eine merkliche Ver⸗ 
ſchiebung der Stimmenverhältniſſe Alles in Allem nicht 
zu konſtatieren, und darum bleibt es auch weiterhin 
fraglich, ob das Miniſterium Walded » Roufjenu 
nicht recht raſch von einem Konzentrationskabinet 
erſetzt wird. Wie viel Kandidaten wurden als 
„Miniſterielle“ gewählt, die entſchiedene Anhänger des 
Bruches mit den Sozialiſten ſind! Wie viele Volksver⸗ 
treter gewinnen, nun ein langer Zeitraum von 4 Jahren 
vor ihnen liegt, ihre Selbſtſtändigkeit wieder und ſorgen 
ſich weniger um das Schickſal des Kabinets, als vor den 
Wahlen. Des Miniſteriums Waldeck⸗Rouſſeau Stündlein 
hat geſchlagen. Es muß ſich jetzt entſcheiden, ob es für 
kurze Zeit im bisherigen heterogenen Beſtande weiter: 
regieren will oder ob es ſich zu längerem Beſtande 
ummodeln ſoll oder ob es nicht am klügſten thut, einem 
republikaniſchen, nicht fozialiftiich angehauchten Kabinet, 
das im beſten Falle die vier Jahre hindurch aushalten 
könnte, Platz zu machen. 


Faſt alle Blätter thun, wie geſagt, ihre Genugthuung 
über die gewährleiſtete Verlängerung des Dreibundes 
kund, aber faft alle weiſen, wenn auch nicht fo ſchroff wie der 
Popolo Romano, auf die Nothwendigkeiten hin, ob der 
Zugehörigkeit zum Dreibund die freundlichen Beziehungen 
zu Frankreich nicht zu vernachläſſigen. Was die hohe 


falls halten wir es für klug, wenn die Reichsregierung 
durch Erleichterung der gegenſeitigen Handelsbeziehungen 
der italieniſchen Regierung entgegenkommt. Ein’ Ent 
gegenkommen, das ſicher auch in der hohen Politik ſeine 
Früchte tragen wird. 


Die Erdbeben auf den Antillen. 


Eine geſtern im franzöſiſchen Marineminiſterium ein⸗ 
gegangene Depeſche theilt mit, daß allein in dem 
ee Pau Aus Sr. Towns 400 Leichname 
A 2 eerdigt find. Au t. Thomas wird gemeldet, da 

Italien und der Dreibund. d ee 2 glicina von 

Von unſerem römischen Korreſpondenten. 55 2000. rettete, der franzöſiſche Kreuzer Suchet“ 
RASA ; ę [fiber 2000. Es heißt, daß die franzöſiſche Bank in 
Wenn man die italieniſchen Preßſtimmen verfolgt, St. Pierre ihre Bücher und Wertbjahen auf dem 


cageſariſtiſche, falſche Republikanismus ift faſt auf derſſo gewinnt man kaum den Eindruck, als ob die öffent Sucher“ De 
1715 a ; "| 5 er ; ders Suchet“ vor dem Eintritt der Kataſtrophe fortgeſchafft 
ganzen Linie zurückgeſchlagen. Sein Sieg vom Haupt- liche Meinung heute über den Dreibund ſehr an hat. Bei der Eruption des Vulkans And auch ae 


wahltag hat ſich in eine kräftige Niederlage verwandelt, 
deren Schärſe allerdings durch die prächtigen Siege 
vom erſten Tage und einige Theilſiege vom zweiten 
Tage ſehr abgeſchwächt wird. 


dächte als früher. Mit Ausnahme des feit drei Monaten] alien x 
— 1 der 1 hha Politik zur franzöſiſchen abgeſchwenkten Dan Schiffe untergegangen. Von den Einwohnern 
„Popolo Romano“ (das Blatt galt bisher als der unent⸗ bel t. Pierre ſind nur diejenigen nicht umgekommen, 
wegte Herold der dreibundfreundlichen Strömung in de che die Stadt am Tage vor der Kataſtrophe oder am 


Daß die Partei Waldeck⸗Rouſſeau trotz der vielſachen] Italien und wurde darum von der Partei des Secolo” Tage der Katastrophe ſelbſt vor 8 uhr früh verlaſſen hatten. 
c eee bei sa aup > wahlen eine bis aufs Blut bekämpft) .. . aljo von „Popolo Romano], In St. Vincent folen, feitbem der Mont Souffrier 
empfindliche Schlappe ſich geholt hatte, wird heute, nad |abgejehen, hat fein ernſteres Blatt etwas gegen dieſ begonnen hat, Lava auszuwerfen, 2000 Perſonen ums 


dem definitiven Siege, 
inzwiſchen der offiziöfe „Temps“ ſelbſt als Re 
erſten Wahlganges 215 Antiminiſterielle ô 
Miniſterielle angeführt! Und wenn nun auch diesn 
die offigiellen Statiftifen, indem fie von 132 miniſteriellen 
und antiminiſteriellen Siegern der Stichwahlen 
ſprechen, noch immer nicht der vollen Wahrheit 
die Ehre geben — denn fie zählen immer erft 
ins geſammt 197 Antiminiſterielle auf, während der 
„Temps“ ja nach den 5 ſchon 196 „geſtand“ 
— jo ſteht doch feft, daß die Mehrheit der fortſchrittlichen 
Republikaner eine ſichere und, falls die Konzentrations⸗ 


es nicht beſſer. Bei der Delila lohnte es wirklich nicht, 
Haare zu laſſen. Ueber die künftleriſche Qualität des 
Bildes etwas zu ſagen, iſt überflüſſig. Daß Liebermann 
ein großer Maler ift, weiß heute Jeder. 

Will Liebermann menſchliche Verkommenheit charak⸗ 
teriſtren, fo ift es dem Oſtpreußen Louis Corinth Ernſt 
mit der Darſtellung weiblicher Schönheit. Sonſt hätte 
er keine drei Grazien gemalt! Aber fein Schönheits. 
ideal, das auch andere Leute theilen müſſen, denn das 
Bild ift ſchon verkauft, ift nicht das unſere. „Die 
Grazien ſind leider ausgeblieben“ auf dem Bilde und 


an ihre Stelle find drei kernfeſte drale Weſen getreten. Töns geſtimmt, und den ſchimmernden Kö des i 
welche eher von den Ufern des Pregel als vom Geſtade Vordergrunde knienden, ſoeben dem Waſſer entplegenen 


der Quelle Kaſtalia zu ſtammen ſcheinen. 


Corinths bibliſches Hiſtorienbild „Der Fluch Samuels Reinheit. 


idee nun nicht wieder ſchleunigſt aufgegeben wird, eine 


ehr beſtritten; hatte doch Verlängerung der Tripel⸗Allianz einzuwenden. Ja Leben gekommen fein. In großer Sorge ſchwebt man 
kaum mehr bei b ek desſſehr viele Zeitungen find fogar ignadig Ay auch in Jamaica und Dominica, wo allerlei un: 
und 196lim großen Ganzen ihr Einverſtändniß mit den heimliche Anzeichen einer demnächſtigen Eruption ſich 
nal[ Zielen der Dreibundpolitik zu erklären. Immerhin eingeſtellt haben. So haben die Schweſelquellen im 


wird der tiefere Beobachter ſich kaum der Bemerk Süden von Jamaica einen außerordentlich hohen Hitze⸗ 
entſchlagen, daß die Sympathie der Italiener 5 miat grad erreicht; aus Dominica wird gemeldet, daß die 
was auch ſchließlich natürlich iſt — nicht ausſchließlich Luft überall voll von Schwefeldampf iſt. 


ft| mehr nachRorden gravitirt. Nach demRordoſten gravitirten Fort de France, 14. Mai. (W. TB.) ` 


fie nie, denn die Zen der öſterreichiſchen Bremdherrſchaftf Am 9, 10, und 11. find etwa 2000 Leichen in den 


mit ihrem Kroaten Regiment ift noch immer nicht ver- : i 
geffen, und leider that die öſterreichiſche 8 5 nicht[Straßen von St. Pierre aufgefunden worden. * 
alles, was fie hätte thun können und folen, um eine Schiffe „Suchet“, „Valkyrien“ und, Pouyer de Quartier“ 
engere Annäherung zu bewerkſtelligen. So mußte die 


des Bahnwärters illuſtrirt, den Frau und Kind bei dem 
abendlichen Controllgange auf ſeiner Strecke begleiten. 
Franz Staſſen hat eine „Beweinung Chriſti“ gemalt, 
abſichtlich ſteif und eckig in der Komposition, aber ein 
koloriſtiſches Wunderwerk von phänomenaler Leucht⸗ 
kraft, eine Farbenphantaſie in Roth. Die Gottesmutter, 
der Jünger Johannes wie die andern Leidtragenden 
werden von der ſcheidenden Sonne mit glühendem Lichte 
übergoſſen, welches auch die Mauern und Thürme der 
im Hintergrunde aufragenden Stadt Jeruſalem grellroth 
auflammen läßt. . ' 
Man ſagt, daß die Hängekommiſſion der aan 
Sezeſſioniſten in dieſem Jahre recht wähleriſch in 8 
Aufnahme der Ausſtellungsobjekte geweſen ſei. * 
eine Folge dieſer weiſen Mäffigung empfindet, mal m 
wohlthuend, daß feiner der Säle mit Kunſtwerken, p er: 
fül ift, fo daß jedes Bild zu feinem Rechte nn 
voller Geltung kommt. Die Zahl der aus geſte 1 


Die Landſchaft mit der hüttenloſen menſchlichen Geſtalt 
darin bildet, wie immer, auch diesmal das Thema für 
Ludwig von Hofmanns ſchönheitsdurchtränkte Bilder. 
Das „verlorene Paradies“ zeigt ein Waldinterieur von 
märchenhaftem Farbenreiz. An einem Waldweiher 
kauernd, betrauert das Urelternpaar ſeinen Sündenfall. 
Gegen dieſes ältere Bild gehalten, ſcheint die Palette 
des Meiſters in neuerer Zeit eine Abklärung und 
eng erfahren zu haben. Die Landſchaft mit 
den „ 5 Mädchen“ ift geſchloſſener, gedämpfter in 
der Farbe; das Bild iſt auf wenige vornehm. harmoniſche 


Mädchens umfluthet das Licht mit dem Zauber keuſcheſter 


flott und das innerſte Weſen der Dargeſtellten ſcharf gebracht mit freiem weiten Blick auf vergletſcherte Gemälde und Stulpturen iſt eine geringere, ole eije 


verleugnet. ; 4 

Bon den Porträts wird mit Recht am meiſten Max 
Slevogts D'Andrade bewundert, wie er als Don Juan 
das Champagnerlied herausſchmettert. Hier ift der 
Bemeis erbracht, wie ein großer Künſtler den andern 
zum künſtleriſchen Nachſchaffen begeiſtern kann. Die 


unvergleichliche geſchmeidige Bühnengeſtalt des Sängers 9 


mit ihrer ſüdländiſchen Verve, die ganze prickelnde 


Liebermanns Delila aufnehmen könnte, die den neben Champagnerſtimmung ift vom ollverſtan 
ihr ſchlummernden Simſon ſoeben ‚feines Haupthaares bie et 9 . „ 


beraubt hat und den ſchwarzzottigen Skalp tri 
den eindringenden a P triumphirend 


Die kleinen Räume des Sezeſſionshauſes machen es 


iſtern entgegenhält. In Lieber⸗ leider unmöglich, Wilhelm Trübner's Reiterbildniſſe und 


manns Sinne mag mein Bekenntniß eine glänzend rdebi i ichti y i 
$ N länzende Pferdebilder im richtigen Abſtande zu betrachten. Die 
0 fein, denn das wollte er ja gerade. Aber mußf breiten, bunten Pinſelhiebe M Malers miſchen fich exit 
io ich bas fein? Auch der fanatiſchſte Realiſt wird der⸗ in einer beſtimmten Entfernung auf der Netzhaut des 
gleichen 5 gern in einem Gemäldeſalon ent⸗Beſchauers und dann nur treten die ſeidenglänzenden 
Ra und der feſtſchlummernde „jüdiſche Herkules“ — Köpfe und Hälſe feiner Raſſepferde vollplaſtiſch aus 
nebenbei gejagt, ein prächtig modellirter Männerakt mit dem Rahmen heraus, während fie von nahe geſehen 
michelangeleskumgebrochenem Handgelenk — verdientlden Eindruck farbiger Moſaikmalerei hervorrufen. 


Vorjahre. Dabei hat man aber in toleranter den 
dem gewaltigen Vorwurſe nur gewachſen und erſtarkt jede, auch die abſonderlichſte Künſtlerſpezialttät reſpektirt 
her Se nsftetfer find übrigens von ſelbſt weg: 
Wan actin Brandenburg leiſtet Mertwürdiges in der geblieben und renmiithig zur „Großen Berliner une 
Wahl ſogenannter „ausgefallener“ Themen. Brachte er Ausstellung“ zurückgekehrt, welche die verlorenen Söhne 
in vorigen Jahre „Menſchen unter einer Wolke“, fo|mit offenen Mutterarmen aufgenommen hat und ihre 
ringt er diesmal Menſchen unter der Erde, nämlich Bilder jetzt in einem Saale für ſich! Quarantäne 
die wilden Männer, welche aus den von Kadmus geſäeten hängen läßt. Dr. Arthur Lindner. 


Drachenzähnen hervorkeimen und mit ihren ſcheußlichen 
Wilhelmtheater. 


äuptern wie Blumenzwiebeln aus dem lockeren braunen 
„Der Schlafwagen ⸗Controleur.“ 


Erdreich emporſchießen, um ſofort den Vernichtungskampf 
EN einander zu beginnen. „Wem's gefallt! 2% — 
riedlicher iſt Hans Baluſchek mit ſeinen Schilderungen ; 

aus dem Leben ine Lee in aner großen Stadt. Schwank von Ales us A 

Gr ſtellt einen moder-pfiliftrdjen Ofterfpagiergang aus;] Den Freunden eines aniifelojen, teiten Geniekens 
„Der Mai ift gekommen“ nennt er das Bild; es fónnte|Gat der witzige Pariſer ſchon manche en ‚Stunde 
auch heißen „Wenn Kalkulators in die Baumblüthe|beveitet. Was iſt in den 1 a iesſeits und 
ziehen!“. Sodann ein altes Ehepaar, müde, welke jenſeits der Bogejen über den ü PE hig feden Schwank 
Leute, die fih nur durch das Hörrohr unterhalten gelacht, welch unendliche Heiterke hat er überall erweckt. 
können, und ähnliche verfümmerte Menſchenpflanzen. In einer Hinſicht hat Biſſon etwas ganz beſonders 
Die Poeſie des Eiſenbahndammes hat es Baluſchek an. Geſchicktes geleiſtet. Keine Situation iſt ihm zu 


gethan. Sie wird diesmal durch das beſcheidene Glücklverwegen, nichts zu gewagt; trotzdem hat er ſich fern zu 


Das Verhältniß zu Deutſchland war zu Anfang von 


Intereſſe gebot, ſich jo gut als möglich zu ftellen. Dieſe 
ganz ſelbſtverſtändliche Erkenntniß hatte die Folge, daß 
man in Deutſchland nicht mehr ſo ſehr den Verbündeten 


ſich mehr auf das Gebiet der wirthſchaftlichen Intereſſen 


die Dinge heute, was die öffentliche Meinung betrifft. 


Politik in dieſer Frage denkt, wiſſen wir nicht, jeden⸗ 


haben die faſt verhungerten Bewohner von Prscheun⸗ 


allein 2000 fortgeſchafft, die größtentheils Brandwunden 
erlitten hatten. Heute ſcheinen die Eruptionen des 
Mont Bólee wieder ſtärker zu fein. 


Paris, 14. Mai. (Privat. Tel) 


Aus Fort de France wird telegraphirt: Der Senator 
Knight, welcher 800 Bewohner auf ein Kabelſchiff 
brachte und mit den Geretteten hierher kam, er⸗ 
zählt: Der Vulkan Pellse wirft immer noch Feuermaſſen 
aus. Es konnten nicht mehr als 400 Leichen verbrannt 
werden, da eine weitere Abſuchung des Terrains mit 
Lebensgefahr verknüpft iſt. Die Theilnehmer der Hilfs: 
expedition müßten ausgerüſtet fein wie Grubenarbeiter, 
um gegen die giftigen Gaſe geſchützt zu ſein. Zur Zeit 
ſei es unberechenbar, wann man die Ruinen von 


St. Pierre wird abſuchen können. Die einzige 


Perſon, die in St. Pierre ſelbſt gerettet 


wurde, war ein Zuchthäusler, der im Gefängniß ſaß. 
Fort de France, 14. Mai. (W. T.⸗B.) 

Nach Feſtſtellung der Behörden iſt es jetzt leichter 

möglich, nach St. Pierre zu gelangen. Die Trümmer 

rauchen nicht mehr. Bisher find über 2000 Leichen ges]: 

funden, deren Beſtattung nach und nach erfolgte. In 


Carbet aufgenommen. Der „Pouyer de Quartier“ 


Mittwoch 


. mitn ee ne ||. el tr en Neueſte Nachrichten. 


14. Mai. 


Debatte geſtern der Senat außer den bereits bewilligten 9. Mai wieder nördlich von der Lindleylinie aus vor. 


200 000 Dollars dem Präſidenten weitere 500 000 Dollars 
zur Verfügung geſtellt zur ſchleunigen Hilfeleiſtung für 
die durch die Kataſtrophe in Weſtindien und auf St. 
Vincent Betroffenen. 

Präſident Rooſevelt hat die Einſetzung von 
Komitees in verſchiedenen Städten der Union veranlaßt, 
welche Gaben entgegennehmen. 

Der König von Italien hat 25 000 Francs ges 
ſpendet. In Paris gab Miniſter Decrais dem 
„Komitee zur Hilfeleiſtung für die Opfer auf Martinique“ 
bekannt, daß bereits 100 000 Francs gezeichnet ſeien. 
In Berlin hat der Präſident der Aelteſten der 
Berliner Kaufmannſchaft und die Berliner Handels⸗ 
kammer einen Aufruf für die Nothleidenden erlaſſen. 
Die holländiſche Regierung hat beſchloſſen, das 
Panzerſchiff „Koningin Regentes”, das fiH vor Curaçao 
befindet, umgehend nach Martinique zur Hilfeleiſtung 
abzuſenden. 


Politiſche Tagesüberſicht. 


Zum Regimentsfeſt der ruſſiſchen Narwa⸗ 
Dragoner war geſtern eine deutſche Abordnung, be⸗ 
ſtehend aus dem Flügeladjutanten Grafen Moltke, dem 
Militär⸗Attachs dercßetersburger deutſchen Botſchaft Major 
Frhrn. v. Lüttwitz und dem deutſchen Generalkonſul in 
Warſchau v. Haxthauſen in Siedlee eingetroffen. Die 


Jan Hamilton ſäuberte das Gebiet öſtlich des Hart⸗ 
fluſſes und rückte am 7. Mai in Verbindung mit 
Rochfort von Bloemhof aus weſtlich vor. Am 11. Mai 
trafen ſämmtliche Kolonnen auf der Weſtbahnlinie mit 
357 Gefangenen und nahezu dem ganzen Wagen⸗ und 
Viehbeſtande der in dieſen Diſtrikten ſich aufhaltenden 
Kommandos ein. Durch dieſen Zug ſteigt die Ver⸗ 
minderung von Delareys Streitkräften ſeit deſſen 
erfolgreichem Angriff auf Major Paris vor 2 Mongten 
auf 860 Mann.“ 

Schade, daß Kitchener inzwiſchen vergeſſen hat, daß 
er ſeiner Zeit mittheilte, daß Delarey's Kommando 
damals nur aus 700 Mann beſtanden hat. Der kühne 
Boerenführer hätte darnach alſo in den letzten zwei Monaten 
bereits 160 Mann mehr verloren, als er je gehabt. 


Nr. in. 


4. Hammerfeſt⸗ jj Ej OO / / , , ß e en JPOLEGESE MA Klubpreis 1500 Mk. -Diang 
1200 Meter. 1. Herrn W. Simon's „Hinkelſtein“, 
2. „Doppeladler“. 
liefen. 

5. Bandit- Rennen. Staatspreis 3000 Mark Diſtanz 
1800 Meter. 1. Hrn. H. Manske's „Chryſopras. 2. „Hut⸗ 
ſchachtel“. Tot. 48:10. Platz 28, 28:20. Fünf liefen. 

6. Strauß berger Handicap. Klubpreis 2000 Mk. Diſt. 
1400 Meter. 1. Hrn. A. Kaſten's „Waldgott“. 2. Hrn. 
„ „Gondoline“. Tot. 53: 10. Platz 50, 38: 20. Fünf 
IEj Et. 

7. Mahlsdorfer Hürden⸗Rennen. Klubpreis 2000 Mk. 
Dif. 2400 Mk. Graf Seydlitz⸗Sandreczki's „Ahnherr“, 
Tot. 13:10, Drei liefen. 


Lokales. 


* Perſonalveränderungen bei der Juſtizverwaltung. 
Es find verſetzt worden: Der Amtsgerichts rath Kowalke 
in Inowrazlaw an das Amtsgericht in Danzig und der Amts⸗ 
ale as Gramberg in Marienburg an das Amtsgericht in 

lle a. 

5 E ETEN Den Firmen Siemens & Halske 
⸗ſund Heinrich Jordan zu Berlin iſt die höchſte preußiſche 
Staatsauszeichnung für Handel und Gewerbe, die goldene 
Staats Medaille, für gewerbliche Leiſtungen verliehen worden. 

* Herr Generalſuperintendent D. Doeblin ift von 
ſeinem ſechswöchentlichen Erholungsurlaub zurückgekehrt 
und hat ſeine Amtsgeſchäfte wieder übernommen. 

c Abſchiedseſſen. Für den als Aſſiſtent an die 
deutſche Seewarte in Hamburg berufenen bisherigen 
Agenten dieſes Inſtituts in Neufahrwaſſer, Herrn 


ci Abordnung überreichte dem Regiment ein Oelgemälde 

JJ (/ Gaelen Ir Der Aalen font R i . „a 45 Eu 1 eee, 
| R Der Feuerregen bedeckte einGebiet bis von 200 Mtr. gleichzeitig folgendes Telegramm: Kaiſer in Bonn an dem 50 jährigen Garniſonjubiläumſ hatten fich der bisherige Leiter des Küſtenbezirksamts, 
„ vor Le Carbet. Augenzeugen, welche die Ereigniſſe „Ich ſende dem glänzenden Narwa'ſchen Dragoner⸗ der Königshuſaren und dem 75 jährigen Stiftungsfeſt Herr Korvettenkapitän Darmer und deſſen Nachfolger, 
| vom 9. Mai in der ſchon bekannten Weiſe ſchilderten Regiment zu feinem Regimentsfeſt Meinen herzlichen|des Korps „Boruſſia“ theil. Es fliegen fih in den Herr Korvettenkapitän Ferber, ſowie der Vorſitzende 
beſtätigen, daß die Kataſtrophe ganz plötzlich eintrat. Gruß. Als Zeichen Meines beſonderen Wohlwollens Ne Zagen bann Blufenigalie a Ph, 1 ee gło mó ez en 10 . 
[Man vermuthet, daß zuerſt eine große Menge von Gas] und MeinerWerthſchätzung des Regiments fende Ich ihm N begleitet fin wird, hängt von der Seeſchiffervereins zu Danzig, Vertreter der Behörden 
* ausgeſtoßen wurde, das einen ſtarken Luftdruck verur-| Mein Porträt. Möge es ein wahres Denkmal Meiner Witterung ab. und des Kanfmannsſtandes von Neufahrwaſſer und 
t fachie, der auf feinem Wege Alles vor ſich niederrik,| Einigung mit dem Regimente fein. Wilhelm I. R.“ — Die Kaiſerin traf geſtern Mittag in Karlsruhe ai und Bekannte des Scheidenden aus der Bürger⸗ 
i und daß der Feuerregen erft fpäter eintrat, wodurch. Nach der Uebergabe des Porträts richtete Der|óu kurzem Beſuch des Großherzogpaares ein, k aft ae gat see: pa wrz prasą 
e bie Leichen der Erſtickten verkohlt wurden. Ein|Regimentstommandenr ein Telegramm an den Kaiſer, Ausland. Segelschiffe un lere ene als Kapitän gefügt, 
ö wahrer Hagel von Steinen muß auf die Stadt auf welches telegraphiſch folgende Antwort eintrafs — Das Befinden der Königin von Hellandſwar dann in mehrfach wechſelnden Stellungen im In⸗ 
4 niedergegangen fein. Die Annahme, daß ein großer „Ich Bean, A da ift ein ſehr zufriedenſtellendes. Geſtern Abend iſt und ene 1 Kl 15 Fa BT er 
Liavaſtrom vom Vulkan herabgefloſſen fei, durch] geſtern von Ihn 8 Dr. Nöſſingh von Schloß Loo abgereiſt. nel dort as Pionier deutſcher Kultur uns an deutſchen 


den die Feuersbrunſt entſtanden, ſcheint unrichtig zu 
ſein. Ein in Mornerouge, 7 Kilometer von St. Pierre, 
wohnender Gärtner ſah im Augenblick der Kataſtrophe 
7 leuchtende Punkte auf dem Mont Pelée und hatte den 
Eindruck, als werde er durch den Luftdruck zum Vulkan 
hinaufgezogen. Dann ſpaltete ſich der Berg und ent⸗ 


ſandte einen Feuerregen auf St. Pierre. 
$ 


LJ 
w 


Auf dem Dampfer „Roddam“, 

Das „New⸗York Journal“ erhielt aus St. Lucia 
folgenden Bericht über ein Interview mit dem Kapitän 
des Dampfers „Roddam“. Er ſagte: „Der Roddam“ 
war eben erſt in St. Pierre angekommen und hatte 
noch Dampf, als die Kataſtrophe eintrat; doch lag das 
Schiff vor Anker. Eine vom Vulkan ausgeworfene 
brennende Maſſe traf den Dampfer an der Breit⸗ 
feite. Der Stoß war fo furchtbar, daß das Schiff, fo 


vorangegangen war, und wir ſahen, wie eine große 
Wand von Flammen ſchnell vom Vulkan her auf uns 
zukam, ſuchten wir alle an Bord wo immer möglich 
Schutz, um dem furchtbaren Hagel, der dann rings um 
Ich ſelbſt 


uns niederzufallen begann, zu entgehen. 
brennende 


De in ben Kartenraum, aber die 
Aſche verfolgte uns jo ſchnell, daß fie 
durch die Thür mit hineindrang und mich beinahe 
erſtickte und mich ſehr ſchlimm verbrannte. Es gelang 
mir, auf Deck zu kommen, wo ich einige der lleber, 
lebenden muſterte und ihnen befahl, die Taue loszumachen. 
Während dies gethan wurde, ſpraug ich auf die Brücke 
und kaum waren wir klar, ſo klingelte ich dem 
Maſchiniſten das Signal: „Mit vollem Dampf zurück“. 
Die Trümmermaſſen, welche auf alle Theile des 
Schiffes gefallen waren, hatten die Steuervor⸗ 
richtung gelähmt und darum klingelte ich wieder. 
Nachdem wir eine Zeit lang rückwärts gefahren waren, 
ließ ich vorwärts dampfen und wiederholte dies immer 
wieder, bis das Steuerruder von Aſche und Staub, die 
Alles zu blockiren ſchienen, befreit war. Auf dieſe 
Weiſe hatte es zwei Stunden gedauert, bis wir von der 
Ankerſtelle weggekommen waren und es war dann voll⸗ 
renny dunkel. Aber während der ganzen Zeit war der 
furchtbare Hagel auf uns herniedergefallen. Als wir 
endlich von der Unglücksſtelle wegdampften, waren die 
aus dem Vulkan hervorbrechenden Flammen das einzige 
Licht, welches wir ſahen. Bei der Ausfahrt aus dem 
Hafen paſſirten wir den Dampfer „Roraima, 
welcher eine Flammenmaſſe war, während eine 
Wolke von Dampf dem Maſchinenraum entjtrömte, 
Die Schreie der Leidenden auf dem dem Unter⸗ 
gange geweihten Schiffe waren furchtbar zu hören, 
aber es war unmöglich, Hilfe zu leiſten. Als wir die 
„Roraima“ zuletzt u ſenkte fih ihr Hintertheil in 
das Waſſer. Als wir in St. Lucia ankamen, fanden 
wir einige unſerer Mannſchaft im Salon, wo ſie ver⸗ 
gebens Schutz gefucht hatten, tobt vor. Das Schiff war 
mit Maſſen pulverifirter Lava bedeckt, die noch ſtunden⸗ 
lang heiß blieb. Unſer 


Entkommen war faſt 
ein 


Wunder, da Alles auf Deck ſich beſtändig ent⸗ 


Linien ihrem Willen unterthan machen 


Ich weiß, daß die Narwa'ſchen Dragoner ihrer ruhm⸗ 
reichen Geſchichte treu geblieben ſind und ſtets ein 
Schmuck der ruſſiſchen Armee und Mein Stolz bleiben 
werden. Ich nehme den regſten Antheil an Allem, was 
Mein Regiment betrifft. Ich erwarte Nachrichten über 
alle wichtigen Ereigniſſe im Regiment und ſende den 
Offizieren und allen Dragonern Meinen Kaiſerlichen 
Gruß. 4 Wilhelm I. R.“ 


a 

Die Vorlage wegen Aufhebung des Diktatur: 
faragraphen wird, wie uns von gutunterrichteter 
Seite geſchrieben wird, dem Reichstag bereits nach der 
Pfingſtpauſe zugehen. Man nimmt an, daß ſie ſowohl 
im Bundesrath als auch im Reichstage ſehr ſchnell 
erledigt und in beiden Körperſchaften einſtimmig, im 
Reichstag wenigſtens nahezu einſtimmig angenommen 
werden wird. Der Diktaturparagraph iſt übrigens 
zuletzt im Frühjahr 1897 angewandt worden zur Unter⸗ 
drückung zweier oberelſäſſiſcher klerikaler Blätter wegen 
Artikel über die Jubliläumsfeier des Geburtstages 
Kaiſer Wilhelms J. 


* 

Loubets Rußzlandreiſe. Der „Temps“ und andere 
Blätter veröffentlichen eine Petersburger Depeſche, nach 
der die Möglichkeit ins Auge gefaßt wird, daß Präſident 
Loubet wegen des im finiſchen Golf herrſchenden 
winterlichen Wetters und Eistreibens in Reval landen 
werde. Jedoch würde die Dauer des Aufenthaltes des 
Präſidenten und das Programm der Feſtlichkeiten dadurch 
keine Aenderung erfahren. 

Wie „Ritzaus Bureau“ meldet, ſtammt die Mittheilung, 
daß Präſident Loubet bei ſeiner Rückkehr von Petersburg 
dem Hofe in Kopenhagen einen kurzen Beſuch abſtatten 
werde, nicht aus amtlicher Quelle. 

Paris, 14. Mai. (W. T.⸗B.) 

Präſident Loubet iſt in Begleitung der Miniſter 
Waldeck-Rouſſeau, Delcajjó und Laneſſan um 9½ Uhr 
Abends nach Breſt abgereiſt, von wo er ſich zu Schiff 
nach Rußland begiebt. Zur Verabſchiedung waren die 
übrigen Miniſter auf dem Bahnhof erſchienen. 

Der trausatlantiſche Dampfertruſt. Man beginnt 
jetzt in London zu erkennen, daß der Dampfertruſt ſich 
nicht auf den nordatlantiſchen Verkehr beſchränken will, 
ſondern vielmehr Theilnahme am geſammten Weltverkehr 
anſtrebt. „Daily Telegraph“ weiſt auf dieſe nicht vor⸗ 
hergeſehene Erhöhung der Gefahr hin und macht 
beſonders darauf aufmerkſam, daß, wenn das zwiſchen 
dem Truſt und den deutſchen Geſellſchaften 
9 7 5 Bündniß ſich über den nordatlantiſchen Ver⸗ 
kehr hinaus erſtreckt, die höchſte Gefährdung für 
alle diejenigen britiſchen Linien eintrete, 
die nach Südafrika, Oſtaſien und Auſtralien verkehren. 
Es ſei zweifellos, daß der Truſt und die 
deutſchen Linien gemeinſam die engliſchen 


würden. Thatfſächlich trete der Truſt durch den Erwerb 
des White Star ſofort in den Beſitz von Linien nach] 
Afrika, Auſtralien und Neuſeeland. 


Beſuche 4 aus. 


Heer und Flotte, 


wurde am Montag Abend mit einem Kommers alter See: 
ſoldaten eingeleitet. Geſtern erfolgte auf dem Kaſernenhof 
vor der Kaſerne des Bataillons in Kiel die Einweihung des 
Gedenkſteins zur Erinnerung an die in den chineſiſchen 
Wirren 1900/1901 Gebliebenen. Es fand ſodann SOA Bie 
dienst ſtatt. Nachdem die Hülle des Denkmals gefallen war, 
beſchloß ein Parademarſch die Feier, — Am Nachmittag vers 
einigten ſich die aktiven und inaktiven Offiziere des Bataillons 
zu einem Feſt in der Marineakademie. Für die alten See⸗ 
ſoldaten wie für das Batalllon fanden gleichfalls RRE 
Feſtlichkeiten ſtatt. ; ) 3 


Salffebeieaunaen. Dampfer ne arlsruhe“ mit dem 
Ablöſungstransport für S S. „Cormoran“, Transport- 
führer Oberleutnant du Gee Prentzel, iſt am 12. Mai i 
SW eingetroffen 115 geht am 13. Mat nach Neapel in See. 
S. M. 
getroffen und geht am 18. Mai nach St. Thomas in See. 
S. M. S. „Loreley“ ift am 12. Mai in Konſtantinopel ein: 
getroffen. S. M. S. „Mars“ ift am 11, Mai in Wilhelms⸗ 
haven eingetroffen. S. M. SS. Ulan” und „Hay“ find 
am 11. Mai nach Kiel zurückgekehrt. S. M. S. „Grille“ 
iſt am 12. Mai von Danzig in See gegangen. 


Rennen in Hoppegarten. 
Von unſerm Sport⸗Berichterſtatter. 

Im Gegenſatz zum Tage des Henckelrennens ſtand 
am Dienstag keine der Dotirung nach ſich über den 
Durchſchnitt erhebende Konkurrenz auf dem Programm. 
Im einleitenden Rennen und im Preis von Friedrichs⸗ 
felde kam zweimal der Graditzer „Polarſtern“ heraus, 
von dem man ſich viel verſprach. 
jedoch beim erſten Mal an der Maſchine ſtehen und war 
im zweiten Rennen ſchon frühzeitig geſchlagen. Das 
letztere Rennen, der Preis von Friedrichsſe 4:4 fiel 
ſpielend an „Bonito“. Gegen den Sieger wurde aller⸗ 
dings ein die Auszahlung der Wetten nicht berührender 
Proteſt eingebracht, weil er im Programm als Fuchs 
verzeichnet ſteht, jedoch ein brauner Hengſt iſt. Der 
Proteſt wurde auf dem Platze nicht entſchieden. Ein 
ſchönes Rennen lief „Chryſopras“ im Bandit⸗Rennen. 
Der Manskeſche Heng ſcheint unter den erſten Anwärtern 
für das Derby zu ſtecken. 

400 dieter, k. Dien e. Geher „unthuat, 

* 
4 | olióci, 8 3. „Irma“. Tot. 65:10, Platz: 34; 38, 40: 20. 


ieben liefen. 
W 2. Sebfoot⸗ Handikap. Klubpreis 3000 Mk. — Diſt. 


S. „Falke“ iſt am 12. Mat in Fort de France ein⸗ © 


Der Hengſt blieb 


is 8000 — 1 
eee een ee Petersburg zu 


Beſchlußfaſſung über die Vertheilnng von Beihilfen an 
genoſſenſchaftliche Unternehmungen und kleinere Grundbeſitzer 
aus dem für 1902 ausgeſetzten Meliorationsfonds von 
64 000 Mk., Bewilligung eines Darlehns von 12000 Mk. an 


Das 50-jührige Jubiläum des 1. Seebataillons die Drainage: Genoſſenſchaft zu Rudolfshof (Marienwerder), 


Erhöhung des Aktienkapitals für die Kleinbahnen im Kreiſe 
Marienwerder, Bewilligung von Chauſſeebauprämien an die 
Kreiſe Carthaus, Putzig, Tuchel und Danziger Höhe, Be⸗ 
willigung von Beihilfen an den Verein „Weſtpr. Lehrerinnen⸗ 
Feierabendhaus“, an den Weſtpr. Fiſchereiverein behufs 
Herausgabe eines Nachſchlagewerkes über die Gewäſſer in 
Weſtpreußen, an den Bezirksverein für die Errichtung von 
Kinderheilſtätten an den deutſchen Oſtſeeküſten in Danzig und 
an den Provinzlalverein für Bienenzucht. Von der Weſtpr. 
Immohiltarfeuerſoztetät ift beantragt worden, die Feuer⸗ 
verſicherungs beiträge für größere Wirthſchafts⸗ 
BA zu erhöhen und die Verpflichtung einzuführen, im 

randfalle die wiederaufgebauten Gebäude noch mindeſtens 
fünf Jahre bei der Weſtpr. Feuerſozietät zu verſichern. 


d. Weſtpreußiſche Herdbuch⸗Geſellſchaft. Am 


e.|29. Mai, Vormittags 11 Uhr, findet in Mariembarg, 


otel König von Preußen, eine Vorſtandsſitzung und 
Nachmittags 2½ Uhr ebendajelbji die General⸗Ver⸗ 
ſammlung der Weſtpr. Herdbuchgeſellſchaft ſtatt. 

* Für die geplante Induſtrie⸗ und Gewerbe⸗ 
Ausſtellung in Danzig beginnt die Berliner 
Preſſe dene bereits zu taa was gewiß recht 


wir 
fan ann en aia auch An Jahre hinaus eine 
leidenſchaftlich umſtrittene Frage bleiben wird, für die 
Förderung der In duſtrie im Often. 

* Ausgeſchriebene Aantnzrens- Eine Konkurrenz 
für den Bau möglichſt flachgehender und dabei 
doch ſtarker Eisbrechdampfer hatte die Weichſel⸗ 
ſtrombau⸗Verwaltung ausgeſchrieben, und mehrere hieſige 
und auswärtige Privatwerften hatten ſich an dem Wett⸗ 
bewerb bethelligt. Die eingegangenen Modelle und 
Zeichnungen wurden in der vorigen Woche auf der 
Werft zu ka Wdy befihtigt und daraufhin zwei 
Preiſe von je 400 Mk. den beiden hieſigen Werften 
von J. W. Klawitter und Johannſen u. Co. 
zuerkannt. 

* Seeſchifffahrt. Einer telegraphiſchen Nachricht 
Folge, iſt der Hafen von Kron⸗ 
ſtadt ſoweit eisfrei, daß die Schifffahrt eröffnet 
werden konnte. Nunmehr wird wohl auch der ruſſiſche 
Kreuzer „Nowik“ bald von Dansig foroen auf deſſen 


zündete und nur mit größter Mühe die Flammen zu pi * 1600 Meter. 1. Graj A. Potodtzą „rancza, 2. Gewäſſern das ſchöne ſchlank eine ſo vertraute 
unterdrücken waren. k siwych pac ak w cd Ppor „British Navy“, 3. hab ksi ga Tot. 33:10, Platz: 32, und gewohnte Erſcheinung geworden i iſt. Der Tag der 
19 Boeren getödtet, 6 verwundet und 802 gefangen ab, e CU ee Abfahrt ſteht indeß gutem Vernehmen nach noch nicht feft. 


Hilfsaktionen. 


halten gewußt von all jenen Bweidentigteiten, 


ſein pflegen. 
Moment aus dem tollen Getriebe herauswächſt, 


gewandt balanzirt Biſſon an Allem vorbei, was nicht 
mit einem Schimmer ſanfter ie ay umfloſſen iſt. 


wird allerdings tücht Und wenn 


Geküßt 


groß es iſt, beinahe kenterte. Als wir die furcht⸗ 
bare Exploſion hörten, die dem Stoß an unſer S 


dieſdem Glauben 
ſchon mehr Eindeutigkeiten find und an denen die aus ſie zu jener Garde 
Paris importirten Sachen ſonſt nicht gerade arm zu fals ftirbt; eine dichtend Schwiegermutter und diverſeſkleinen Epiſodenrollen waren durchweg entſprechend 
Wo wirklich einmal ein etwas heikler Ausbunde von unternehmenden jungen Leuten, — Alles beſetzt. 
läßt die dieſes ift zu einem Kuchen verarbeitet und zuſammen⸗ 


Sache ſelbſt anſehen, und wer es glaubt, kann nichts nicht ſonderlich unterhaltend. X die Aufführung machten 


genommen wurden. „Es wurden 580 Gewehre, 


Eine Hilfsaktion größten Stils hat der nor d⸗ 5420 Patronen, 157 Wagen, 400 Pferde und 4300 Stück 
amerika niſche Staat beſchloſſen. Dort hat ohne Vieh Ae Bruce paerua Kolonnen kückten am Pater tiefen, 


Prana zu b n e eee GO uł als 


Geſcheidteres unternehmen, als daſſelbe zu thun. 


Die Aufführung war eine recht gelungene. Ber: 


5 Millar 5 "óje Schwiegermutter, 
gehört, die ſich lieber ergiebt, hätte ich gern 


3. Preis von Friedrichsfelde. Staatspreis 3000 Mk. 
— gie de Diſt. 1800 Meter. 1. Frhrn. v. Richthofen's 
„Bonito“, 2. „Kronenthaler. Tot. 27: 10. Platz av d 22:20, 


etwas weniger mumienhaft geſehen. Die 


Um den Abend zu füllen, ging dem franzöſiſchen 


ſich die Damen Scholz und Nord, ſowie ug Herren 
Friedrich und Fritz verdient. 1 1 


ik 


Frl. Em 


* Weſtpreußiſcher apran Adolf Hauptverein 
Das dies 3 Jahresfeſt findet am 24. und 
25, gunt I Pr. Stargard ftatt, 


Jure tbare "Erplöfion, 

Auf der Station Sheraden der von Pittsburg über Fort 
Weyne nach Chicago führenden Bahnlinie ereignete ſich geſtern 
beim Rangtren eine Exploſion von Petroleum 
waggons, durch die 20 Menſchen getödtet, etwa 
150 tödtlich und 50 leichter verletzt wurden. Durch 
Auffahren des letzten Waggons auf den vorhergehenden hatte 
ſich das Oel, das ausſtrömte, entzündet; die Flammen, die 
20 Fuß hoch in die Luft ſchlugen, brachten auch die übrigen 
Waggons zur Exploſton und verwandelten den ganzen Güter⸗ 


Tot. 138: 10. Platz 92, 92:20, Fünf 


=) 


A 


~ — 


[auch nicht jeder Kuß die Weihe des Standes⸗ 
2 2 oder die Erlaubniß des Familienraths 
| 4 — hat, gar zu eigen muß man bei den heutigen 

echten Zeiten nicht ſein. Ein Kuß iſt kein Kuß. 


r . S 
Neues vom Tage. 

Prinz Heinrich 
hat das Schloß Rheinſtein vom Prinzen Georg von Preußen 
geerbt. 


langen ſchon die franzöſiſchen Farcen durchweg ein 
haarſcharſes Zuſammen⸗ und Ineinanderſpiel, ſowie ein 
5 x ję ts og Bs kim oryan Ser 
er wäre, jo ies bei dem „Schlafwagen⸗Controleur“ 
d Und zudem r g e ne ganz beſonders der Fall. Hier darf es kein Stocken 
. zählen. Ich habe das früh gethan. und kein Zaudern geben, jedes Hinderniß muß glatt 
| 


bahnhof in ein Flammenmeer. Die verhängnißvolle Exploſion | 
eefolgte, als ſich bereits eine über 200 Köpfe ſtarke Menge | SM 
langefammelt hatte; von dieſer blieb Niemand unverletzt. Die 
Fluth des brennenden Oels ſtrömte 1½ Meilen weit nach 1 
Esplenborough; hier geſchah nochmals eine Exploſion, durch i 
welche drei Häuſer, darunter ein großes Hotel, vernichtet 
würden. 
Newport 14. Mai. ( rivat⸗ Tel) Bei der Petroleum 
exploſton wurden nach den letzten Mitthellungen 150 Perſonen 
getödtet. Im Ganzen betrug die Zahl der Todten und Ver⸗ 


Küſſen zu 


Veruntreuung. 
wunden und die Pace auch nicht einen Augenblick! In Berlin iſt unter dem Verdacht der Veruntreuung 
amtlicher Gelder der geſchäftliche Leiter der vereinigten Ver⸗ 
waltung der Lederinduſtrie und der Papier⸗Berufsgenoſſen⸗ 
ſchaft Georg Meyer verhaftet worden. 


Tous les genres sont permis hors les genres ennuyés] genommen, jeder Sprung in flotteſter Gangart über⸗ 
— Alles iſt erlaubt, was nicht langweilig ift. Und lang⸗ 
weilig ift der Wirbeltanz, der vor uns hier vorüber⸗ verlangſamt werden. Es freut mich, feſtſtellen zu 

Davon Haben fiğ ja die Danziger können, daß in dieſer Beziehung nichts zu wünſchen 


haſtet, wirklich nicht. 
übrig blieb und daß das Enſemble⸗Spiel eine wohl⸗ 


ſchon in früheren Jahren überzeugen können. Die drei 


l Akte wirken auf den größten Nörgler und den ernſt⸗thuende Glätte und Sicherheit aufwies, Als falſcher 340, 

hafteſten Menſchen mit derſelben Gewalt, wie auf harmloſeSchlafwagen⸗Controleur bot Herr Laube etwas febri. Wir b W aji RA w Tod des Prüſt⸗ wundeten Bon der Preſſe. 1 
Arcktionäreund Aufſichtsräthe. Was heißt logiſche Entwick. Anerkennenswerthes; mit ſprudelnder Laune und £ be een u Hamburg, 14. M : naliſten und i 
lung, pfychologiſche Vertiefung oder was der Schlagworte gelenkiger Beweglichkeit wußte er den gelangweilten deuten der Handelskammer in Halle, Kublow. Einen Tag en , ai. (Tel.) Der hieſige Jour u | 
| fonft noch fein mögen! Die franzöſiſchen a de Ehemann, den luftigen Schwerenöther, den eiferſüchtigen nach ſeinem Hinſcheiden giebt der „Reichsanzeiger“ bekannt, Sch, A verein richtete an den Senat die Bitte, beim 
wenden ſich — das ift ja bekannt — nicht an das Herz] Gatten, den ſich ſelbſt für blödſinnig Haltenden, zu[daß ihm der Charakter als Kommerzienrath verliehen Bundes rath die Aufhebung des Zeugnißzwanges der Jours } 


naluſten zu beantragen. ) | 
Oberkonſiſtorialrath Köſtlin, 5 Der Schah von Perſien 
daß profeſſor der Theologie in Halle, it im Alter von 7 Jahren] wird am 29, Mai in Potsdam eintreffen. Größere Festlichkeiten 
find ibm gu Ehren geplant, 

Verbrauntes Schiff. 


deer Hörer, ſondern an deren Lachmuskeln. Und wenn fielburhichlagenöfter Wirkung zu bringen. Herr Hen ryſworden ift 
| ‚Heiterkeit erregen, ift ihr Zweck erfüllt. Das geſchieht hierſſand Gelegenheit, als richtiger Schlafwagen » Controleur 

in ausgedehntem Maaße. Eine ausgelaſſene Situations: 
komik läßt kaum zu Athem kommen. Phonographen und 
SGeeiſterbeſchwörungen; Omelettes und allerlei Wahr- 


ſich in ſehr guter Art einzuführen und zu beweiſen, 
in ihm fraglos eine der Stützen des Enſembles 


gu N R 1855 ordent⸗ 
ſuchen iſt. Der Lucienne lieh geſtorben. Köſtlin war Stuttgarter; er wurde 


Frl. Gartner anmuthig 1860 ging er 


eiten und Weisheiten über die Liebe mit ausgedehnterſ reizende Züge; ihre weichen Bewegungen, ihr charmant licher Profeſſor der Theologie in Göttingen. 
` ene ein erfindungsreicher tka EA dów der Wogllant ihrer Stimmen die nach Breslau; ſeit 1870 dozirte er an der Ane e 45 PAKI 14. Mal. (Tel.) Der Dampfer „Flown“, mit d 
Modulationsfähigkeit ihres Organs verhalfen ihr zu Köſtlin hat eine Reihe größerer Werke geſchrteben⸗ Gallonen Naphta nach New Caſtle unterwegs, explodierte SŁ 


| und eine junge Dame, welche die eigenartige An⸗ 
gewohnheit hat, immer mit den Augen zu gmintern|einem wohlverdienten Erfolg. Sehr drolig war Herrſvor allem mit Martin Luther und i 
und dadurch auch dem zurückhaltendſten Herrn zul Heuſer als Montpópin; überaus draſtiſch ſpielte Frau 


einem Lebenswerk be⸗ in der Nähe von Lowestoft. 2 Matroſen wurden getödtet, 


gefällige Art feines Entſtehens den Unmuth auch noch geknetet, der lieblich eingeht und niemals altbacken zu Schwank ein deutſches Luſtſpiel „Katzenjammer“ 
| jo geſtrenger Richter gar nicht aufkommen. Ueberaus werden ſcheint. Wer es nicht glauben will, fol fiğ die voraus. Julius Ho rſt hat es verfaßt. Harmlos und 
die übrigen ſchwer verletzt. Das Schiff iſt verbrannt. I 


ſchüftigen. 


drei Stimmen. 


Nr. 7105 


„ Herr Generalleutnant v. Braunſchweig, be- 
a mit der AAN des 17. Armeekorps, trifft 
heute Abend aus Graudenz hier wieder ein und fegi 
feine Beſichtigungsreiſe am 20. d. MAS. e e 

* Herr Generaloberarzt Dr. Neumann, Diviſions⸗ 
arzt der 36. Diviſion, hat einen bis zum 13. Juni 
dauernden Urlaub nach Berlin und dem Harz ange⸗ 
treten und wird während dieſer Zeit durch Herrn Ober⸗ 
ſtabsarzt Dr. Pieper, Regiments⸗Arzt des Inf 

tegt. 128 treten. ? : 

Regt eówietn Ge trnd Prellwitz wird auf beſonderes 
Erſuchen kurz vor ihrer Abreiſe, am Freitag Abend, 
noch einen Vortrag über 2Ibſens Menſchenzeichnung“ 
halten. Er findet wieder in der Scherler ſchen Aula ſtatt. 

» Abgeordneten Wahl. Zum Kreistags - Ab: 
geordneten für den 1. ländlichen Wahlbezirk 
des Kreiſes Danziger Höhe wurde geſtern der 
Gemeinde = Vorſteher Hoe be rlein⸗ Saspe gewählt. 
Die Gegenkandidaten Beſitzer Kulling⸗Bröſen und 
Anſtalts⸗Direktor Dreiſt⸗Glettkau erhielten jeder nur 


2g. Deutſchnationaler Handlungsgehilfen⸗Verband. 
Der erſte Bezirkstag des Bezirks Danzig im Gau 
Weſtpreußen⸗Poſen fand am Sonntag unter zahlreicher 
Betheiligung aus allen Orten des Bezirkes im Geſell⸗ 
ſchaftshauſe zu Marienburg ſtatt. Der Bezirks: 
vorſteher, Herr Shremmer: Danzig, gab ein aus⸗ 
führliches Bild über den Zweck der Bezirkseintheilung 
der Bezirkstage. Die Berichte der Stimmführer über 
den Stand und bisherige Thätigkeit ergaben ein 
erfreuliches Reſultat. Bei Punkt Werbearbeit fand 
der Vorſchlag, im Laufe des Sommers die 
beiden Orte, Pr. Stargard und Tiegenhof, 
zwecks Gründung von Ortsgruppen gemeinſam 
zu bearbeiten, einſtimmige Annahme. Die weiteren 
Berathungen erſtreckten ſich auf Einrichtung einer 
Bezirkskaſſen⸗Gründung von Reiſekaſſen in den einzelnen 
Ortsgruppen und Abhaltung von öffentlichen Ver⸗ 
ſammlungen am 1. Juli. Zum Schluß fand eine ein⸗ 
gehende Beſprechung ſtatt über das Verhültniß der 
Ortsgruppen zu den am Ort beſtehenden Prinzipal⸗ 
Vereinigungen und lokalen Gehilfen⸗Vereinen. Der 
Gauvorſteher forderte die Anweſenden auf, muthig 
weiter zu arbeiten und dafür zu ſorgen, daß fih die 
deutſchnationale Bewegung hier im Oſten überall Ein⸗ 
gang verſchafft. Als Ort für den nächſten Bezirkstag, 
welcher im Auguſt d. Is. ſtattfindet, wurde Elbing 
gewählt. ` 


aus 
Nummer erſichtlich ift, am Freitag, | 
in traf A ae greifen vom gleichen wig 
auch zum Theil veränderte Beſtimmungen für den 
Frachtverkehr auf der Weichſel Platz. — Es ſei 
bei dieſer Gelegenheit bemerkt, daß der Sommerfahrplan 
der „Weichſel“ ſich auch in dem Weſtentaſchen⸗Fahrplan⸗ 
heft der „Danz. Neuſt. Nachr.“ abgedruckt a m 

Di nden und tanzenden Derwiſche, welche 
in Bieten re Großſtädten ein ganz ungewöhnliches 
Aufſehen erregten, werden am 1, 2. und 3. Pfingſt⸗ 
feiertag hier im Friedrich Wilhelm ⸗Schützen⸗ 
haus auftreten. 


———.——— — 
Provinz. 


E. Zoppot, 13. Mai. Im Gemeindehaus⸗ 
Verein erſtattete der 2. Vorſitzende, Herr Oberſtleutn. 
Burrucker in der heutigen Vorſtandsſitzung zunächſt 
Herrn Pfarrer Bowien und allen am Sonntags⸗Konzert, 
das zum Beſten des Vereins veranſtaltet wurde, thätigen 
Künſtlern den beſten Dank des Vorſtandes ab. Herr 
Pfarrer Bowien theilte darauf mit, daß auch ſonſt 
dem Verein das größte Intereſſe entgegengebracht wird, 
fo beabſichtigt eine Dame, dem Verein zu Stiftszwecken 
3000 ME, zu teſtieren und eine andere Dame will 500 Mk. 
ſpenden. Der Vorſtand beſchließt ferner, beim Magiſtrat 
und bei der Stadtverordneten⸗Verſammlung anzufragen, 
in wie weit ſie geneigt ſeien, eine interkonfeſſionelle 
Krankenpflegeſtation jährlich zu ſubventioniren. Z. Zt. 
zählt der Verein ſchon etwa 200 Mitglieder. $ h 

* Neuteich, 13. Mai. Geſtern Abend brannte 
eine große Scheune der Gutsbeſitzerwittwe Soenke 
in Trampenau nieder. . ; 

* Kallies, 13. Mai. Sonntag Nachmittag find hier 
Scheunen ein Raub der Flammen geworden. Die 
Beſitzer find nur mäßig verſichert. Als Entſtehungs⸗ 
urſache des Feuers wird Brandſtiftung angenommen. 

* Neuhof (Kreis Schlochau), 14. Mai. (Privat⸗Tel.) 
In der Nacht zum 13. ertranken hier beim Fiſchen der 
26jährige Gutsſchmied Gadnick und der 17jährige 
Arbeiter Schilke. 
Dt. Krone, 13. Mai. Heute Nachmittag hatte 
ſich der 7 Jahre alte Sohn des Arbeiters Hahn auf 
dem Oſtbahnhofe an einen Wagen gehängt und 
fuhr eine Strecke mit. In der Nähe des Elektrizitäts⸗ 
werkes fiel er ſo unglücklich vom Wagen herab, daß 
er überfahren und auf der Stelle getödtet 
wurde. k 
e. Schwetz, 12. Mai. Der feit einem Jahre beſtehende 
Gewerbe⸗Verein, deſſen Leitung Herr Landrath 
Grashoff übernommen, erfreut ſich eines ſteten Zu⸗ 
wachſes an Mitgliedern, ſodaß er ſchon jetzt zu den 
größten Vereinen der Stadt zählt. — Der Bater: 
ländiſche Frauen Verein beabſichtigt ein 
Vereinshaus zu bauen und darin eine Haushaltungs⸗ 
ſchule für junge Mädchen, eine Leſehalle, eine Spiel⸗ 
ſchule u. ſ. w. einzurichten. 

k Thorn, 13. Mai. Der ſchwere Unglücks⸗ 
fall auf der Feldeiſenbahn des Artillerie⸗ 
Schießplatzes, die erſt vor 14 Tagen in Betrieb 
genommen ift, ereignete ſich in der Nähe von Dziwak. 
Dorthin war eine Abtheilung Soldaten verſchiedener 
Kompagnien des 5. und 6. Fuß ⸗Artillerie⸗ 


Regiments (nicht Feld- Artilerie, wie gestern 


irrthümlich gemeldet. Red.) zum Arbeitsdienfte an den 


Zielen mit drei Wagen der Feldeiſenbahn gefahren, 
welche durch Menſchenkraft bewegt werden. Als die⸗ 
ſelben bei der Rücktehr am Schipkaberge eine Stelle 
* ie Gefälle paſſirten, geriethen ſie in außer⸗ 
z. 5 5 Rollen. Der Verſuch, das Tempo 
. 1 5 eq Anziehen der Bremie, welche der 
Obergefreite Nowack bediente, zu mäßigen, 
gelang ER denn die Bremſe ver 
ſagte. 77 nun die Bahnwagen in voller Ge: 
ſchwindigkeit eine Kurve und Weiche paſſirten, 
entgleiſte der vordere Wagen und fiel um. Alle Leute 
auf demſelben ſtürzten herunter. Auch der mittlere 
Feldbahnwagen kippte zur Seite. Unter ihm kam der 
Obergefreite Nowack Artillerie⸗Regiment Nr. 6) zu liegen 
und wurde ſogleich todtgequetſcht. Von den 
andern Leuten erlitten noch 5 ſchwere und eine ganze 


Anzahl leichtere Verletzungen. Vom Zu Artillerie- 


Regiment Nr. 5 erlitten: Kanonter Dohnert Verrenkung 
des rechten Oberarmes, Kanonier Wilms Bruch des 
rechten Wadenbeines, Unteroffizier Horſt Quetſchung 
in der Magengegend und leichte Quetſchungen an 
Händen und Füßen, Kanonier Foehmer Quetſchung 
der Kniegelenke und Unteroffizier Frieſe Quetſchung 
des linken Oberarmes. Ob Jemand die Schuld an 
dem Unfall beizumeſſen iſt, läßt ſich jetzt noch nicht ſagen. 
Eine militärgerichtliche Unterſuchung ift bereits eingeleitet. 


von Lauenburg und Umgegend während des Sommers feine Mk. 4,60, 4,65 per 50 Kilo bezahlt. 
einen ausreichenden Aufenthalt an der See zu ermöglichen, 


Antrag der Eiſenbahndirektion zu Danzig 


hat fih der Kanonier Michael Gollomb vom Feld⸗ 
Artillerie⸗Regiment Nr. 72 
April zu Schulden kommen laſſen. 
Kameraden in einem Lokal in Schidlitz zum Tanze ge⸗ 
weſen und hatte ſich im Laufe des Nachmittags an⸗ 
getrunken, ſodaß er Lärm und Streit anfing. 
auch ſchließlich ein Meſſer in der Hand hatte, ſchritt der 
als Wirthſchaftspatrouille kommandirte Unteroffizier ein 
und verwies ihm das Lokal. 
verſuchte dann aber mehrere Male ſich den Eingang in 
den Saal zu erzwingen und that, als ihn dies nicht 
gelang, mit Bezug auf den Unteroffizier die drohende 
Aeußerung: „Den Kapitulanten ſoll der Teufel holen 
und wenn ich 5 Jahr Feſtung kriege“. 
arretirt, riß ſich jedoch los und lief fort, nach einigen 
Schritten wurde er jedoch eingeholt und ſollte nun nach 
der Hauptwache 
präfidium auf Neugarten riß er fih wieder los und 
warf ſich, als er wieder gefaßt wurde, an die Erde. 
Nachdem er noch einmal aufgehoben war, kam er 


er in ſich zuſammen, 


ſchwere militäriſche Vergehen darſtellen, für in ſinnloſer 
Trunkenheit begangen. 
nur zu 4 Wochen ſtrengen Arreſtes verurtheilt. Der 
Vertreter der Anklage 
beantragt. 


Portwein. 


Jette Karoline Faſtrow, beide zu Rogaren⸗ 


Mk. 155, Futter Mk. 136 per Tonne gehandelt. S 


* 


Zu c — . — — — 


. 


14. Mai. * R 9 


Danziger Neueſte Nachrichten. 


Weizenkleie grobe Mk. 4,80, 4,85, 4,90, mittel Mk. 4,70, [ſchießen, verhaftet worden ſein. Der Aufſtand hat nicht 
den Charakter einer Revolution. Es wird nichts zerſtört. 
Man vertheilt das Korn entſprechend der Größe der 
1 Familie, und das, was von dem Getreide übrig bleibt, 
genehmigt, daß an Stelle der Sonderzugkarten, die bis⸗ Danzig, 14. Mal. wird an die Gemeinde⸗Kornhäuſer abgeführt. Das 
her in den Sommermonaten von Lauenburg und Neue Nohzucker. Tendenz: Stetiger. Erſtprodukt Balls 88 Militär bringt das Getreide in die Gutshöfe zurück; 


Welt nach Leba zur Ausgabe gelangten, Sonntags⸗Rendement: Mk. 6,12 —6,22½ bez. inkl. Sack tranſito franko ſobald aber die Soldaten fort ſind, beginnt alles wieder 


den. In Folge deſſen werden Neufahrwaſſer. ; a : 75 
da 18. Mai 59 3a. ab bis W ać "A Gonn: Magdeburg. Tendenz: Ruhig. Termine: Mai Mk. 6,40,|0on Neuem. Die Anführung liegt dabei in den Händen 


und Feiertagen Rückfahrkarten II. und III. Klaſſe N 6505 Hannar- März Ar ee Ad der Gemeinde » Aelteften, Ein Offizier erzählte, daß in 
zum einfachen Fahrpreiſe von Zauenburglyzę, 2720, . einigen Dörfern Bauern ſich dadurch zu ſchützen ſuchten, 
und Neue Welt nach Leb a zur Ausgabe fommen.| Hamburg. Tendenz: Nubig. Termine: Mat Mk. 6,40, daß fie die Kinder in die vorderſten Reihen 
e. Stolp, 12. Mai. Eine mit Stroh gefüllte Scheune Juni Mk. 6,40, Juli Mk. 6,47½, Auguſt Mk. 6,57½, Oktober 11 à das Militär wü 
des Vorwerks Zamcke (Rittergutsbefiger Neumann) Mk. 687½ November 6,92), December 702 ½ ſtellten, in der Hoffnung, das Militär würde auf 
dieſe nicht ſchießen. Ein Offizier iſt vor das Kriegs⸗ 
13. 14. gericht geſtellt worden, weil er nur das zehnte Gewehr 


wurde geſtern ein Raub der Flammen. . 8 $ 
w 18. 11. Mai. Wegen Urkundenfälſchung und 8 n Depeſchen 
li 1 nn hat ſcharf laden laſſen. Im Gouvernement 


Verdacht der Unterſchlagung amtlicher Gelder wurde Weizen per Mai |170.25|171.— 
Ju A » $ 
Mais per Mai . 117.75118.50[ Charkow ift das Gemetzel noch ſchrecklicher 


Mittwoch 


y Lauenburg Pom., 14. Mai, Um den Bewohnern 
Roggenkleie Mk. 4,85, 4,95 per 50 Kilo gehandelt. 


Rohzucker⸗Bericht 


hat der Herr Miniſter der öffentlichen Arbeiten auf den 


> Hafer per Mai. 
in Bütow der Landbriefträger D. verhaftet. D. pe- Ad „ Juli 169.— 169.50 
„ Sept. 163.50 162.50 


ſorgte den Landbeſtellbezirk Maugwitz⸗Petersdorf⸗Gers⸗ | p f 0 5 
K N Ą tanweiſung über 200 Mk. mit Noggen per Mai |149.—|149,25 Juli . 116.75 —.— 2 i Ei z * 
dorf ꝛc., er fol eine en (Br Ne śm ee zu 142147 75 | foot age lam 84 40 527086 efen, als in Poltawa. Ein Soldat erzählte: 


efälſchter Unterſchrift v t i 
5 8 und Vater 3 kleiner Kinder. 7 


„ Sept. 11 71200 „ „Okt. 52.80 52.900 Wir ſchoſſen alle nieder, die uns in die Quere 
+ Rummelsburg, 13. Mai. Die Frau des Beſitzers 


Spirit. 70er tofo | 88.70] 33.70 famen und was ergriffen wurde, wurde todt geprügelt. 


; iefi : ihr 5 13. 14. 13. 14. Die Zahl der Peitſchenhiebe ging bis zu 250. Acht 
Plitt auf hieſigem Abbau wurde von ihrem toll: pare; ging 8 . 
wüthigen Hunde gebiſſen. Auf ärztlichen A iaia 1908 ER 1 5 A ko —.— Bauern, welchen es gelungen war, zu fliehen, ſtießen 


Rath if die Frau nach Berlin gereiſt, um ſich gegen 3 lo 
Tollwuth impfen u dw 


io „ 91.90 92.— 
31/0 Pr.Enis1905|101.80/101.80 
3½% „ m 101.8010190 


; | 91.70| 9190 
tgeilten Perſonen ift nunmehr mitgetheilt worden, 31% Pom. Pfdbr. 98.80, 98.90 
daß fie innerhalb einer Woche ihre Strafen 3% de 


gänzungsnetz 101.80 101.60 auf eine Patrouille, an deren Spitze ein betrunkener 
Brl. Ondlsg.⸗Ant. 152.10 ,152.50 Offizier ſtand. Er kommandirte: „Feuer!“ und alle acht 


Darmſtädt.⸗Bank 135.75 135.60 
Dna. Prv.⸗Banka. 117.50 — lagen todt auf der Erde. 


Deutſch. Bank⸗Ak. 206.25 206.50 ; - 
Eine Verſchwörung gegen den Schah. 


Den im 


98.75 98.75 | Disc. Com.⸗Anth.183.40183.50 


Dresd. Bank⸗Akt. 139.10 139.10 


ben. ję”! - : EM} 
ang Köninsberg, 18. Mai. Herr Oberbürgermeiſter en d 98.20 98.30 ee 10 75 kr Tan, Mai. (Privat⸗Tel.) Seit einigen 
r N 5 3% Wpr. Pfandbr. Oeſt. Erd⸗Anſt. ut 210.60212.75 rrſcht hier eine gro í 
Geh. Negterungsrath Hoffmann, der 4.3. in Meran, iaeia kr. s820] 88 80J Ofideniſche Pant 10.50 1050 Tagen berrſcht b große Erregung, hervorgerufen 


Allgem. Elek.⸗Geſ. 182.25 182.50 durch die Thätigkeit einer geheimen revolutionären Ge⸗ 


wie idon gemeldet, krank darniederliegt, hat den 4½¼% Chin. A. 18980 89.25 89.50 
Danzig. Oelmühle ſellſchaft. Das Programm derſelben iſt die Ver⸗ 


ſtädtiſchen Körperſchaften die Niederlegung ſeines 4% Ital. Rente |101.70|101.79 


Amtes angezeigt. Herr H., der jetzt im 66. Lebens⸗ 3% It. g. Eiſb.⸗Ob.] 66.60) 66.60 St.⸗Akt. 9.50 9.50], ; f ; ; tE 
jahre fteht und geborener Stóni hen ift, gehört feit 40 Wee e. ——H6L—| „„ St. Prior.J 78.50, 72.50 [g iftung aller ihr hinderlichen Elemente. Bergiftet 
1872 unſerer ſtädtiſchen Verwaltung zunächſt als Stadt: | 4% Oeſter. Goldr. 102.70 102.80 Gr. Berl. Pferdeb. 203 25/203. — wurden bisher eine Anzahl Beamter und reicher Kauf⸗ 


4% Rum. Goldr. 

von 1 +. . 83.25 83.80 

A a 4% Rfj.1880er2[n1]101.25|110.25 
Seitens der zweiten 4% Ruft inn. An. 

von 1894... 96.70) 96.70 


Gelſenkirchen . . .|165>—|167,40 AG ift wi i ; i 
Harpener . 172.— 172.50 leute. Das Gift wird den in Perſien in großen Mengen 


Hibernia. ... .|165—|166— verkauften Süßigkeiten, fogar dem Trinkwaſſer bets 


Laurahütte .. . .|199.75/199.50 | gemifcht. Es wurde eine große Anzahl Verdächti 
Varz. Papierfabr.178.—178.— pepy groß zahl Verdüchtiger 


Zumbinner Mordprozeß vernommen 5% Trk.Adm.⸗Aul101.30 101.30] Wechſ. a. Lond. kurz 20.45 20.47 verhaftet und der Folter unterworfen, aber meiſt Un⸗ 
wurden, im Bezirk der 2. Diviſion allein 3000 Mk. zur 4% Ungar. Goldr.102.— 102.— „ „ n lang 20.335 20.385 ſchuldige. Die Verſchwörung richtet ſich gegen das Leben 
Auszahlung angewieſen worden. Gan. Eiſenb.⸗Akt. 128.10125.— Wechſ. a. Petersb. des Schahs und des Prinzen. 


Dortm.⸗Gronau⸗ kurzſ215.6 


5 Gifenb.-At. . 177.1760 „ „ „ langl213.75| —.— —— ,. 
è Marienb.⸗Mlwk.⸗ Wechſ. a. Warſchau 215.85 —— Der Aufſtand in China. 
Aus dem Gerichts ſanl. Elſenbahn⸗Akl. —.— 69.10 Belegen en 85.25 85.20 if = die Kämpfe 0 


Peking, 14. Mai. (W. T.⸗B.) 
der letzten Tage wird der Aufſtand in Südtſchili als 
völlig unterdrückt angeſehen. Die Truppen Juanſchikais 
Akt. ultimo . 142.40 1145.90 ſtießen am 9. Mai auf 3000 Aufſtändige in befeſtigter 
8 Tendenz. Geſtützt auf beſſere Stimmungsberichte von den Stellung. 1000 derſelben fielen, der zweite Anführer 
Er war mit mehreren auswärtigen Börjen, namentlich von New York und Wien wurde gefangen genommen, die übrigen ergriffen die 


herrſchte anfangs feſte Haltung. Die Geſchäftsthätigkeit war 2 FR à M 
aber auch Heute nicht erheblich. - Rodlerarten hoben fig thelb Flucht. Nach Schluß des Gefechts follen die chineſiſchen 


weife auf die Meldung, daß die in Ausſicht genommene Soldaten auch alle Verw onungsl m y 
Förderungseinſchränkung im April nicht erreicht worden 1 a ch p drt unt 1 mF gebracht 
fit. - Banken ruhig. Fonds feſt. Von Bahnen öſterreichiſche[ haben. In einem anderen Gefecht fielen 200 Aufſtändige. 


e 2 a A 

weſentli er. Kanada auf New⸗Por roc. höher. Prin 1 H ° : & 

Heinrichbahn gebeſſert. Im ſpäteren Verlaufe gaben Montan Die Friedensverhandlungen An Südafrika. 

werthe auf Verläufe der Platzſpekulatton nach, doch war der + Wien, 14. Mai. (Privat⸗Tel.) Dos „Neue 
Wiener Tagblatt“ erfährt aus der Umgebung des 


Kursſtand im weſentlichen unverändert. 
(Tel, der Dang, Neueſte Nachr.“ Präſidenten Krüger: Die angekündigte Zuſammenkunft 
Berlin, 14. Mai, der Boerenführer wird reſultatlos verlaufen, falls 


Oeſterreich⸗-ungarn ausgenommen lauten die Berichte Kitchener an der Weigerung feſthält, di ifanii 
heute allerſeits befer und auch hier trat die Kaufluſt für — mit Pe R 51 i bt 585 ne 
Weizen und Roggen etwas mehr in den Vordergrund, die 8 erbindung treten zu 


Preiſe einigermaßen belebend. Hafer it feſt, doch faum|lajjen. Zwiſchen Krüger, Steijn und Schalk Burger 


beſſer zu verwerthen. Rüböl heute auf Oktober etwas höher, f = 

auf nahe Lieferung fait unverändert. Es ift mehr 70er beſtehen feſte Abmachungen, denen zufolge ohne Krügers 
Spiritus zu 33,70 Mk. abgeſetzt worden. Die Aprilſtatiſtik ausdrückliche Genehmigung kein Friede geſchloſſen 
ſieht vortheilhafter aus als ſie iſt, weil die große ſteuerfreie werden darf. 


5 ift. 0 iter. M 
Verwendung unkontrolirbar iſt. Umſatz 20000 Liter, London, 14. Mai, (W. TB) Reuter meldet aus 


Berliner Viehmarkt. Harryſmith vom 12. Mai: General Weſſels, Louis 
Berlin, 14. Mai, (Städt. Schlachtviehmarkt. Amtlicher Botha und andere Boerenführer find geſtern hier eins 


Ruſſiſche Noten 216.2021625 
Privatdiskont 1% % 2 % 


Marienb.⸗Mlwk.⸗ 

Eiſenb.⸗St.⸗Pr. 
Nrth. Pac. pref. Ak. —.— —.— 
Oeſter.⸗Ung. Stb.⸗ 


Diviſions⸗Kriegsgericht vom 15. Mai. 
Schwere Strafthaten in der Trunkenheit 


—.— —.— 


an einem Sonntag im 


Da er 


Gollomb ging zwar zuerſt, 


Er wurde nun Getreidemarkt. 


transportirt werden. Am Ober⸗ 


wieder zu Fall, anſcheinend in ſeiner Trunkenheit und 
blieb regungslos auf der Straße liegen. 4 Grenadiere, 
zp > en ihn gemeine 
ſchaftlich nach der Hauptwache, wo 
ver auf die Gaw zu ſtellen verſuchte, doch ſank 


verantwortlich und hielt die übrigen Strafthaten, die 


Der Angeklagte wurde daher 


5 Hrn er getroffen und heute früh zu der Zuſammenkunft der 
für 100 Pfund oder 50 Kilogr. Schlachtgewicht in Mark Boeren in Vereeniging weitergereiſt. 
Par 1 1 Pume GMA 
ür Rinder: jen: a. vollfleiſchige ausgemäſtete i t 
höchſten Schlachtwerths, höchſtens 7 Jahre ORO: © rne f Revolution auf Haiti. 
łe Miene den e ARCO und 9 ausgemäſtete 00-00] Kap Haitien, 14. Mai. (W. T.⸗B.) Präſident Sam 
atie Mona ſefängni c. mg enährte unge un ühr 2 
4 g ArT ee a ben ann PE 40 87 A i hat ſich unter dem Schutze des franzöſiſchen Geſandten 
N ichtſiuni Burſche a. vollfleiſchige, höchſten Schlachtwerths 00—00; b. mäßig an Bord des. Dampfers „Olinde Rigues“ begeben. 
Ein leichtſiuniger Burſche. genährte jüngere und gut genährte ältere 00—00; c. gering- General Bowoncanal hat das Palais mit Gewalt in 
Der Gefreite Jäckel von der 4. Eskadron des genährte 50—54. Färſen und Kühe: a. vollfleiſchige, 
1. Leibhuſaren⸗ Regiments hat in unde an ere 
Weiſe leichtſinnig gelebt. So hatte er bei einem 
j ar? 110 Mark Schulden. 


fleiſchige, ausgemäftete Kühe höchſten Schlachtwerths bis zu die Ordnung ift wi 
7 Jahren 00—00; c. ältere ausgemäſtete Kühe und en r nr re 
7 . . 


ausgemüſtete Färſen böchſten Schlachtwerths 00—00; b. voll!] Beſitz genommen. Viele Menſchen find umgekommen, 


Gaſtwirth in Langfuhr allein t ließli gur entwickelte jüngere Kühe und Färſen 00--00; d. mäßig t (W. T. B.) Einer Depeſche 
Sein leichtſinniger Hang = ee 1 geniówie Mithe und Firſen 48.53; e. gering genährte aus Kap Haitien zufolge ift General Firmin, dern 
zum Verbrechen. Ihm war bekann, e und Fürſen 48-47. frühere Geſandte von Haiti in Paris, dajelbit eine 


2 ülber: a, ſeinſte Maft- (Vollmilhmaft) und befte = 
Saugkälber 78—80; b. mittlere Maite und gute Saugrälber getroffen und zum Präfidenten ausgerufen worden. 
66—70; e. geringe Saugkälber 50-55; d. ältere gering 
genährte (Freſſer) 47—52, a ; ; 
\ Schafe: a Maſtlämmer und jüngere Maſthammel London, 14. Mal. (W. T.B.) Die „Times“ meldet 
62—65; b. ältere Maſthammel 58—60; c. mäßig genibriejaug Shanghai vom 12. Mai: Auf Grund einer von 


Hammel und Schafe Merzſchafe) 53-57; d. i 155 NE A th hinog? 
Niederungsſchafe . 57; d. Holſteiner[Sheng unterſtützten Petition der Gilden hat die chineſiſche 


Kamerad die Gelder, welche für Reſerviſtenbilder ge: 
ſammelt waren, aufbewahrte. Er öffnete mit einem 
falſchen Schlüffel das betr. Spind und ſtahl daraus ein 
Portemonnaie mit 29 Mk. Davon bezahlte er 10 Mk. 
Schulden und vertrank ſofort 10 . in 
Bei dem Gelage wurde er verhaftet. Einem 
andern Kameraden hatte er vorher ſchon einmal einen 
Putzbeutel entwendet. Das Urtheil gegen ihn lautete 
auf 5 Monat 1 Woche Gefängniß und Verſetzung in 
die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes. ` 


me ES 


— N ppl pi Alter bis 

Käfer 00—00; e. fleiſchige 57—58; d. gering entwickelt 

53-56; e. Sauen 54—55. e 3 5 5 
Verlauf und Tendenz des Marktes: 

Vom Rin der auftrieb blieben ungefähr 70 Stück, fafi Berantwortlich für Politik und Feuilleton: Kurd Hertell; für 


aus ſchließlich nicht paſſende Waare, unverkauft. , Ma" WNE: SIBLET Te$ "NNW 
Der Kälber handel geſtaltete fic ruhig. für Provinzielles: Walter Kranti, für den Inſeratenthett?“ 


k a l Albin Michael. — Drug und Verlag „Danziger Neueste 
Bei den Schafen beſchränkte ſich der Umſatz auf ungefähr Nachriwren“ 8u Ci e. E 
die Hälfte des Beſtandes. ch ſich ſatz auf ungefähr crtwren“ & u c 

„Der Schweine markt verlief ruhig, verflaute aber, 
ſchloß langſam und wird nicht geräumt. Fette Waare ver⸗ 
nachläſſigt. 

rr ———— —— JT 


Spezialdienſt 
für Drahtuachrichten. 
Ein ſchönes Defizit. 
i J. Berlin, 14. Mai. (Privat⸗Tel.) Nach den „Berl, 
Heiratben: Feldwebel im Grenadier⸗Regiment Friedrich J. Pol. Nachr.“ wird man ſich bei dem Reichshaus⸗ 


Wilhelm Koch und Louiſe Scheewe. — Elektro⸗Monteurſhaltsetat für 1903 auf die Nothwendigkeit der 
Rudolf Schaffer und Emma Magpjid. — Faelle Deckung eines Sabiny eggs 5 l 


i 
ſchaſfner Hieronymus Meier und Glijabetb Korell. — A 
Sämmtlic) flet, 5 Gór 50 Millionen Mark gefaßt machen müßen. Auch 
Todesfälle: Unverehelichte Marte Amalie l. in Preußen wird es eine ſchwierige Aufgabe werden, 
das Gleichgewicht im Staatshaushalt ohne eine Kürzung 


42 3. — Erwerbsloſer Gotthard Bartelt, 31 J. 5 M. - 

Frau Marie Barendt, Awa Hennig, 43_J. — Frau Maria 
der Ausgaben, namentlich der einmaligen Ausgaben, 
aufrecht zu erhalten. ; 


annähernd fünf Prozent beſchloſſen. 


Geburten: 2 
oann Moreau, T. — Bäckergeſelle Erich Siegel, 2 S. 
ka Feuerwehrmann Franz Schulz, S. — Schuhmachergeſelle 
Borchert, S. — Schuhmachermeiſter Peter 
Labinski, T. — Zimmergeſelle Johann Grabomstt, S. 


n E 


Reich illustrirtes epochemachendes 
Lieferungs=Prachtwerk: 


Herausgegeben von Hans Erämer. 
à Lieferung 60 Pfg. 
Das Werk ist vorräthig und zu beziehen darot 


Thereſia Struemper, geb. Bette, 50 J. 
manns Franz Labuſch, 11 M. — T. de 
Eduard Grodotzky, 15 Tage. — Kaufmann Carl 
Gebauer, 78 J. 5 M. — S. des Arbeiters Guſtav Blum, 
5 M. — T. des Arbeiters Johann Krauſe, M. — 
Unehelich: 1 S., 1 T. s 


— 
Handel und Anduſtrie. 


Danziger Produkten⸗Börſe. 
Bericht von H. v. Morſtein. 14. Mai. 
Wetter: heiter. Temperatur: Plus 11 B. Wind: 6. 
Weizen geſchäftslos. 4 J 
Roggen ohne Zufuhr. 7% 
| Gexite unverändert. Gehandelt iſt inländiſche große 
656 Gr. Mk. 125, hell 674 Gr. Mk. 156, weiß 698 Gr. Mk. 130 
per Tonne. waż 
Hafer feinſter unverändert, mittlere Qualitäten matt. 
Bezahlt iſt inländiſcher weiß Mk. 160, für weiß Mk. 161 
beſetzt Mk.] 154 und 156, per Tonne. , 
Erbſen inländiſche Viktoria Mk. 188, weiße mittel 


und Verlagsbuchhandlung, 


Danzig, Hundegasse 41. i 
i DOS Expediti nach ausserhalb erfolgt ebenso 
Der engliſche Kornzoll.e | prompt nach Erscheinen. « (7019 
London, 14. Mai. (W. TB.) Nach längerer — TEE S, 
Debatte wurde im Unterhauſe der Abänderungsantrag 


y gen erfrorene Ohr 5, 
Harcourt „das Haus lehne es ab, auf Getreide und Erfrorene Hände, erfrorene Füße, 


andere für die Volksernährung nothwendige Lebens⸗ ae a von Obermeyers Herbaſeife wieder in nor⸗ 


mittel einen Zoll zu legen“ mit 296 gegen 188 Stimmen malen Zuſtaud überführt werden. Anwendung einfach und 

ini toni i erfolg ſicher, ärztlich empfohlen. Kein Mittel 
verworfen. Einige Unioniſten ſtimmten gegen den Wa |. 0 Rad Seunuife ar ſeine Wirkſamkeit, als 
Kornzoll. Obermeyer Herbaſeife. Beſtandtheile 90% Seife, 2% Salbei, 
3% Arnica, 4,5% arab. Waſſerbecherkraut, 0 Si 
Zu haben per Stück Mk. 1,25 in Apotheken und Drogerien o. 
durch den Fabrikanten J. Gioth in Hanau a. M. (5328 


erhält folgende Korreſpondenz aus Petersburg: In è 
eea eee Ertrabeilage. (7054 
einem Dorfe bei Poltawa wurde ie Bauern ge⸗ 5 Ą 

£ 4 Sind d s Der Geſammt⸗Auflage der heutigen Nummer liegt 
ſchoſſen. Viele Frauen und inder wur en dabei ver⸗ ein Proſpekt des Lotterie⸗Geſchäfts Heinrich Rupp, 
wundert. Mehrere Bauern blieben todt liegen. 28 Soldaten Worms a. Rh., bei, betreffend die S. Wohlfahrts⸗ 
ſollen wegen der Weigerung, auf die Revoltirenden zu Lotterie, deren Ziehung Ende diefed Monats ſtattſindet. 


Die Bauernkämpfe in Südruſtland. 
J. Berlin, 14. Mai. (Privat⸗Tel.) Der „Vorwärts“ 


Wicken inländiſche Mk. 134 per Tonne bezahlt. 
Mais ruſſiſcher zum Zranfit Mk. 97½ per Tonne 
gehandelt. 


Schweine: a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und Regierung die ſofortige Herabſetzung des Ausa 
ju 1½ Jahren 59-60; [fuhrzolles für Thee auf der Grundlage von 


welche jucken und oft aufbrechen, können 


tun gt dene. 


E > Mittwoch Danziger Nenefte Nachrichten. 4. Mat. Ar. II. 
52 Jeden Mittwoch: (6276 p H > 
Frische Waffeln 
Gafe Feyerabend, Halbe Alle. 
| Cafe Wötzel. 


Am 19. Mai (2. Pfingſtfeiertag) feiert 
CP der Danziger Männer ⸗Athleten⸗ aus 


Fahrplan vom 16. Hi-15, Sept. 


Nh Giganten“ fein ‚(649 R U „Danzig, Heubude, Plehnendorf, Bohnſack, 
Mittwoch, den 1 6. Stiftungsfest — a A i 
Zum 2. Male: im Saale des Herrn Nótzel, 2. Petershagen, gerathen üglich mit II. Danzig = Nickelswalde. 


verbunden mit humoriſtiſchen Vorträgen, 
Trapez⸗ und Ringturnen, Kraftproduktionen, 


en- 00 i | robu ' ; ' N 
„e a wad ee Carl Seydels Farmentpulvai 


Vorher: Zum e Male? Novität! i 1 gen des sua R aiw 1 R 2 D. R. G. M. 17067. 
i arks und des a ark bekannten Herrn 
Katzenjammer, G. Dunkel, ſowie ſämmtlicher farter Männer des Klubs. x ESTES Backpulver. 
Luſtſpiel in einem Akt von Julius Horſt. Zu jeder Art von Kuchen, Klóssen u. Weissbrod verwendbar. 
Nur echt mit meinem Namen und meiner 
bekannten Schutzmarke, 


III. Danzig, Kalteherberge (Tiegenort), Stutthof. 
’ , 

Von Danzig nach: Nach Danzig von: 
[Heubude: Vorm. 520, 6, 7, 8,][Heubude: Vm. 6, 7, 8, 910,10, 
9, 10, 11, 125, Nm. 115, 2, 1180, 1210, Nachm. 110, 2, 8, 
3, 4, 5, 6, 7, 85 (nur bis 450, 6, 720, 730, 880, 9 (nur 
31. Auguſt). bis 31. Auguſt). 
Plehnendorf: Vm. 5%, 6, 7, Plehnendorf: Bm. 5%, 6%, 

8, 9, 10, 11, 125, Nm. 1, 700, 840, 940, 11, 114, Nm. 
2, 8, 4, 5, 6, 7. NO 1240, 180, 280, 4, 530, 650, 7, 8, 
sA Bohnſack: Bm. 520, 6, 7, 8, 9, Bohnfack: Bm. 5, 6, 715, 75, 
Nach beendeter Vorſtellung: Krei-Konzert. eu % Ahr Rollig ee PSM Ai Original-Kuchenrecepte gratis. Pe 125, Nm. 15, 2, 3, 110 dł 1185 fi, 12%, Nm. 

i i : genung 7 Uhr. st } ; i erlagen an alle 7,5, 6, 7. 110, 3%, 515, 6%, 6% 739, 
Di Mom Ans vielseitigen Wunsch: A PU ladet ergebenſt ein stand. Wo keine ere 10 Pulver 1 e 0 ns ar pa > 3 E Vm. 44, 72, 
9 M 7 3 2 2 onntags), 9, Nm. 3, 5. Nm. 12, 539, 
ie pame won axım. Café Behrs, mischt zeig Erste Danziger Backpulver-Fabrik Rothebube: Borm, 6, Nağı, Nothebube: Bm. 4, 0%, 0%, 
— 7 , O. Nm. ! 


1.5 2. 3. Pfingstfeiertag a ET, Fer ei von Apotheker Carl Seydel, AEREE Ma 918, Saäneberg: 11 ee 625, 
» 2 ev u — s = t : „ 315, Schönhorſt: U) 
Friedrich Wilhelm⸗Schützenhaus: Wilh. | pis mitte a ai n (6994| Stutthof: Nm. 8, Stutthof: n 4, 
a i Eyle’s e Juni. Die von Heubude ee ee fahren nur bis 
* m | egm ee zum Häkerthor. 

een DU | anzig, Heubude, Pl dorf, Botuſack, Schöne⸗ 

Fänger wsanenarzt, G . i eee cee — cee 

= Danzig, Gr, Wollweberg. 8. dreimal wöchentlich, Dienstag, Donnerstag, Sonnabend, 


h 1.7 7 ka Sangaafle Ladezeit an dieſen Tagen von 6—10 Uhr Vormittags Güter: 
Uhr Künftl. Zähne, Plomben, expedition Brauſendes Wafer 5, Abfahrt von Dang 11 Uhr. 
( il ſchmerzloſes Zahnziehen ꝛc. Abfahrt von Schöneberg Montag, Mittwoch, Freitag 


Sorgfältige Ausführung bei i e 6 Uhr Morgens. 
ę billigen Preiſen. s (1169 % 1 U | , 
u 0 di 


Halbe Allee. M. Henning, 


aus 


__Cairo (Egypten). | 
ss“ Hotel de Stolp , 


e Restaurant und Konzertsaal % K i 10 GrosseWollwebergasse 10 ; 

ZY Dominikanerplatz. Mg, K fee. ref Kon; Für 2 ję 15 pł Ar por unferer Giiteregpebtitan bereignet 

7 a ia eichse anzi hiffahrt- 11 
p 2 letzte Abende „|Kaffee-Frei-Konzert 3 ger Dampfschiffahrt- und 


Seebad-Actien-Gesellschaft. (7059 


Gustav Schleising, Danzig. Bekanntmachung 


von 3—7 Uhr. (95820 


+ 4 „c= Ma je 8 i 
14 z ) 

kn ert (ASU) gu oil vlinhlissement Zahnleidende pA allein Van ls de tegien, Nachdem durch nachfolgende Verfügung des König⸗ 
m 4 2 15 15 Quartett. ga Enei 2c., [pec. g : = nn rj lichen Amtsgerichts 10 zu Danzig vom 26. April 1902 die 

? Q s „Mai: onendſte ehandlung von : > ersan M 2 2 EŃ 

2 Ab hie d "MI kin BE Heiligenbruun. Pamen and ee] (© KySTYSCHIEISIN = Mühlenbücterei⸗Genoſſeuſchaft Danzig, 
BE SCHIEUS= ALINEE "GE Morgen Donnerstag; ee e eee Bi i ee Eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht 
; : Abschieds-K t der Italiener. Grosses x R dies hoch heute I ; 
f 192722356855 ; ss I Į ili ‚di | Olga 1 8 | ara Remi = 1 15s Benofenfaftsrenifter.if heute unter Nr. 32 
ILL all oll raue (ll, Langgaſſe Nr. 51, 1. Etage. 15 ce es & Schönes) ® die Genoſſenſchaft in Firma „Mühlenbäckerei Danzig. 
> ą 7 REN bei auffallend billigen Preisen bietet? Eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haft- 
Es ladet ein J. Loth. In den Feiertagen fon — = pflicht!“ mit dem Sitze in Danzig ea enen Das 
Donnerstag den 15 Mei: ES Enorme Ersparniss! WA Ee Statut lautet vom 21. März 1902. Gegenſtand des 
3 ie , 


Am 3. Pfingſtfeiertage 


findet wieder das bisher übliche (6446 


Miſſions⸗Feſt 
in Heubude ſtatt. 


Direkter Verkauf an Privaten - ER A 10 on u zn und die 
$ ; ją N A 1 erſtellung von Brod und anderen Backwagren in ein⸗ 
Bine peony RA, Manten, heitlichem fabrikmäßigen Betriebe ſowie der Verkauf 

1 Schau e it uf Sin € in or un der hergeſtellten Produkte. Vorſtandsmitglieder find: 
meine Schaufenſterauslagen in Augen⸗ Kaufmann Hermann Wendt, Ingenieur Hermann Franz, 
ſchein WOM ie 102 Kaufmann Max Pauls, Leutnant a. D. Gustav Donat und 
ittelb va An 1 henafi Kaufmann Emil Lehmann, ſämmtlich in Danzig. Bekannte 

ASK elbar th e Et ene e machungen erfolgen unter der Firma durch den Vorſtand 
S NES IEAN HSSE MEn oder den Aufſichtsrath in den Danziger Neueſte Nach⸗ 
; N i richten. Willenserklärungen des Vorſtandes erfolgen 
[durch mindeſtens zwei Mitglieder, die Zeichnung ger 
ſchieht dadurch, daß der Firma der Genoſſenſchaft die 
Worte: „Der Vorſtand“ und die eigenhändigen Unter⸗ 
ſchriften von mindeſtens zwei Vorſtandsmitgliederu bei⸗ 


wie Das Neueste der Saison 
gana CZAI: efügt werden. Die Haftſumme beträgt 50 Mark. Die 


; in 
ra à € + öchſt L d G f w. d in Mit⸗ 
A. East. Somen und Regenſchirmen . A LE 
Fr. Steinbutt 0 f: i ſtunden des Gerichts ben Beate A e * 
a Pfd. 50 Pfg. l empfiehlt (6032 Danzig, den 26. April 1902. 


I" akninahamaliugnFeheudfe. Cofehander |] er zu biligsten testen Preisen un Kiniglihes Antagerict 10. 

Tekeinelemaliger eriten, "Rene s. Deutschland en 

a Orhan Lopatten und Abfäle S. i 3 blume n : 
Jotanmig -Sehlen Se saeara a 


nach erfolgter Aufnahme durch den Vorſtand, von der 
2 Lauggaſſe 2. 
5 Friſchen großen : — 


Kreis⸗Sparkaſſe Danzig Niederung, Heilige Geiſtgaſſe 
Einladung Oſtſee⸗Dorſch 


empfehle 


Hamburger junge 
Gänfe, Cos 
junge Enten, 
Hamburger Küken, 
Ungariſche Puten, 
Rehwild 


Irei⸗Konzert 


mit Militär⸗Mufik 
wozu freundlichſt einlade. 
Gust. Schlichting, 
Heil. Geiſtgaſſe 24. 


N 


: 
8 
; 


on 


i Motel 
Fritz Engelmann 


Carthaus. 


4 Einem hochgeehrten Publikum von Danzig, Carthaus ZŃ 
Wund Umgegend die ergebene Anzeige, daß ich in BS 
Carthaus das altrenommirte Hotel Fritz asa Be QD 


Nr. 110, während der Dienſtſtunden, Vormittags 9 bis 
1 Uhr, entgegen genommen werden. 

Daſelbſt liegen Satzungen zur Empfangnahme und 
Einſicht aus. . 
Danzig, den 9. Mai 1902. A 


Der Aufſichtsrath. Der Vorſtand. 


W 


g00002000000100060060.0006920000900 
3 Man weile Nachahmungen zurück! 


ð käuflich erworben habe. Es wird ſtets mein Be- 


ſtreben fein, für gute Speiſen und Getränke, ſowie 
a zuvorkommendſte Bedienung Sorge zu tragen. (6526 € 


Andem ich das hochgeehrte Publikum, fowie die $ 1 


zur 
4 2c., bei igen höflichſt BĘ fund? a 
CO Bia, "nel nne araea padok een 
® 
und mich mit ihrem Beſuche beehren zu wollen, zeichne ank Donnerstag, 15. Mai 1902 Pingst- Postkarten © Meine Gignreiten 2 18 1 2 
Hochachtungsvoll und ergebenſt 2 Abends 8 ½ Uhr, 0 S- T 0! 3 . Borg von Wrange 
A, A. Sławikowski. I im „Luftdichten‘“, in grosser Auswahl find in 3 
d ; Hundegaſſe 110, 1 Tr. empfiehlt die 4 AX 8 
a m | aſt allen Cigarrengeſchäften 
kyi BOOOODOADBOODOCOK Aa = 11 duung (da Kapierhandlung E Boohrendi f erhültlich. 408 8 
Ge ee Verſchedenes Vorſtandes. mischler-Holz chl er H olz Cigarettenfabrik Stambul“ 3 
| | ! . - w 
BPW zer Berta. o , e l . : 
> Nach Schluß der Sięung: |Gllern % Sl", ed, 84, du, g Hundegaſſe 33. Telephon 945, 8 
Zusammensein. Gch % 2, 24% i,, *'|600000000000/00000500.00000000000060 


Kanteln in allen Dimenſionen m 
wegen ſchleuniger Räumung 
des Lagers ſehr billig zu ve 
erkaufen. (6441 
e |Kretschmann & Broschki, 
Langgarter Wall rechts Nr. 2, 
Hauptkomtoir: Laſtadie 34,85, 
Privat⸗Mittgt. g. u. k. 60) in u. a. d 
H. zu hab. Fleiſchergaſſe 8, 


Garten- Etablissement 


genannt König von Preussen 
in Gr. Plehnendorf 


an Herrn Heinr. Schacht käuflich abgetreten 
habe, Für das mir seit der langen Reihe von 
Jahren geschenkte Wohlwollen und Vertrauen 
spreche hiermit meinen verbindlichsten Dank aus 
und bitte dasselbe auf meinen Nachfolger gütigst 
übertragen zu wollen, 


Gustav Schilling. 
b 
b 
B 
p 
p 
© 


L. G. 


Zuſammenkunft d 
Landsmaunſchafte 
Sonnabend, den 17. Mai, 
Abends 7½ Uhr 


im „Engliſchen Hauſe“. 


dabei nur halb so theuer wie der amerikan. 


Fleischextract ist Siris. 


T 
betöpichen 2 Mk. 0,25 im dem bessoreni & 
Goloninlwanren- Delicntonson- und Drogen 


E. Rolland &Co. | 


Fahrrad- 


Lager 0 m a — —— = 5 — 

Auf i 1 1 Bezug handlung, sämmtl. og G p * u 

nehmend, bitte ich ganz ergebenst, das meinem 90 ar Í ; 

Vorgänger geschenkte Wohlwollen auch mir zu Reparat.- Fahrrad. Authentisch französischer Cognac. - d B 

Theil werden zu lassen. Es wird mein Bestreben. und Ersatz- u. per Originalfl. 4 u. 5 Mark. (6004 

sein, den guten Ruf des Etablissements in jeder Emaillir- Zubehör- \ 

Hinsicht an, nar e 9 1 allen = mich Anstalt theile 7 0 ma ö 9 i 

gestellten Anforderungen gerecht zu werden, . ` Allein-Verkan IC 1 N hl > à 

a moderner Neuheiten, % 

7 grösste Auswa p 


Heinr. Schacht, 


fir. Plehuendort. 
OWTWWWWUW | WT W TH | W TI EI I W 


“Freitag, ben 16. Mai, Abends 8 uhr 
? Scherier’sche Aula, an 


- Weingrosshandlung. — Danzig. 
Kontor und Kellereien 
Brodbänkengasse 17, 18/19, 25, 28. 


Panl Roehr é Co, ub. Fritz Akerle 


Danzig, Schmiedegaſſe 23. 
Vertreter der berühmten Marken: Deutsche Triumph- 
Fahrrad-Werke A.-G. Doos-Rivnberg u. Coventry: P 


Georg Fiehn, 
Jopengasso 38, Nelinmlahrik,  Jopengasse W. 


i Neue Bezüge und Reparaturen in eigener ; 


xp en EN; marck, Hebel uud Wai Fatrrader. T "R. JE e ver 

a) 22 Reparaturen b —̃ ä — 
e sg an ſämmtlichen Syſtemen m N) | Eng isch t Salat gucken, “iyi 3 

Men en ti nun werden in 19 00 gut „eingeribfeten Bertfläe x a Canariſche T omaten 1a n 0 8 
i 1 ausgefäßen. Be 6155 W zę Ni We täglich friſcheen 


Wegen Aufgabe ſtelle mein reichſortirtes Lager 
zu ganz außergewöhnlich billigen Preiſen zum 


Stangenſpargel 


empfieptt (2033 


Vortrag von Gertrud Prellwitz. Fligel, Harmoninns, 


Eintritt 1 Mk. Doppelkarte 1,50 Mk. (7017 8 e 4 Größte Auswahl. 
Kresins Etablissement, Schidlitz. , An ver au + A. F ast. Leica gówcije. 


Der Danziger Athletenkiub Borussia 
feiert Pfingſten 1. Feiertag fein 


Erftes Sommervergnügen 


beſtehend in komiſchen Vorträgen, athletiſchen 
Kraftproduktionen u. gymnaſtiſchen Uebungen 
mit nachfolgendem Tanzkränzchen. Anfang des 
Konzerts 6 Uhr, der Voritellung 7 Uhr. Freunde 
u. Gönner des Klubs werden hiermit ergebenſt 


eingeladen. 7042) Der Vorstand. 


H. Wandel, Danię, 


Günſtige Gelegenheit für Wiederverkäufer. 

Strohhut⸗Fabrik Frauengasse 0, 1 
h 7 n 5 N 
A ug ust Hoffman 193 Kohlen und| ede is 6150 


2 e 4 $ tägli ri 
26. Heilige Geiſtgaſſe 26-,, ugr Holz Preßhefe sa g 
Donnerstag, Freitag und Sonnabend bis zu den billigsten Tagespreiſen.] Hauptniederlage Breitgaſſe 109, 
Abends geöffnet. 7034 Telephon 207. (1171 (6116 


0. Heinrichsdoril, 


Großes Fak Moſel auf Lager per Liter 60 A. 
ka: Preise bis zum Fest: 
Griechiſcher u. Californiſcher Port p. Flaſche 1 M excl, 
Maitrauk 65 excl. 


Californ. Weinhandlung, 
Portechaisengasse No. 2. (6974 


in rs 


— c Zn —— GE B — — r — z — Ni 9 = 1 ge: 3 m p m n s 
pre une N w en = r zamów „ 5 — 2 ä z m ZE PORZE zn JE 


JE j > ` 3 7 > y 5 3 
* z ' N È TER A ? * RU BJ e j ji We ; > 
$ sę * s 2 2 ~ ’ | > 


F ALE: i sag 


Sin. 1. Beilage der „Danziger Neurſe Młońnióten. Mittwoch, 14. Mei 1902 


u. Hardtmann, Nenfahrwafler Franz Werner von Brauns: 
berg mit 30 To. Mehl an Berendt, Danzig. 

Stromauf: D. „Verein“, Kapt. Koch, von Danzig mit 
div. Gütern an Meyhöfer, Königsberg. 


Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 14. Mai. 
(Drig.⸗Telegr. der Dang. Neueſte Nachrichten. 


während zweier Vormittagsſtunden ſtattfinden darf, die] dem Tiſchlermeiſter Wedekindt an die Stadtgemeinde Danzig 


ee Le 74 ; für 3000 Mk. 
akales. für die einzelnen Städte und Kreiſe verſchieden feſt⸗ für & nett Mem dł. WAŁ Ber, 
+ i z Erlangung von geſetzt find; im Stadtkreis Danzig ſind es die Stunden 8 en ne 4 wegen Trunkenheit, 2 Bettler. 
Der Danziger Wettbewerb zur i worauf von 7-9, Uhr Vormittags. Der Handel mit] Obdachlose: 16. 
muſtergiltigen Faſſadenentwürfer, WA it bej a 3 Bäckerei' und Konditoreiwaaren, ſowie mit Fleiſch Gefunden: Pincenez in Nickelfaſſung, 2 Schlüſſel am 
das „Zentralbl. der Bauverwaltung” b Bejtin 1. Bai und Wurſt ift in Danzig am erſten Feiertag] Ringe, abzuholen aus dem Fundbureau der Königlichen 
anziehend, weil den Bearbeitungen 9 00 en w in der Zeit von 5-9, und 11½—12 Ubr|pPoliaci-Direftion. R A 
plätze meift in der Nähe des Hohen Thore zu Grunde Vormittags geſtattet. Der ſtehende (nicht ambulante). Die Empfangsberechtigten Haben ſich zur Geltendmachung 
l i i langten 17 Entwürfe zu Wohn⸗ und py, 1 ½—12 Uhr Vormittags ihrer Rechte innerhalb eines Jahres im Fundbureau der 
0 e ollen den neuzeitlichen praktiſchen Be⸗ un Mii. BI, Life Na LPT 1 1 a nte Mich; Königl. Polizeidirektion au a AMADORA" 
iinic? ä i 2 a 1 en re í ren: 1 Brief mit der Adreſſe „An das Königl. 
Feen SuSE 1 A Sn nn handel fällt, fomeit die Milch lediglich von den Probu- Landgericht hier“, 1 Portemonnaie mit eg. 26 Mr, abzugeben 
Fronten nach Möglichke Wundert e de Sti zenten zu beſtimmten Kunden gebracht wird, nicht unterſim Fundbureau der Königl. Poltzei⸗Direktion. Am 10. Mai er. 
14, bis Ende des 18. R Men, wobei Fach ta til⸗ die Beſtimmungen der Sonntagsruhe; im übrigen ift erſverlaufen: Ein heller Ianghanriger Windhund, abzugeben bei 
formen ſich bewerb iſt in drei G 1 N an allen Sonn» und Feſttagen, alfo auch an den erſtenf Herrn Thierarzt Fischer, Langgarten 4, 1 Treppe, 
ſchloſſen ift. Der eth it von denen die Afela bed. Feiertagen, an die Zeit von früh Morgens bis 94, und. ! Waſſertandsbericht vom 14. Mai, Thorn h 1,76,|3 
vier Abtheilungen Q 5 eh En ie erfolgreiche 3½—5½ Uhr Nachmittags gebunden. Der ambulante Fordon . 1,58, Culm +1,10, Graudenz -|- 1,42, Rurze: 
Bearbeitung einer 1 5 ung zur utgegennahme der Handel mit Fiſchen, Obf, Backwaaren ſowie ſonſtigen[brack . 1,58, Pieckel -- 1,44, Dirſchau +- 1,54, Gin- 
betreffenden Preiſe berechtigt. In Gruppe A werden Lebensmitteln ift in Danzig einſchließlich der Vororte an lage + 2,18, Schiewenhorſt ＋ 2,28, Marienburg - 1,06, 
fünf Wahnhänſer verlangt: ein Wohnhaus mit Laden allen Sonn- und Feſttagen von früh an bis 9½ Uhr Wolfsdorf + 0,92 Meter. 
neben der Hauptwache n, der 6,30 Meter breiten Vormittags geſtaltet. — Für den 2. Feiertag 
Kleinen Wollwebergaſſe mit 5,90 Meter Front, je gelten die gleichen Beſtimmungen wie an gewöhnlichen ; 
ein Komtoirgebäude mit Beiſchlägen 6 Meter Front Sonntagen, mit der Ausnahme, daß der ſtehende Handel und Induſtrie. 
in der 14 A breiten Frauengaſſe und der 16 m breiten Milchhandel auch von 11½ bis 2 Uhr geſtattet 873 
Heiligen Geiſtgaſſe ſowie zwei Entwürfe an der 16 m 


Stationen. 


Bar. Wind⸗ Tem. 
Mill. Wind dae Wetter. elf. 


a 


Stornoway 761,9 W mäßig | bedeckt 
763,9 SO ſ. leicht i 

759,6 NW leicht 

760,0 NNO friſch 

761,3 NO ſchwach 

761,3 N leicht [heiter 
759,8 
757,9 NW mäßig 
755,4 ONO ſſchwach 
751,3 NNO leicht bedeckt 
751,6 SW leicht wolkig 
753,0 SW ſchwach] wolkig 
760,1 W leicht bedeckt 
755.6 OSO leicht bedeckt 


o 


Bliffingen 
Gelber 
Chriſtianſund 
Skudesnaes 
Skagen 
Kopenhagen 
Karlſtad 
Stockholm 


NW'öſſchwach] wolkig 
halbbedeckt 
halbbedeckt 


> 


Ne N N DAN D 


755,2 SO leicht] bedeckt 


ge RSD 


i 7 i eiertagen ift die Be: i rol⸗Notirungs⸗Stelle i Wisby 
breiten Langgaſſe für an 5505 10, m Straßenfront. e 11 IE Gehilfen, Lehrlingen und] der Greuſtiſchen Landwirköſchate Rammern, Havaranda 7629| — EE | wolkenlos 3, 
Gruppe B 1 1 1 anggaſſe zwei Waarenhäuſer Arbeitern aller Art in der Regel verboten. In 13. Mai 1902. Jorkum TLA (BNW | Hark | balbbededt| 57 
auf Gdgrundftiden und zwei eingebaute Wohnhäuſer Betrieben mit regelmäßiger Tage und Nachtſchicht kann ; Keitum 749,3 NW ſtark bedeckt 4,5 
ge Läden. 68 Bloc ONS ſieht in Abtheilung I die die eine Schicht bis 6 Uhr Morgens am 1. Feiertag Far inländiſches Getreide ift in Mk. per To. gezahlt worden Sanne X 1 5 > A 0 rn: X 
ebauung eine 0 üdlich vom Hohen re vor fa Ę — Swinemünde 54, ele albbede 7 
A a große Eckhäuſer und zwei MA Mobs 1 PE s T ee pe T se Weren | Roggen | Werne Hafer ee sa da 8 . in 
äuſer 8 e In der zweiten Ab- Schicht mit der Arbeit erft am 3. Feiertag 6 Uhr Morgens SOMA GBA TR 149—160 | 182-186-613 166 Abo joy 5 785,4 69 ae Sebeli TA 
theilung Berfierun z 9 5 en für einen Baublock wieder beginnt und die andere fon um 6 Uhr Abends Fang. 132.486 148 128—180 | 137-162 Münſter Weil. 757,6 [WSW ||. leicht] heiter 32 
zwiſchen 1 ngsanſtalt und Polizeidienſtgebäude am Sonnabend die Arbeit eingeſtellt hat. In Waller Thorn... . | 18-182 | moise | 126-182 | 161-166 Hannover 757 2 — | tm halbbedect 66 
ebenfalls 39150 häuſer und zwei eingebaute Wohn⸗ und Windtriebwerken ſowie in photographiſchen Anſtalten | Róniąskerg iP. j 178-179 143—147 % 1281 160—166 756,3 NW ſſchwach] wolkig 55 
häuſer 1 „m Front verlangt. darf das Perſonal nur am 2. Feiertage beſchäftigt Zreslan . 67180 141-17 124142 | 148-164 768,3 SW wolkig | 8,2 
Mit er beiden Häuſer bei e werden. Die Beſchäftigung von Arbeitnehmern an 170-180 141146 | 118-180 | 146—160 | Breslau 75 = bedeckt 78 
e n en davor PN N beiden Feiertagen ift gefiattet im Bäcker,, Konditor und . » | 180—185 | 160-166 | 118—125 145 SA EN f f a 12 
- A : a — — — = va : f ' 
Läden vorzufehen. Die fis ili ai bte durch⸗ Fleiſchereigewerbe, in Badeanſtalten und im Gewerbe wach privater Ermittelung: Karlsruhe 759,5 |9 leit wolkenlos] 52 
re ACH polizeilich erlaubte der Köche, in Waſſerverſorgungs⸗ und Gasanſtalten, im 766 gr. p. L | 712 gr. p. 1. | 678 gr. p. l. | 480 gr. val. S leicht Regen 4,0 
ſchnittliche Fronthöhe ift für jeden Entwurf vor⸗Barbier⸗ und Friſeurgewerbe, in Blumenbindereien, in] gerun . « 174 161 = 168 76 leicht balbbedeckt 7,8 
geihriehen und beträgt je nach der Straßenbreite Yierbrauereien, Eis, Mineralwaſſer Fabriken und Stettin Gid | 178 = = 775 759.95 mäßig wolkig 7,6 
45% ma KA bien % Molkereien, in allen dieſen Betrieben jedoch nur mit] gresian . . . 125 125 ky 166 758.118 J. Teit] wolkig 7,8 
Sämtliche Faſſaden find im Maßſtab 1:50 geometriſch Einſchränkungen, endlich im Bekleidungs⸗ und Reinigungs⸗ Boſen . 160 146 180 161 Maxima über 763 mm befindet ſich weſtlich von Irland 
in Strichmanjer mit ſchwarzer Tuſche zu zeichnen; die gewerbe mit der Ablieferung beſtellter Arbeiten an Raps: Breslau == Wel i und Lappland, eine Depreſſion von unter 755 mm über Mittel- - 
Grundriſſe find mindeſtens im Maßſtabe 1: 500 Kunden vor Beginn des Hauptgottesdienſtes. ellmarktpreiſe europa, mit einem Minimum über Jütland. In Deutſchland 
darzuftellen. Außer der Erwerbung von Entwürfen “ Danziger Bürgerverein von 1870. In derſ auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne, iſt das Wetter kühl und veränderlich, in Grünberg war geſtern 
durch die ausgeſetzten Preiſe bleibt der Ankauf weiterer geſtrige i ; ü üßteeinſchl. Fracht, Zoll und Speſen, aber ans ſchl. der Dualltäts- | Gewitter, 5 j 
i er ür ei 8 0geſtrögen eneralverſammlung im „Kaiſerhoſe begrüßte ; Unterſchled Fortdauer dieſer Witterung ift wahyſcheinlich, 
25m ee von = a AE 1500 en 12 9 ende Herr Schmidt zunächſt die Anweſenden . 3 
un ur ein eingebautes Hau : [und ſprach dann feinen Dank für die Ehrenbezeugungen Bon Nach 13.35. 12.45. Cu , : 
4 i in der Pfingſtzeit. a ea. tli aus, welche ihm bei feiner ſilbernen Hochzeit dargebracht erer | Berlin | Weisen = 751770 75 . Dentjäen nn Mai, 
verſtärkten Verkehrs anläßlich des Pfingſtfe : 1 Wurden. Dann wurde auf Antrag der Herrn Reviforen|shicago | Berlin | Weizen i . | 16535] 165.75 Be En a ARE 
die Eiſenbahnverwaltung eine größere Angah Per: Hilger und Ottow den Verwaltern der Kaffe und|Binerpot | Berlin | Weizen 5 . | 179.—] 178,60 Meder Bere | Yilederz 
ii und zwar i fi b Berlin Weizen 7 Wittterungs⸗ Beobachtungs⸗ ſchlags⸗ 
ſonen⸗Sonder züge verkehren AA den nach der Hibliother Decharge ertheilt und beſchloſſen, das een een, ee 17135 1475 Stationen [NE] „verlauf in den | "oną | meme 
als V ojj ' AR etwa 10 u a n Zügen diesjährige Sommerfeſt Ende Juli im Schützenhauſeſ Paris Weizen Mai 178.75 77.25 in Will lebten 24 Stund. Lin DIE, 
a ba Ę 704 f e n 0 0 1 gi Witte uli in Neue me GRE Kr Be WADY Rotten er 150.—] 148.— Hamburg Regenſchauer Cherbourg — 
R A A 4 Odeſſa sagen) . „ 1147.16] 147,75 | Swinemünde 1 ziemlich heiter [Paris 1 
1. Von Danzig nach die Herren Brunzen, Lange, Hilger, Habelſ Riga Roggen do, 154.50 154.50. Nehm. Niedrſchl Wi 6 
F rrrrrrÜ1r;t?rt ;;t;rt1trtr1t tr, unnd Witt gewählt. Dann beſprach Herr Schmidt amſterdam Roggen GL | ——| —— SER. TEO IUA a 
i 3 j Inſter- die Vorlage des Magiſtrats betreffend De SZR SEE Rems oct A dh SWE | Vrin Seri Krakau 6 
Dirſchau] Elbing burg [von Feſtungsgelände am Stiftswinkel FJC a en ziemlich heiter Lemberg 0 
een zum Bau von Kleinwohnungen. Herr : N a 12/5. 18/6. Chemnitz NachtNiederihld Hermannſtadt! 3 
Donnerſtag, 100 Vm. 343 Am. 8,00 Vm. Schmidt, der zum Referenten über die Vorlage in gen ee r ö Gewitter Trieft 5 
15. Maż 7,00 Nm.. der nächſten Stadtverordnetenverſammlung beſtimmt iſt, > "x See] — | — per Suni. 8.08.10 
Freitag, 11/00 Vm. 7,00 Nm. 3,43 Nm. 8,00 Vm. igel da Ni kan REA 3 von uns 9 Kore te, dto | zło „ Stationen Bar. m4 Wetter = 
f: ; mitgetheilte Vorlage und jpra ann feine Anſicht do Nandar 4% > : ill. richt. Celſ. 
2 WSE 11,00 Bm. 7,00 Nm. | 5,00 Vm. | 8,00 Bm. eh 910 1729 erte e ow. 15 19 8 a ind 15 RZA R A 1.20 e dh gut: ib b 72 a 7 
1 3,43 , zwar handle der erſte eil von dem nkaufe der Zucker Muscovad.] 2%/ 2% per September | 19/4 | 8014 Cherbourg a p 
17. Mat a Grundſtücke des Herrn Erdmann und Bilian in Weichſel⸗ Chicago, 13. Mai, Abends 6 Uhr. (Privat⸗Telegr.) Wick wolkig j 
Sonntag, | 9,45 Nm. 7,00 Nm. > gm. | 8,00 Vm. münde zum Zwecke des Umtauſches gegen das Feſtungs⸗ ROA SDE ee AL RACE 33 
18. Mai AB Aim. gelände am Stiftswinkel. Hierbei mache die Stadt zwar We. cy, BE , e e Peg le | morig 35 
Montag, 7,00 Nm. | 3,43 Nm. kein Geſchäft, aber der Umtauſch fei zu empfehlen, daf ver guli... -| 758 76¼ | per Suli. «s 10.25 10.32 Krakau 2 : bedeckt 99 
19, Mai 9,45 Nm. er für die Stadt andere Vortheile mit fih bringe. Anders] der September | 74% | 16: | Port ver Juni 4 he 174012] Lemberg 75 heiter 99 
Dienſtag, 11,00 Bm. 7,00 Nm. 3,43 Nm. | 8,00 Bm, 1 5 93 Sache bei dem zweiten Theile, der dahin gehe, Euer ET Ennnmn e 7 9 . lei 2 125 
20. Mai 45 Nm. aß der Magiſtrat ermächtigt ſein ſoll, das Gelände zu +6 5 RZY Trie S EE ką 
er SEO 7,00 Da an OWCE Mae ly Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. Florenz 1,8 SW leicht wolkig 105 
woch, ‚00 Rm. | 8,00 Vm. 7, Kleinwohnu Ę Dicle Woh Thorn, 12. Mai. Waſſerſtand: 112 Peeter über Nul. Wind: Rom = = — — 
21. Mai 348 Nm. von wohnungen zu verkaufen. ieſe Wohnungen Rordweſten. Wetter: Bewölkt. Barometerſtand: Veränderlich. Nigga 75! ZE still heiter : 
würden viel zu klein ausfallen und auch viel zu theuer ft 8 Schiſts⸗Berkebr: a = - z 
2. Su Danzig von werden. Kaſernenartige Wohnungen gäbe es genug in ; Ì ; amn | Petersburg 761,7 [WNW |f. leicht hedeckt 8,2 
der Stadt, die zudem noch billiger feien. Er würde Name Rane ay A i asy bebe 72 
daher der Stadtverordnetenverſammlung empfehlen, den des Schiffers. Fahrzeug] Ladung oches voin PSD chwa RECE r 


Dirſchau Elbing Marien: Inſter⸗ oder Kapitäns 


erſten Theil des Antrages anzunehmen, dagegen den — = —— 
p”: —.— burg zweiten Theil einftweilen auszuschalten, da die Sache . "Rom | erden 
nnerſtag 12,41 Nm. 12,07 8,40 Nm. ohnehin keine Eile habe, weil das Gelände erft bebau.  Ofinsti do. bo. . 
Doig Mai 5,25 Nm. Nachts ungsfähig hergeſtellt werden müſſe. An das Referat en . 5 2 
eitag 1241 Nm. 12,07 8,40 Nm knüpfte ſich eine längere Debatte, in welcher fih ſämmt⸗ Hoffer A Thonerde Wloclawek 
Bt Mai 5,25 N Nachts r liche Redner für den Vorſchlag des Referenten aus- Gelder I Rohzucker Danzig 
ag d 12,41 = 12 ſprachen, ſo daß der Vorſitzende als die Anſicht der re . A Dirſchau 
Sonnabend, 525 am, 12,07 9,43 Vm. 8,40 Nm. Verſammlung proflamiren konnte, daß dem Umtauſch] Wisntewskt 92 ai Zaw 
17. Mai 5 Nm.] Nachts zuzuſtimmen fei, daß dagegen der Vertauf des umge⸗ Andrzik do. bo. do, bo. 
Sonntag, 1241 Nm. 1207 9,8 Vm. | 8,40 Nm, |taujdjten Geländes an gemeinnützige Vereine zum Bau ee eee een eee 
18. Mai Nachts von Kleinwohnungen vorläufig noch zurückgeſtellt] Murawsti [ Kahn Melaſſe bo. Wallwitz 
Montag, 12% |9,48 Bm. werden folle. —— | l l 
19. Mai Nachts | 8,40 Nm. * Evangeliſcher Verein der Guſtav Abolf = zy Bei Fußtouren im Gebirge, mit dem Bergſtock 
pienftag, 12,41 Nm. 1207 7,16 Bm. 8,40 Nm.] Stiftung, Der Zentralvorſtand des evangelischen Schiffs⸗Rapporr. Fals einzigen Begleiter, ift man dem plötzlichen 
20. Mai 5/25 Nm.] Nachts Vereins der Guftan Adel Stiftung mache Neufahrwaſſer. 13. Mal. Regen oft ſchutzlos preisgegeben. In ſolchen 
ittwoch, 7,16 Um. 12,07 8 befannt, daß die diesjährige 50. Hauptverjammlung des Angekommen: „Diamant,“ GD, Kapt. Fiſcher, von ällen ift eine waſſerdichte Kleidung unerläßlich 
Mit 1912,41 Nm 7 40 Nn. | Geſammtvereins in den Tagen vom 22, bis 25. September Burntisland mit Kohlen. Rotte” SD., Kapt. Witt, von Hällen iſte une 8 ABO). 
21, Mai U 5 Nachts in Raffel ſtattſinden wird. Anträge, die auf der Stolpmünde leer. „Bernhard,“ SD, Kapt. Arp, von Hamburg Durch das Imprägnirungsverfahren „Waſſer⸗ 


mit Gütern. 
Gejegelt: Anni” Kapt. Johauſſon, nach Wisby mit 
Getreide. „Fern,“ Kapt. Auguſtſſon, nach Aarhus mit Holz. 
„Gedania,“ SD., Kapt. Vanſelow, nach London mit Holz. 


| perle” werden Kleidungsſtücke in kürzeſter Zeit 
und ohne viele Koſten porös⸗waſſerdicht ge: | 
macht, ohne ihr Ausſehen im geringſten zu ver: M 


i mals darauf aufmerkſa Verſammlung zur Berathung gelangen ſollen, find 
%%% ins a 10 guli 8 08, brata Sory 
mähigen find und die eingelegten Sonderzüge eine aber bis ſpäteſtens 1. September d. Is. beim 


i b 8[Zentralvorſtand in Leipzig Weſtſtraße 4, 2 Tr. D. Kapt, Eckar ; : 

Anzahl minsten Peene fie 8 N post Is 5 ; i FF ibn R MET A ändern. Alles Nähere durch die Annahmeſtelle: 
Bin ode Vorzüge gu benutzen, namentlich wenn]; p Der Serei r fer Pen WATÓW 7 poi ia 15,“ SD., Kapt. wadi k Carl Rabe, Danzig, Langgaſſe 52 
ii ; wir i ugſtfeier von a leer. aula, D. t. Hetmeyer, von Baltimore = b 

es ſich darum Handelt, Anſchlüſſe auf anderen Stationen un n Ahlen e dere CG. a fasady don Sekai und Zoppot, Seeſtraße 17. (5561m K 


à — Schließlich ſei noch bemerkt, daß zu dem 

zu nn g A von Dirſchau ankommenden Zug 
an Sonntag ein Nach zu g verkehren wird. 

Sonntagsruhe während der, Pfinaſtfeiertage. 

cher die Beſtimmungen betreffend die gewerbepolizei⸗ 


x i Berein, Abtheilung für kathol.] Gütern. 
ente un erk. Der ar am Sonnabend Geſegelt: „Diomedes,“ SD., Kapt, Bundy, nach Gent, 


den Vortrag über Overberg hielt, heißt uicht Wocke, wie re Ar „Oſtſee⸗Zeitung,“ Kapt. Tiedemann, nach Gent 
irrthümlich berichtet, ſondern Wölke. 1 e 
en Pfi H i t Akt.⸗Geſ. Aus dem Auf⸗ : Dampfer p ; 
chriſten, welche an den beiden Pingftfelertagen lich REN: Pn is: 9 myje Giulaget Schleuſe vom 13, Mat, 


lichen Vor A ; 

Platz greiſen, ſei hier zur Orientirung Folgendes mit⸗ ; Arkſchau au ni Stromab; 3 Kähne mit Ziegeln, 1 mit Gütern, 1 mit 
ilt. Ä y äftigung des Heyer in Goſchin und R. Wendt in Artſchau aus „tief. Brettern, 1 mit Bauholz, D. „Anna“, Kapt. Friedrich 

getheilt: Am l. Feiertag ift die Beihäftigung bes i 8 von Graudenz an b, e, to. „Montwyć, Kapt. Matowsfi, 


Perſonals in kaufmänniſchen Geſchäften und der Verkauf[geſchieden. T ` { 

Grundbefik: en. Dur Verlauf: 
von Waaren im Allgemeinen v er poten Ausge⸗ Langfuhr, PASE 7 Hanternemer Se 
nommen davon ift der Verkauf von Kolonialwagren,ſſan die Rentier Reinhold Jooſt'ſchen Eheleute für 35750 ME. 


Blumen, Tabak, Zigarren, Wein und Bier, welder|&ine Parzelle von tadtgebiet, Schillingsgaſſe Nr. 42, von 


von Thorn an B. DeGej. und D. „Oſterode“, Kapt. Mull, 
von Elbing an v. Rieſen, ſämmtlich mit div. Gütern nach 
Danzig. Franz Hinze von Carlsdorf mit 100 To. Zucker und 
Johann Orlowski von Mewe mit 127 To. Melaſſe an Wieler 


(6162 


TIRA [Gi itzende Glude zu verk. Schwarz. Spitzenhut (Käppch npo. Buffet, Plüſchſ, Speifet.| Preiswerth zu verk. | Neues Plüſchſopha billig zu U. Selbſt 
fe... Saler dad. Reintesgaſſe = nt x Det. gonengoje 54. Bi au. zoba (us Teppich. 1 eder 1, len Dienergajje 10, hatt, 6000 ‚ir. „Kurtofieln nl verdeckvagen "rasen 
—— hund Getrag Herrenkl til. Brit. Graß 30,1. Te eiberſchrauk, Sof. zu verk.: Plüſchgarnſt, 95, wayanın hounm u. Prof. Märker] ſtehen preis f 

bil. u. vl. Aud 57. (6516| Weinflaſchen vert Sein 28. Pp SABA (6226 Bertie. eleg. Buffet LEyieg. Beligeftelt 86, Blonde, eiſ. . u na Wake Nagl Graben 21. (5466 

` . e 2 — 4 f. 8 = 7 rza 

OR EM Bo" Derkaufen „a RT 995 ang. Dil. un 48 a Billiger Verkauf ieee Bet UDE ein, e Bom. Daimin b. Sobbomit (6580 Arbeitsgeſchirre 

Offert. unt. an die Exp. g zu ver O ` . É 0 „elektriſche Krone. j- Kleiderſchrank, nußb. Vertikow, R Kauft Langgarten 82. (567b 

Tiemlich none Nehonne racze Nr. bir Sena 81 50 Nur amin, ee erebre, kannengaſſe 14, 1 Et. (6616 | ein Bohlen Kleidericrant nebſt Ein neues Veron iukonpanse 19, I. Will. 
he ñ‚ ᷑ y ̃ ̃ , ß,, , eine o | , german Poersemoen, fei 

rn |erfaufen Beeitgatie Nr. 84. |Langgarten 2, 2mlitago 3 Uhr cp, Błefjewu$ | Wlitidiopgaó2 2ettgef m Mre und einer Bant, alles ganz nen,[ein einfaches greitzeng zul a 

ſtück auf demHolm, ſof L Abbruch | Gin ſchwarz- Nock u. Frackanzug Weißer eleg. Tragmantef Hillig maj, (neu), Brody Wurſt⸗ ü. Std. 27,1 m Ripsſ.25, 1 Pilfp.u. Jopengaſſe 20, tm Laden. (6306 verkaufen eee 82. 2 liefe laskaſten, 


Eine Rolle — 
mit feft. Kundſchaft, kranrheits⸗ 


A äheres daſelbſt. (7015| fi i 45 Abe Ą r 4 kl. T ' 5 - 15686) k 99 107 
zu verk. Näheres für ſtarke Perſon Heilige Geist zu verk. Abegggaſſe 10a, 1. Kä eidemaſchine, Alles gut) kl. Trumeauſp. m. St., 1 Parade Bin Sopha bilig zu ber⸗ IV)  HKntzke. Jg glaſchenkörbe f. Weinfl. u. div. 
Abbruch pim im Saden. pe ent ue Tri, 59 am 9 5 5 Off. u. L 186 8 d. a 1558 a Sienna di: kaufen Vorftädt. Graben 24, 1. g Se e Koenen 
s ehr weit, Jag, Sommerüberzieg b. An Plüſch Par Big. 1 br Bettgeſtell m. Matr. 1 Tiſch, Umzugshalber ift ein iber N TEASE e JAMNA 
visavis weichen en Dritteiged Maitu ideate, im Bierteler, . le bann A e 74. ſowie mehrere Gegenftände find polſtertes deu Tiſch, , Repofitorinm . Combk. 
7 TTT 4 it" m 5 
Brennholz, ide und eine] fochs A en i Tr. I. Eh Koſtüm, ſchl Fig., Cape, a, Umzugshalber zu vert, Brabant 12, Thüre 3.]Kleiderecke, Puppen - Wagen, zu verkaufen Neuſchottland 22. 


Bretter, Ba Pianino, 


; jA I eie r ar a i ut erhalten, fteht zum Verkauf 707577 
, . ß. el n M, jv. Sdidauq.33. | granes d, Gogninerticio an Port. Graben Que Melzerg „Gelöiigearbeitete ſcwerde 
„ 5 — O. 


i ; r AN EA gut erh. Möbel, ſſ x verſchiedenes ſehr billig Zu b. kttaschen 
, dee Tetons au AUT, go PESETA, sein" Sona 73 2 Leder-Narkttase 
5 — 5 72 7 zajtabie 22, part.] n l iſelongue billig [verkaufen. 9—1, "99 Uhr. nußzö. Kleidſchr., eleg. Vertik. 6| Svaler Sophalſſch u. 1 tl. Tiſch A 7 
Gutgehende Hükerel F ügel nimſtäudeh. Billig KAE Graben 1746120 rgef.| Boh plehnſtüßle, Herrſchrbtiſch, zu verkauf. Wallplatz 2. Becker. quterhalten, leicht, fer billig zu Ein Posten 


i 4 7 i TR ZAK 2 nußb.] Speiſetaf. m. Einlg., Trumeaux⸗ eee Wy berk. Zoppot, Parkſtraße 18. Damen⸗Zeugſtiefel für 2 WIE. 
iit tortzugsgalber zu . Langgaſſe NE den Wegen Verkaufs ' ing B l ſpieg, Bettgſtem. Muir Ripsſop. Vettgeſtelle BERU Gebrauchte ne Säcke find bill. 1 e eee 
gu ertragen Panagar e Gute Guitarre: u Fonzertſcher des Grundſtücks und foxtgngs- $ Hr., i f 3 Reone m Licht verändergshalb, mayan, Ze Chalſelongues zu haben Sandgrube Nr. 32. f. 2 Mk., ohne Spangen 1,50 Mk., 

geſchüft. billig zu verk. P 8 halber ftelle folgende Muſik⸗ leg. Plüſch⸗ jof.Bill.5. v. Schmiedeg. 6, 1,(6636 8 5 8 55 Gill. vrf.Mtelgerg.l,pt, dee ofen dige Elefue inderſchuhe für 50-60 Pfg. 


5 eterſiliengaſſe 3 à 0 [e 0 , f 4 yi 

5,1 junge öſtprenßiſche —— Halle — Automaten prelswerth 3. Ver⸗ Befigejt m. p | Reitanzationseinrichtung, Vieles anderes ſehr billig. (6715 
4 R ſehr gut exp, kauf, 1 elektr. Oxchefter- Piano an Jede rm.20 Sopgaze, FortgugshalbgangeEnrichtnn powa it. H. Geny, Altſt. Grabe 

aj erhunde, IMINO, zu vr C. Smeg [Eau © Pianos nuit Arkumu⸗ i 91 Matr. 10 Mk... Poggenpfuhl 20. Kleiderſchrank Beitgeft, Copie ein großer Spielautomat mit 


zu vk. C. 2 7 NAW POBBENPIUJUŻO, ź ü rs 
%%% / . ͤ . 
wenn 5 Wochen alt g. 5. Juni, Fein. faßt n. ſchw.Geſellſch⸗Anz. Orcheſter, 1 Fortung⸗Automat Kleider wj BB. Vertikows, Iſchöner Teppich u.Bertifow bill. Küchengeſch. Poggenpf. 20,2 Tr. Altſtadt. Graben 21a, 3 Trep 3 Ankauf. 


+ 1 | i N t ſpielend. í l aeo armel u GS 

1 1 Unge Sox-@erriers f. Mittelfig. bll.3. v. 3. Damm 8, 2, u. Cordephon (felbi Pfeilerſpieg.,Rohrlehnſt., Bett⸗ zu verkauf. Hintergaſſe 17,2 Tr.] Waſcht. ngo. Marmrpl. u. Geſch. a a ca 

l pn Z] Bitfer=Auto mat), ſämmtlich mit Pfeilerſpieg, , rr ; ./ Gra 

SM ung etwas ſtichelhaarig, 1 ſchw. u. 1 graues Damen⸗ ĝi per a Ne Jäschke, get. bill zu rk. 8. Damm 13,1. 8 azier 8 hi e ty zu vt. Weißm Hinterg. 1-2, 1, | rabgitter 
Matratze, Keilkissen| NP geschirr 1 leichter Arbeilswagen zu ſtehen billig zum Verkauf 


bein. ebf, alt, billig abzugeb. jaquet, 2 Strohhüte ſehr billig Dirſchau, Schloßſtraße 28. 4 1 u n 
Dif. u. 6930 an die Exped. (6080 ee Häkergaſſe 5, part. en ee (989061 5u verkaufen Altes Roß 9,3 Tr. verfanjt Langgarten 82. (566b verkaufen Böttchergaſſe 14. Fleiſchergaſſe 23. (0853b 


Hausgrundſtück in gut. Zu 10 : 
|. gekauft b. 2.4000 ME Ane 
Off. u. I. 115 an die Exp. d. BI 


EJ 5. u TEG 


Damenrad, zu hab. Goldſchmiedeg. 9. (560B- 


| 


find gegen porto: und beſtellgeldſreie Einſendung von 5 Mk. 


* i * 
à 


8 87 Mittwoch Danziger Neueſte Nachrichten. 4. Mai. 


Sozius⸗Geſuch! | Hotel zum Stern, Heumarkt 4, 


im grossen Saale Auktion. ) 
ee at Mai, CA a = 1 
r ; verſteigere ich im Auftrage, wegen Verzugs folgeude Möbel: 
Es hat Gott gefallen, den ; 1 En p 1 Buffet I Geunöfehnikerc in ee 
` i „Ę 1 Damenſchreibtiſch, 2 gr. Plüſchteppiche, ohrlehn⸗ 
Ober konsistoi ialrath, Professor, ſtühle, 2 Waradelettgeſtele, 2 moderne Plüſchgarnituren ; 
Dr. theol., phil. u, jur. (Sopha, 2 Fauteuils), I Schlaffopha m. Bettkaſten, 2 nußb. 


Das Verfahren betreffend die Zwangsverſteigerung des 
in Danzig, Hopfengaſſe Nr. 105 und Schleifengaſſe Nr. 1 be⸗ 
legenen im Grundbuche von Danzig, Hopfengaſſe Blatt 24, 
auf den Namen des Kornwerſers John Albrecht 
Kaliszewski eingetragenen Grundſtücks wird einſtweilen 


birk. Vertikow, 1 Ritterſopha, Pfeilerſpiegel, 
2 Oelgemälde, Nachttiſche, Regulateure, Waſchtiſch mit 
im fast vollendeten 76. Lebensjahre 2 nußb. Trumeauxſpiegel, 1 Ruhebett, 1 achteckigen möglichſt zu räumen, habe die Preiſe be⸗ 
- heute durch einen sanften Tod in die Salontiſch, diverſes anderes. Die Möbel eignen jid e ee PZP) — 
CC CORTAR TT Saar Drag 


Kleiderſchränke, 2 do. Vertikows, 1 Speijetafel, 2 Roß⸗ 
Jul m u K ea tlin haar⸗ Matratzen, 4 Bettgeſtelle mit Matratzen, Ostume 8 
Ius 08 i 
Marmorpl., Sophatiſch, Kammerdiener, 1 nußb. Büche 
Ewigkeit abzurufen, zur Anſchaffung von Ausſteuern. (6215 


1 Schlafſopha mit Plüſchbezug, 1 Speiſeausziehtiſch, 
Ritter höchster und hoher Orden, 8 Um mit dieſem Artikel bis zum Feſte 
ſchrauk, 1 Opernglas, 1 gr. Athür. Garderobenſchrank, C ZZ DC ZYC 
Halle a. S., den 12. Mai 1902. Glazeski, Unkttions:Rommiffarins und Taxator. Neben den meiſt eleganten Genres 
( D PZ Bm MEET NET GÓRA AO 


eingeſtellt. (7011 3 Ein an der Chaufjee gut 
Der Zwangsverſteigerungstermin am 14. Juni 1902, Vor⸗ ; + 3 38111 0 f Í p > em le als beſonders preiswerth: 


geb. Schmidl. 


Danzig, den 7. Mai 1902. Zwangsverfteigernng. | Garten⸗Grundſtütk 1 Boften zurückgeſetzter 


Königliches Amtsgericht, Abtheilung 11 Die Kinder: Doznerstay, den 15. Mai er., mit 3480 qm Sand zu verkauf. 
3 2 f 1 > q —— Heinrich Köstlin, Geh. Hofrath, Professor ada = 19 85 EG a i a RT Beine Gostumes ' 
5 4 Se z ję meinem Geſchäftslokale hier⸗[Grundſt., Schidl., Karthäuſerft = 5 
eanntmachung. Dr. mec, Stuttgart, ſelbſt, Paradiesgaſſe 4 mit 3 Wohn. u. Kartoffell. e. Hp. (Jaquet u. Rock) a 6 Mk. u. 8 Mk. 


Elise Röstlin geb. Fritzsche, 

Julie Franke geb. Köstlin, 

Pauline Köstlin, ch. 

Mathilde Meinhof geb. Köstlin, 

Hans Meinhof, Pastor an St, Laurentii, 
Otto Kóstlin, Pastor, Gr.-Wechsungen, 


Von dem der Stadtgemeinde Danzig gehörigen in undl? 
bei Neufahrwaſſer belegenen ſogen. Olivaer Freilande follen] g 
17 kleinere Parzellen vom 1. Oktober 1902 ab auf 6 Jahre 
öffentlich verpachtet werden. 

Hierzu haben wir einen Bietungstermin auf 


Montag, den 26. Mai 1902, Vormittags 10 Uhr, 


1 Kleiderſpind 24 8 Mad Ja let J letet 60 ; 
seien, gegen Torovięe | Gromdfiid auf Slaman Auris Paletols, Capes 


Danzi für 4500 Mk. ohne Zwiſchen⸗ 
Deen en 34 Bad 6008. händler zu verkaufen. Offerten 


in unübertroffen reichhaltiger Auswahl 


in unſerer Kümmerei⸗Kaſſe anberaumt. Die Bedingungen bisper anuis | ONA 4 Pötzel, Gerichtsvollzieher. unt. L 137 an die Exped. d. Blatt zu ſehr billigen Preiſen. 
ein jid Bekannt eee tinnen aber auch vorher chef im ' Feldartillerie . Regiment X h "— Westerplatte. | 
* 7 rn AC dna Aer (2008 |Ę Prinz August von Preussen (1, Litth,) & tkannimać 110, Villa mit Garten u. Hof bill. zu 
ölg, der D W iſtrat $ No. 1, Gumbinnen, Der Verkauf der Zeichen⸗ verk. o. zu verm. Hakelwerk 5,2 ase cu 05 umes 
ts GHLAN Käthe Köstlin geb. Anschütz, materialien u Mefutenjikten Maſſtv. Grundſtück, Niederſtadt, m 
rampe. Ruue Biela De med. Direkter agr e 18-5. Wei. Gilasergwanz| Mittel w Garten e f Tüll-K 
. — * w = 
Bekanntmachun g. Provinzial-Hebeammenlehranstalt, findet nicht mt. — AŻ ag en. 


„Die Anſtreicherarbeiten für die neuen Baradenbauten |) Danzi 


| , Grundſtück in 
auf dem Grundſtück des Lazareths am Dlivaer Thor ve Johanna Kóstlin geb. Kroemer, f 


geben wir nach Maßgabe der dafür geſtellten Bedingungen in Angnste Kóstlin Inſterburg, 8 ; Staubmäutel. GE 


öffentlicher Verdingung. s und 22 Enkel, 7 2 i . ++ 
Auf Grund und unter ausdrücklicher Anerkennung der aten PE e pie ; Reiſemäntel tig 
geſtellten Bedingungen abzugebende Angebote find verichloffen |! FIR = - Kellerräumen, m ifin. Stallun + 
Das Begräbniss findet Donnerstag, Haare, auśgef. u, abgeſchnittene äumen, maſſiv. Sta 


und mit entſprechender Aufſchrift verſehen bis zum 26. Mai f; ; 8 u. Wagenremiſe, groß. Garten 2 27 
b. Is., Vormittags 10 Uhr, im Baubureau des Rath⸗ den 15. Mai, Mittags 12 Uhr, von der kanftkerrmann Korsch, Damen: | vager gb Elttrichtung { l 
daß einjuseiden. j 3 25 ' N Neumarktkirche aus statt. (7043 $ Friſeur, Eee (6750 A PERM N nei ; ummiman e $ & 
n dieſem Bureau liegen die Bedingungen und Zeich⸗ N ett., Geſchirr, ganze 3 äfts, » $ 
nungen zur Einſicht aus und find die erſteren daſelbſt auch z W Möbel, Wirthſchaften, „ſowie eee e GA Gumm ipelerin en. 
gegen Zahlung der Schreibgebühr erhältlich. lt Nachläſſe werden zu den höchſten nach Uebereinkunft. Selbſtkäuf. . 
2 70095 a N y Tan, wollen fih wenden an Juſtizrath Größte Saiſon⸗Neuh it: 
Huot Graben eee Scheu, Inſterburg, Kornſtr. 1. 5 heit: ; 
Boleros == | 


Danzig, den 9. Mai 1902. 
Der Magiſtrat. F 
Bekanntmachung. Neue od. gebrauchte] Din an gelender Gasthof 
- 9 mit Konzerkgart. u. Landwirth⸗ s Feat — AR 
F e | De 
n roßvater = chi 15 fü * = i 
; ca 325—400 m Tang, _ fofott pei 10000 ME Ane poor A Seidene Taffet-Paletots. 


Die Ausführung von Maſſipdecken für den Neubau der 
zu kaufen geſucht. Offerten verk. Näh. bei F. Noack 5 
Paul Senger erbittet Schulz, Bau- Peter ee EAN RA 5 Aparte Original- Modelle 
(5805 $ 


Oberrealſchule, des Stadtbibliothek⸗Gebäudes und eines 
Abort⸗Gebündes auf Block XI des Wallgeländes vergeben 
im faft vollendeten 77. Lebensjahre, geschäft, Prauſt. (6907 in Pommern. jetzt zu sehr billigen Preisen. 
1$5au8, Altſt., gute Miethe, für 


mir in öffentlicher Verdingung und in einem Looſe nach 
Ą i j EE Milch fucht die Meſerei 
Dieſes zeigen um ſtilles Beileid bittend an t ) Stadtgebiet 97.5366 15000 DE. 6.2000 Mk. An G ELI 
nenn Gostumröcke 


Gast, Gerichtsvollzieher 
in Danzig. (7013 


| Heute früh 9 / Uhr entſchlief ſanft nach kurzem 


Maßgabe der dafür Bee Bedingungen. (6770 
Verſchloſſene und mit entſprechender Auffchriſt verſehene 

Angebote ſind unter ausdrücklicher Anerkennung der dafür 

geſtellten Bedingungen bis zum 20. Mai d. Is., Vorm. 

10 Uhr, im Baubureau des Rathhauſes einzureichen. 

In dieſem Bureau liegen die Bedingungen und der 


ſormulirte Verdingungs⸗Anſchlag zur Einſicht aus, find dne Pr. Stargard, den 13. Mai 1902. (7039 Getrag. Kleider u. Fußzeug zu F. Andersen, Holzg. 5. (98966 pl ; 
Muß auch gegen Crfattung der Ehreibgebihr erhältlich. Antonie Senger, geb. Thiel, Paul Senger, Martha aufg Sn Ea Erpel] Une ſich ſehr gut pentfrende von 4,50 ME, an bis zu den eleganteſten. 


Der Magiſtrat. 


Königliche Oberförſterei Stangenwalde: Brennholz ve 
kauft Donnerstag, den 22. Mai, von Vorm. 9½ Uhr ab im 
Kuschel'ſchen Gafthaufe zu Stangenwalde: aus Oſtroſchken 
und Stangenwalde: an Kloben: 18 rm Eich., 400 rm Buch., 
200 rm Birt., Err., Asp., 100 rm Kief, an Knüppel: 300 rm 


Penner, geb. Senger, Gertrud Ehlert, geb. Senger, Frühe Saatkarto lu, 6 f 2 f f 
Frieda Wieser, geb. Senger. ant 0 85 pa ya kę afiwirih dja 2 3 

Die Beerdigung findet Freitag, Nachmittags no entner gekauft AG : E A 

4 Uhr von der St. Katharinenkirche aus ftatt. 1 n RR ROR WO. | Ę 

Laub⸗ und 18 rm Nadelholz, 150 rm Stubben. Aus Ober- 2 k m z 4 2 


Käufer evangelisch. Religion sł A 
fommerfan: Kloben: 50 rm Eich, 60 rm Buch., 80 rm Bade-Ofen fotost au verti. Offerten unt. Damen⸗Mäntel⸗ Fabrik 
ans Buchöberg und reh Moden: 31 rm Suh 44 rm EP RAINA "aqq ec (EG =" ; i 
au u 8 : : y . r 8 . $ b in K 
Weichh. und 84 rm Laudholzknüppel, 148 rm Stubben, Baber: | Goo Akade SION ni aaa NON ou Minen die Gry. Mein Gaſthaus er. 1 in part., Souterrain $ 
thal: Kloben; 2 rm Buch, 2rm Kief, Knüppel trm Buv. e schlage im 79. Lebensjahre unser lieber Vater, Bog Haare Tauft fets (6306 | irit Kegelbahn u. etwas Land und t. Etage. (7052 
15 rm Kief, 200rm Stubben. Reiſig aus allen Schutzbezirkenſſ der frühere Kaufmann 7064 A. Engler, 2 Damm 11. in der Roe Pod: SONA SAO, 
mit Ausnahme non Mallentin nach Vorrath und Bedarf. (70 i 555 Z ſiſt beſonderer Umſtände halber k 7 
Für den Um: und Erweiterungsbau des Gerſchtsg O 1 G b bt zu verkaufen. er 
fängnifes zu Danzig ſoll die Lieferung der ſchmiedeeiſernen ar e auer. A 121 55 111 an bie Erg. L Blatt 
Danzig, den 14. Mai 1902. REN wei aut pors 
Minna Gebauer. 


verzinkten Oberlichtkonſtruktionen (vd. 340 u. 200 qm.) ein⸗ Horren- Fahrrad A 
Martha Gebauer, 


schließlich Verglaſung in einem Looſe öffentlich . 
11955 ſtücke mit Wohnungen von 2,3, 
Olga Gebauer. 


Ein gut erhaltenes 


u. Zubeh. 
wei gut ver⸗ N rei im frdl. 

Langfuhr y zinsl. Grund⸗ ; ruhigen Haufe per 1. guli von 
N kinderl. Ehepaar zu mieth. gej. 

Off. m. Prsang. u. L. 118 a.d.Grp. 


en 

werden. f (7018 
Die Verdingungsunterlagen nebſt 2 Blatt Zeichnungen VVV 
Off. u. H 955 an d. Exped. (5156 


Damen- ahrral ; In Regierungs- u. Garnijon= 


| |itabt des Often iſt von ſofort i: 
wird zu kaufen geſucht. oder ſpäter, ein gut eingeführtes Rae N 5 Sch ner Laden mit Wohnung 
Geſtern morgen 98, Offerten mit Preis⸗ 2 Beickinſe in [Lon gleich auch ſpäter geſucht 
č 4 $ g..Gejchenk.empf.mein : g N 
Uhr entſchlief janft nach augabe unter L 154 an 0 eugeſchü l reichh. Ühren⸗ u. Goldwaar.⸗ Offerte nunt. L 99 an die Exped. 
Lager bei ſolideſter Bedien. Z 


etwa erjchtenenen Bewerber eröffnet werden. langem, ſchwerem Leiden eniahrwässer utgeh. kl die Expedition dieſes Bl. 
Zuſchlagsfriſt 4 Wochen. meine gute Tochter, unſere „Reſtaurant 2 RA. WA tie lep eat. to Date. a . imm ; a h 
i H. Edelbüttel, Uhrmacher, 


Banrath Muttray, Steinicke, liebe Schweſter, Schwä- B|umith. fof.zu verpacht. Gef. Off. e AIR 
Seherei U. f abrikation jetzt Kürſchnergaſſe 1. (7060 


Königl. 8 ktor. fi k R b. ein, i sub 7022 Filiale Neufahrwaſſer. n ' $ | 

3 — or. Königl. — Baumeiſter "Ma ie Giitt Nichte y (7022 zu kaufen geſucht. Offerten u. z ZĘ” 

7 7 r arie ner : L 122 an die Exped. d. Blatt. nebſt kompl. Inventar u. groß. 375. Kindw., Gogelb., Kindbadın. Zoppot Oliva 
Grundſtück zu übernehmen. 16.3.0. Schidl. Carthäuſerſtr. 40,1. 3 


milten-Nachrichten: im Alter von 42 Jahren. Í j 6 mah 15 d 
= ee za Dieſes zeigen tief- mał, Kleiderschrank, Sagte]? Bas Gerät it noch fehr 1 Wähma schine it r ber mur. Bimmer geſuch. Ofjerten 
n er WA ſofort zu kaufen 5 Dee hebungs⸗ u. ausdehnungsfähig POS TREE A muter l 113 an åte Grp. d. BI. 8. BL. 


non dem Bureau des mitunterzeichneten Regilerungs⸗Bau⸗ 
meiſters, Schießſtange Nr. 11, zu beziehen. 

Die Angebote ſind verſchloſſen und mit entſprechender 
Aufſchrift verſehen bis zum Montag, den 26. Mai d. Is., 
Vormittags 11 Uhr, an das Baubureau porto- und beſtell⸗ 
geldfrei einzuſenden, woſelbſt dieſelben in Gegenwart der 


Fut erhalt. Hauduähmaschine 


betrübt an s Í 

| Danzig, 14. Mai 1902. 8 J i on unt. L 118 an die Exp. d. Blatt. und würde ſich daher für jüng., Famlfen⸗Sing.⸗Maſchine billig ER 
7 „ 71! ee) i $ ⸗Sing.⸗Maſchine billig!“ v 

Br ii 0049 y Wängsvers Coring, ma" Gut erhaltenes Billard, na Bepufa nahere Aus, zu verk. Brodbänkengaſſe 34, pt. vonn 


> A amerikaniſch, zu kaufen geſucht. x ; 75 — a A 
Die Beerdigung findet Am Freitag, den 16.Mai 1902, A kunft beliebe man Offerten Gut, Repoſitorium für Schank > 

Freitag, Nachmitſag 5% Vormittags A Uhr, werde 100 in pf unt ben aner Mi unter H 764 an die Expedition | jpottbill. zu verk. Pfefferſtadt 70. nnere Stadt AA 
Ahr von der Leichenhalle Julienthal Patentflaſch kauft Lauggart. B. dieſes Blattes einzur. _ (98745 | Fahrrad, fajt nen, billig zu | ß 

des St. Katharinen Kirch⸗ ASTER ha Rothe Rabattmarken werden 6 ndftück zu verkaufen, verkaufen Schüſſeldamm 24, 1. N ngele d 9 
Hofes aus ftatt. bet Budan, Kreis Carthaus: [gekauft Töpfergafie 31, 1 Tr. WIN verzinslich 9% | Bref Töſerleben, ganzes al i U 880 

2Stärken, 1 Schwein, Ferkel, Stollwköld. w. get, Langg riss 1. bei 6000 Mk. Anzahlung. Zu Werk, neu, Meyer's Lexikon iſt die 2. Etage per ſofort der 

E 1 Plüſchgarnitur. 1 Sopha⸗Rabattm k. Fiſchmarkt 4, Stüwe, al daſelbſt. Ag verb, Neu- billig zu verk. Hirſchgaſſe 8, 1. Laden per 1. Śunt zu vermieth 

Die Beerdigung meines | r f ahrwaſſer, Sasperſtr. 6, (99475 Mer kauft Plüſchreſte kauft Blifd Nap. Langenmarkt 12. (5528 

| —ů— 7 mn 

geliebten Mannes 55 e er 7 ; Ę Pr auf p üf hreſte Renov. helle Wohn v. Zm. Tab., 

ń 21 h KA u. Abfälle 2 Off. u. l. 147 an d. Exp. Küche, Boden zu verm. Langgart. 

Carl Greil y e r i| Fahrrad Triumph) mit Hinterg 4. N.Langgrt.45, 1. (5656 

einzelne Stühle, Schränke, allem Zubehör billig zu ver- Langgart. 20, Gartenwohn, best. 


Am 12. Mai cr. entſchlief ſanft nach 
ſchwerem Leiden der Kirchenälteſte 


| err Bernhard Romnalaky. 


Seit der Einführung der Kirchengemeinde⸗ 
Ordnung im Jahre 1874 hat derſelbe un⸗ 


T ee lenser e | een gmet Se S m 
gelegenheiten unſerer Gemeinde den regſten ee e e : Arten Porzellan, Zinn, Gold- 2 1 Ng. 1 par eg. 0.28, Sb. gl. zu verm. Ara. Ze 
Antheil genommen. Durch feine Sad- ; Marien -Kirchhofes nach und ‚Silberfachen werden zu ph Gaskocher 2 und 3 200| kieme Gafie 5 von Tofort 
N fenntniß und Erfahrung, wie durch feine f dem neuen Marien⸗Kirch⸗ ch: hohen Preiien gekaut ſind billig zu verkaufen (614b neu, billig zu haben Fabin, fe ech Wohn 
) | ko ünfeht dat der e Hofe ſtatt. on def Blattes. 46020 Lethe Borftädtifch. Graben 3 Kaffubiſcher Marke 1 p. el billig iu wermietfen. (525 
un X weſen nach allen Richtungen Antonie 115 - - ! se £uja, 1 Mtr. 
hin gefördert und ſich namentlich um ie gr Mortzfeld, h Breeiz, Altes Gold 1 Silber rä. laudpag. 6 Brdkarren doń) v ein n er abel zu e: m 
Geſtaltung und Ausſchmückung des Fried- r | Sexicötövollzieher in Carthaus. kauft und nimmt AN höchſten ind billig zu verkaufen (6156| verk. Aan 13, 1 Tr. Eine herrſchaftl. i 
are = ia tn c one a apeo i] Gür den Gärten! | gar antun, f 
4% J 3 0 4 á y $ , 7 
verbandes wie als Mitglied der Kreis⸗ z 2 Neule 26. 6 h 4 f Primel, Vergißm.Stiefmüttrch. Bade⸗ u. Mädchenſtube zc. 
m 9 Dankſagung Verſteigerung. 1 1 topeter Posten Gladiolen und div winterharte] bestehend, ift zum 1. Okt. 


ſonode 2 ein ‚a u Vollendete 
Junſerer Gemeinde in ſelbſtloſer Hingabe! 
l pain Dienſte geleiſtet. Hing 
Sein Andenken wird unter uns im 
Segen bleiben. 


Danzig, den 13. Mai 1902. 
Der Gemeinde⸗Kircheurath 


Für die vielen Beweije É 
herzlicher Theilnahme bei 
der Beerdigung meiner 
lieben Mutter ſage ich allen 


Bormmittags 10 Ahr, werde ic * 2 verkäuflich. Gronan, Kl. Kelpiu.|ax Raum billig verkäuflich 


ee eee eee Zd elſerne GERRARD au R i TEN 
ö 5 ; 1 Partie fertige Herren⸗ BA N et enerne Gartentiſche und in ſehr gutes Ja Ochſengaſſe 9, part. u, 7b, find kl. 
, ccc , bitið zum Sohn Śnię Bod, gu perm. (0890 
N die troſtreiche Grabrede boots że, 1 gut erhaltene Ein Kolonialwaaren und kaufen Almodeng, 8, pt. (875 Verkauf Jopengaſſe 2. 

meinen tiefgefühlteſten Nähmaſchine f. Schneider, Schankgeſchäft wird zu pachten Eine Part Balriſch⸗Patentflaſch. AT 

Dant. uſchneidetiſche, Bretter, rejp. zu kaufen geſucht. Offert. zu verk. Barthol.⸗Kirchengaſſe 6. 

aſten ꝛc. (7051 unter L 123 an die Exp. d. Bl. Gold. Damen: u. Herrenuhr n. 


Bair. u. Selterſl. F. Prieſterg öp. ynte Kiefern-Kloben, ab Hof, Blumengewüchſe find w. Man b, Js. zu vermieth. Nah. 
Münchengaſſe 8, pt. (99726 


ee eee ee 
Poggenpfuhl 24/25, Gartenb,, |. 
Wohn. v. 3,4 u, 6 Zim., Bad, Balk., 
Garteneintr. v. gl. od. ſp. z. v. (6188 


Trinitatis Karl Hirschgänger: öffentlich meiſtbietend gegen iż 

gu Et, Joe ZP Baarzahlung verſtelgern. ch OP POLEC an arten 78 

Danzig ben 1. ŚR 14002 : T ; ae En IV [ b 

TERE RZO NOZE, anzig, den 14. Ma . m s |4—5 Bim., Bad ꝛc. von ſogleich 
| Die Beerdigung meiner A Urbanski ee AA MERK eee 20. iige Bimmer, helle |preismwerth zu vem Nf.dafelbt 
Mutter, Frau Wittwe 3 i Eine Stubenlampe u. ein kleiner Lache im beſſeren Haufe von |90-Pfelferstadt38-30.2Tr.(96846 
à 4 ; Gerichtsvollzieher. $ Ehe | Petrofeumtodet einfl. zu verk. leich zu miethen geſucht. Preis Sandyrube 28, Herrſchaftliche 
N Kollmann 2 ei Schüſſeldamm 13, Hof, 3 St. | fig 300.4 Offrt u. 3999 9.6. (6999 Wohnung per 1. Juli. NAK. 
nn | finder nicht am, reitos | II tion ö j MA pacc [JL AEC Zdał DO PEM, u. Ge. dortjelbit 1. Etage.“ (98836 
ſondern Donnerstag Rad: | , — auf. Holzmarkt 11. Banach. | gart. od. 1 Tr. Nähe d. Dämme für Stube, Kab. ch., 26, neu renon., 
À Nachruf.. Q mittag 8 Uhr fatt „in Neufahrwaf er ein Grundſtück in Stör⸗ 6•7 Mk. Off. u. L 114 an bie Gzy, ſof. od. z. 160. K. Brände wel. 
Am 18, 5, Mts. entſchlief nach längerem Leiden Otto Jeleniews oz gm Haufe des Hrn. J, Milinski, buderkampe bei ry mit 3 Zimmer und 1 Cabinet oder 5390 
gk unſere langjährige Wirthſchafterin RATE | iuneritenfie 13, Ecke Salz⸗ Morg. kulm. und fajt neuen ig]? Zimmer und 2 Cabinets zum ® ra 229 a MR Y VJ 


58 
- Wohn⸗ u. Wirthſchaftsgebüuden 31. Oktober zu mi 
rien ahn, werde ic un kuf |Genbfichtige ich ena freier and absug. Danziger Kohlonsäur®-|Sperten uni. L 107 m błe Gzy. Wohnungen 
[Cage die dort untergebrachten 3. v. A. Sohnlz, Stutthof. (5726 gaie Nr 65 "(6886 |2Bobu. 0.4 Zimmern Mädchenſf. J von 3 Stuben, 1 Stube 

; ze reichl. Zubeh. zum 1. Juli und ef und Kabinet mit Zubehör 


7 Neues massives 
500 Flaſchen Rothwein, EdgenupfücinSchidlik Eine starke Sf rg Danzig zu mietó.gei. J LOTO f wall Bermietgen. 


Seinen Minna Krause. 


Wir betrauern in der Entſchlafenen eine uns 


in, welche ſtets treu und 4 m gute Waare 1 Off. m. Prs. u. L 104 an die Exp. äh. bei Wahl, Thornſcher 

Su men a Pe halten Oliv 2a aus einer Konkursmaſſe her⸗ mit 2 Läden, maſſiv. Werkſtatt, e I Gef Wohn Fangfuhr lm d Weg 16, 2 Tr. (1878 
fleißig ihre Pflichten erfüllte. e Co BB 5 rührend, am Sonnabend, den Schlachthaus, Stall f. 6 Pferde, veirhl, Buben si ' 1 . a 
wir in Ehren. (7058 nahe dem Bahnhof, für zwei 17. Mai, Nachm. 3 Uhr, Auffahrt, groß. Bauplatz, feſt⸗ mit, Schw ei Offerten 1 1005 i u. 1. Exp. Pfefſerſt r Hoff St 0 
; Gustav Karow und Familie. gelocht öde Benfion meiftbietend genen ian ung ftehende Onpntheken, it bet fanien Ahr Vorm. (0089 Damen Mü n. gehe ch ah kn 343 M 305.5285 
e "ED Cer 1 A A pł 4.0 EA FRE er ul RT TI ł 2 . “8 | —— 9:99, 100007 
8 Meldungen erbeten verſteigern, wozu einlade Anzahlung ſof. zu Zerädr. Handwagen billig 1. Okt. Wohn. v. 2 Sth. u. b. 1. anit. | Poggenpfuhl 21 ijt e Wohn. Stb. 


lan Neumann, Elbing, Heilige S. Weinberg, (667b verk. Agenten verbet. Näheres 
(7040 


Geiſtſtraße 52. vereid. Auktionator u. Tarator, Vorſtädtiſch. Graben 19. (9007613u vert. Baumgartſcheg. 40 a, 2. Hauſe. Off. u. L 121 an die Exp. Kab. für 16,50 Mk. zu vm. (6406 


Wohnung, für 700 Mk. zu 5750 leg nbl. Zim 


Mittwoch Danziger Jtenefte Nachrichten. 14. Mat. 
per Pfund geröstet 1,20 , ungeröſtet 90 9, Hausd. u. Kutſch. . Danz. Knechte a: 


A z. Ig. f. N. Berlu.Cchlesm, 
beſonders empfehleuswerth, ſeltener Gelegenheitskauf! e nber, . 
Poſtpackete franko! 


Kaffee⸗ und Thee⸗Lagerei „Billeteure 
helm Ebner, 


Gy e Pa DENE 


Gelegenheitskauf. 
Einen Poſten (7047 


Kinderkleidchen, Blouſen, Damen- 


werden geſucht. (7050 ; 


H. Manteuffel, Heuhude. 


= a | Kohlenmarkt 32, am Zeughaus. M 15 Mum 
— — Telepon łe Gt KO e Unten aer Cofiimröte 
Kaffee-Verlese- und Röst- Anstalt im Grossbetrieb. . r zu enorm billigen Preiſen ' 


- -5 > —— ei: = À 
Se Bess b Paer | Langfuhr, Allee, płĄ|Handegasse 97, 1,) P ordestall lir 4 Piedo a 
i ; i 56. Zimmer zu haben Kaftanienweg Ba. © 
tube, Küche, Boden, ſofort zu Zigankenberg, nn 115 SR, 5 verm. Näheres Hof, part. links. (6739 Volontär oder Eleve 
verm. Altſtädt. Graben 63, 1, l. Heiligenbrunn eto. Fein möbl. Zimm. gl. 5d. 1. Juni Holzſchneideg. 5 ift die Tiſchler⸗ kann auf 300 Morgen großem, 
2 Hofwohnungen : ig zu vm. Heil. Geiftg. 106, 1. (6576| werkitatt zu vermiethen. (5900 | intenfiv bewirthſchaftet.Ritter⸗ 
3 


A re For Armoa and] Hemmer dm... |gut mit bedeutend. Rübenbau, 
fi St., Küche u. Kamm,, alles Aftermiether Weldeng. 6, 2r., f mößl, Z, auch Großer Laden 5 Depfmelk. . e 


ann 8 Perlewitz, 


Holzmarkt 25/26. Holzmarkt 23, 


RZEK 


d für > „A. W. Buricg. (6246 ; 
ell, zu verm Preis 16 u. 17 % wird für e. Wohn. v. 4 B, reit, geth Z. vu nebſt an der Wo Viehzucht fof. eintret. Offerten 
45 Hell. Gemale 92, 1 Tr. gut. von ſogl. od. 1. Juft gefucht. | Hundeg. Er W alsbald reinen ae unter 6843 an die Exped. (6843 23 tfefte 
e e 120. CE Thing ni Lanidnrsehen | Neither 
von Stube und Kabinet zu verm. Laugfuhr, Bahnhofftr. 1, nmel ae Ein Laden nehst Wohnung, ind: Tybussek Threat % eiſcher mamſell 
S 7 È 9 7 


Ds ań 1 farna intar. A mn z — JO. GEY Et zu mi 8 Nerkzuferf né 2 
Breitgaſſe 64, 1, kleine Hinter⸗ Stube Cabinet, Küche, Keller leg. mol. Wohn u Schlafz.g ſep. Knelpab Jet. 8 Get R. Pirate. Zoppot, Dauzigerſtr. 18. (5985 N 6800 a1 01 


Wohnung von gleich zu verm. verm. Näh, daſ. 3. Gt. links (90686 ll. zu um. Hl. Geiftg.92, 2 „ ek ilu wy 
EE SZR O A a | gl. Bill. at DIN. EI Eckladen in lebhaft. Gegend joj.| Ein Sohn anftänd. Eltern der Biumenthal & Co., ſempfehle paffenbe-Gejchenfe in größter Auswahl zu fepe 
Heil. Geiſtgaſſe 24, 30 r. banginis, Elsenstrasse 18, Sun. gut möbl., ſeparat gel. | bill. zu u Hakelwerk d. Luſt hat, die Feinbäckerei zu Breitgaſſe 117. billigen Preiſen. . 


sA „Wohnungen, 2 Stuben u. Stube er; 0. W. Klapter, m. a. 9. P. erlernen, melde ſich 3 Hz I 
Ś got fa udac do e | gapite S Sta DE Seine SĄ. kimi. e Geſangbücher, Gehethücher 
Einen Lehrling du Dientmoc.s. gies. waj. č 7 


25 Mk. zum 1. Funi zu verm. Näh. 1 Treppe. Heinrichs. (6006 Hirſchg 7 L EL mol. Zint zu om. hir o hier KERNI 2, 
ftellt ein Sehfitz, Klempnermſtr. kaun, wird gei-Bveitgaffe 112, 2. wie 
2 


Näheres Kohlenmarkt 20, 1 eee Hirsche. 
= me: Sangf.Gigenfausjtv.18, 1 €t,E. Fleiſcherg. 10, 1, gr. g.mbL.Brdg.|grofe8 Geſchäftslokal, durch⸗ 

1.gufi zu verm, Heil. Geiſtg. 77,9. o M, eee. 3 N nafi 346] Gin ſelbſtſtändiges Dienſt⸗ H 1 T ii 

E o 2. a ml. imm u. „ m Tiefe, ca. 140qm Boden⸗ Fleiſchergaſſe 82. (6326| Gin ſelöſtſtändiges Dienft- U Í | N ( N Į N h h 

Wohn f 20. 3.0. Fiſchmarkt 15. Holzergasses, 1 mor timg fläche nebjt ſehr großem Lager: Söhne achtbarer Eltern, mädchen für Alles, das gut on Irma UN al Mm m | MIDES U dr 


den 


Einſegnungen 


p WY LORI, 
Frdl. Zimm., Cab. u. Zubehör od. 2 Stub., th. z. 1. Juni zu vm. 1.2 Herren zu v. a. Wunſch Peni. p en bis zur kl. Gerbergaſſe, 


Burſchg. z. vm. ) b 1 
Eine Wohnung, 1 i 2 n kel abi. Juliz om. NAD. das. 1 Tr. iter kocht, zum 1. Junt geſucht. ; 1 
en Zu e a gt r 1 A eh 119 ką dee nia daisy een, e Meld. Kohlenmarkt 80, 2. SE von den einfachſten bis Aas en in überraſchender 
N gr . . > m + 

abrik fachmäßige Ausbildung. 
Vorſtädt. Graben 43 „Näh. daf b. Möbl. Simm.. fep. Cmm v. gl. Großer Laden a Chocoladen., Marzo L L ig GF 3 8 
umzugshalber 5 Zimmer, Boch, 5 1 05 nei = Part. Holzmarkt 15, per 1. Oktbr. F * anko J w, umm 3 
parterre, mit jämn m Zu⸗ A Gin möbl. Zimmer n. Entree, zu verm. Näheres im Militär⸗ chneider omp. 7 „Gejchift : ! s 3 
behör per 1. Juli gu erm ien. Langtur, Brunshölerwen Í, Jen gel: su v. Jatobsneug. 6b,2. | Eſſexten Geschäft von Herrn Gm Lehrling pur Tiſchlerel i R ann Be T 
Preis 900 Mk Nah, daf part. L. am Bahndamm ift eine Wohn. rt. 58,3, m3m. 12 fof.| Franz Werner. h telien- 


Frdl Wohn. ZEG. ch, Ent. u. 3. 2 Zimmer, ku p 


of. bill. . Got k 18 Mk. monatli À ange, ul l 73 1 Ct. 
zu vm. Hakelwerk 5, 2. oder ſpäter zu LORI pogge ful 43, a ſehr 


Kl. P. Whn z. v. Kl. i 1 

P.⸗Whn. z. v. Kl eee T bei 5 15 f 2550889 5 guter Penſtion zu vermiethen. Großes 
Wohn, Stube, Tab., Kiiche I. tg, nen t ah 3 Zm u. 2 m. u. DÖL Zimmer mit Penfſon. L d 1 k | 
Lon dene ee Git Cab o a an fler in verm. Wb de ae .d C Fer a en 0 a 
dum. Zu erfv. Pfefferſt. 11. (6586 : a öttchergaſſe 1,9, Ecke Pfefferſt. , e ana Z een, OPODIESB. | Pring 
Stube, Kab. Küche 27, WE Neufahrwasser, möbl. Zimmer mit Penſtonfrei. Pa kg A miro Für mein Papier: u. Spiel en 1 Ange 4 
monatl. gleich zu verm. Lan Sehidlitz Frauengaſſe 44, 1, möbl, Simm.|pafjend, Hundegaſſe 89 zu ij M. SR PROBA lende GAMETA ach, 
garten 57/58. Goldstein. (65 Ohra, Se , mit Cabinet ſofort zu vermieth. vermth. Preis 2000 M. (65 en Aebail ſuche einen J a ! 


Eine freundl. Wohnung, Stube, Holzmarkt 10, 2, elegant mibi ; m uns 82 eingetretenen Vakanzen ih 
zeundl. e „ ant möbl. zur Bej eben. 
Sabin., Küche, Keller, Stall u. ments Vorderzimm. z. 1. Juni zu nem. Neine tellmacherwerkstalt Lehrlin F A orrai 
Boden gu verm. Emaus 35. (6456 Dominikswall 4, part, ii] mit Schuppen, Lagerplatz, Lager⸗ 9 genommen in der Geſchäftsſtelle 5 re eh 
Ej r j ein gut möbl. Vorderzimmer ka a RAL Sohn nanan Eltern, gegen | Jopengaſſe 65, von 1 bis 3 Uhr. > 
À olzmarkt 15/16 von gleich oder ſpäter, auch] monatliche Remuneration. 1167) Der Vorstand. I N T 
Bogno Bl RRS e Fordern. 0 Suit Gerstl pit, aom: de er che m Ferne I.. Lankoff, | Männlich — SANATORIUM 
M pp. ö. 1. Okt. für 200 . i uritmacherg. 69, Heil. Geiftgaſſe 64, pr 1 ‚lebe, a i Ą 
KeA b. Hen. (Aladfgabiet 2e Stabe gr Ati Seit, Geikinafie Gh mut, MOOL ber ofort oder fpäter zu ver. 1057) S. Damm 8. 3 annlich. >> Weasserheilansralt 
FAD: Werner. 466 Kell. u. Bod., fr. Rolle, w.gl.zu vm. Dorneräim. m Pen zu DEM] miethen H. Strehlau, Laugfuhr, ALE róemn r zin INE L LE, — 
FSbra, Südl. Hauptſtr. 21, 1 Trp. Jopengaſſe 48, 4 Pr., eln Neuſchottland Nr. 18. (7035 Ts ne” Materialist, 24 Jahre alt, 
en En Erp. möbl ungenivte Zimmer mit sny, helle Zimmer paffend Weiblich. militärfrei, mit guten Zeug⸗ 
Büttel aſſe 3 AbſcheWohn Bun. Rab, Zb zv | fep, Ging, mit od ohne Kost, fr. für Bureauzwecke, fofort be nijen, ſucht p. 15. d. DES. oder 


Kl. Caden zu om, dobannidq. 38 Sohn achtbarer Eltern, d. Luft 
Laden gu om. Johan 0 ed Kolonial-. Deftill-Beraitt 


zu erlernen, k. ſofort eintreten. 
Offerten u. L 129 an die Exped. des Vereins der weib- 
Ein Lehrling für das lichen Angestellten in $ — 

Töpferhandwerk telt fof. ein Mandel und Gewerbe. : ee : | Gy 
John Neander, Paradiesg. 12.] Den Herren Prinzipalen ; 


Vermittelung 


Wasser: Massoges 


Wohnung von 2:3 Zimmern, Wäſche u. frdl. Bedien. bill, für ' 5 a | 1. Juni Stellung. Gefl. Offerten EM Nanvenrranke 
ift eine Wohnung, 2 Stuben], Läden zu verm. Nenfahr⸗ A od. Dame ſofort zu — E Eine perfekte $ unter H 967 an die Exped. (5306 bohraniach Kratka; Electrische» Diit 


jetce. Kuren; 
Prospecte durch 
den dirig.Arzt 


Milchkannengasse 2 aller Artnr 
J ſchneiderin geſucht. Off. 
iſt ein großer Laden mit unt. L. 128 an d d. Bl. 


j Ig, Mann (Tiefbautechntk.) ſ. bei 


S e e un Radaunenſtr. 15, iſt eine Sfera. Graben 105 am Som tolidenAniprüchen ſof. Stellung. 
Wohn., St. C., 1. Juni Altſtädt. Graben 105, amHolzm., 2 Schaufenſtern für 850 Mk. U t 
Jungferng Woh 7 Ohra, rot Wohnung, Stube, kl. möbl. Zimmer mił g. Penſ. 3.0. u e ki 27 per Off. u. L. 146 a. d. Exp. d. Bl. erb. 


8.v. St. Kath.⸗Kirchſt. 16 a ertr. Kl. ; A = F 
Str alli Perl St kt Kirche Cab, Keller Genfer Ein zimmer, möblauch unmößl. 1. Oktober zu verm. Offerten] Geübte Welßzeug⸗Maſchinen aji 
unter L 142 an die Exped. d. Bl. Näht. könn.i.meld.Beutlern.11,1 [l eror al Wr | 


Stall, Keller, kl. Gemüſegarten, Keygen * 
aji Geſucht junges, kräftiges, ge⸗ im Bert. Mannesalter, kautions⸗ i d 
Laden Langebricko ZU Vor Ak. wandtes Mädchen für alles als fähig und mit der doppelten Zur 2. Stelle städtisch 


behör zu vermth. und 0 A r 
917 ay bestehe Näh. daj. part. waſſer, Kirchenſtr. 5, 1. (7021 Fraueng 37, 2, möbl Zim. 3. um, 


Eine Wohnung, Stub. od. 2 Stub. mit Oöſtbäumen an kleine ruh. ſofort zu verm. Hundegaſſe 123. 


4750 


Eig. n verm. Nähe aan Jamie fofoxt billig zu verm, Fate at 9.1, MÄTT. 
— : : a Zimmer für zu vermieth. — — y— — — — — 
4, Damm 9 ift eine freundl N e For Gina (Of. unt. L 150 an die Exp. d. BI x 4 Buchklihrr dż 
i Ą ri J 1. vol. möbl. Vorderg, ſep. Ging. N dak mk MELI Buchführung vertraut, ſucht 15--25 000 Mk. 
. zu vermieten, N Ali e ę verſetzh. gl. z. v. Sehmledeg 27,8. 5 j „guzik fänchen. Vertrauensſtellung bei kleinem nach Bankgeld geſucht. Off. v. 
F p gettone e Am Jangenmarktſſt e frol, mbt, ! tel || Apotheker U mer, (Gehalt im Romtoir oder als |Selbitbnri, u. L 127 Gry: (6706 
F Kab. en. Eg. ae. H.. du v. Bordera bill zu wym. Röperg. 24. SIR Sobbowit Weſtpr. (7007 Saat, Geff. Offerten unter | Wer leiht e. zucht. Handwerker 


Ku um Näh Hinterg. 10,1. Gut möbl. Vorder zimmer I — I W E. 46 poſtlagernd Danzig. | ser Mk. e 
RAU ift zu vermieten arger Bootömannsp.2,1, mbl. Zim. z. v. Ein janb, Mädchen zumAufwrt. Jünger Mechaniker edle Grp. I Vorſtädt. Graben 62. 


"HR ETZ v —ñ—ĩ̃᷑—̃ Üͤ-.w·—ůð̃æ⁊ — 
Frdl. Wohn. m. u. Zub., a. — un r: 
EN 55 e Krämergaſſe 4, 2 Tr. (99176 | AmHolzm. möbl kl Vorderzim. kann fig mb. Frauengaſſe 7, 3. jucht Zeichnerſtelle. 1 gg von Schülerinnen 


Wohnung v. Stube, Cab, Küche, I. Damm 15, 3 Tr., jepu glav N. Altſt. Gr06.107,1,1. Die Bank „Kosmos“, Ein jtarteś Mädchen für den Offerten unt. L 141 an bie Exp. |3.1.St.juche a. m. Haus, Rechtſt. täglich. 


$ „an] gut möblirtes Vorderzimmer Möbl. Vorderzimmer ganz fep. É „ganzen Tag zum Rolledrehen i. | Zo Kaufm. tim imtomt Bugt gel, 18000 Mk. v.Serbftdarteih. H. Scheller. 
ep e e E zu vermiethen. 5616 |3u verm. Heil Geifigalfe 79, pr |genT. 1862, ſucht achtbare Mit Geo wilt fem tort. Ben: Off. unt L 138 an die Exped. 


pl. Jeg e, z 1 geſucht Vorſtädt. Graben 28. Exp., will. feih., beſcheid. 1. Zeug. 
Nammban ijt eine Wohnung v. Cleg.möptl.gimmerv.gteich auc) Hundegaſſe 80, 1 Tr. módl. See e u Te Sub, ordl. Mädchen b. 6d mit f. Stell. Werthe Off. Jopeng. 43,4. 16—20000 ME. zur . Stelle vom Kochschule 
Stube, Cab. u. Zubehör u. eine tagew. J urm.Hundeg.80 2.1009 Zimmer zu vermiethen. . Stadtgrab. 16 ob. heim 2. Büreau Se un 


zd 4 ch chi ip. ganzen 2200 ME SR lm Der Hundegaſſe 5, 
nung v. Stube u. Küche p.jof.| Hl. Geiſtgaſſe 80, 1, möbl. Zim, H „[Poggenpfuhl 92 (N B. aufunſern] Tag ge. Heil. Geiſtgaſſe 120, pt. EF tan die DER |vrąttijcher Kochunterricht täg⸗ 
nern Nah. oaia i. 4 4 ben im Laden. 6195 reundl. Vorderzimmer eigenen Grundſtücken). (5626 Fe es PPC Weiblich. > 5 von 5 e 
Wohnung, Cab, Entr. v. 1. Juni Worst. Graben 59, I, ſep.Gingang, gutepenſion, gl. zu VE iir Sangfuhr geſucht. Zu meld. It ( nnen täglich eintreten. 
EAN ae l ein schönes moh pordeton Press b. ble dercbate ee Stallkutſcher Misr ane ane ace, Komtoiristin n Fombowski. 
nn. - 7 3 n 5 z 
Vom 1. Juni Zimmer billig zu verm. (5986| Gin gut möbl. Vorder: oder f, Privatfuhrwerk geſucht von Altere Dame in Danzig ſuchtein[mit doppelt. Buchführung und s r 
wohnung zu . 3 ——| Sinterzimmer mit Klav. preis⸗ E. Kuul,Ketterhagrg. 11-12. (5586 geſetztes evangel Fräulein, mim Kaſſenweſen nn 1255 112 585 5 Grun oe . Unterricht 
RE Pe re een tue pier ndi 46 mer: um. Langgarten 102, ,. In eine Vertr lellung Kochen u. all, übrig. Hausarbeit. tr RAE) N © każe rundſtück, erthſin allen feinen Handarbeiten 
I Ganzen ober H A at dl. Vorder ) menge a 7 22 80. B Fer a odr durchaus erfahren iſt. Gehalt Pre eh el OR 46 000 Mk. Offerten wird ertheilt von (1172 
im Ganzen oder get ein gut möbl. Vorderzimmer, Frauengaſſe 22,8, möbl. Vorderz.] wir 8 sny Stront qit) COUETO, i 8. | unt, 63 an die Exped. (5265 N A 
perm. Frauengaſſe DK auf Wunſch Schlafzimmer extra, ſep.Eing⸗anl⸗2 rn. gl. od. ſp. z. v. nach Ueber einkunft. Offert. mit eee Annen Bonk, Golbſchmiedg 3, 


Off. u. L 29 an die Exp. (586b Kapital- 1 = 
i WAGI imer mit aut Beri. an ss BU vergeben, Annahme von 
Unferwohnang mi Stal zu err zu verm. (5779 | Moit Bimmer mit gut, Beni. an Getreide- Dital, L., zu uerg 5 


Potogtapóte und Zeugnißab⸗ 
verm. Zu erfr. Nonnenhof 14. Mi im er. u. Schreib: 1.2 Hrn zu vm. Frauengaſſe 492. 
e eee ee p ty N 
verm. Bu erte Ronmenäaf 14. ||| Yop derzim bre, a. Bunih] Johanntsgaſſe 14,1, iſt ein möbl. Kaufmann Eine Aufwärterfn. geſucht in allen Zweigen d. Wirthſchalt[auf ein ländliches Grundſtück i 
$interg.256, Ach. Zub. ſogl z ; 14-15jäx. Mädchen f d. Vorm. unt L 180 an die Exp. d. Bl. erb. 805. Of. u, L 116 an D.G. (6296 


chriften unter L 109 an die ein z ipt Haipänlain Off. unter L 9 an die Exp. (5486| Stickereien u. Aufzeichnungen. 
Exped. dieſes Blattes erbeten. Lin ilt, (ii schaltet änlein, 72060 Mi. zur 2. Stelle English. 
F Burſchengel. zom. Laſtadte!8, I 8 t teten Gr ne Iufuärtermn geju erfahren, ſucht Stellung, auch bei ng = > ä 
2 Mi aeg Zimmer ſofort zu vermiethen. * ähergaſſe 3, 2 Tr. Y 1 2 i „per ot od. J. «Wood, 
Humdegafje 24 2 Stuben, Küche, 6385 i ZW immer Taf. BIL. n Zimmer fof. BIT au |fü ein großes Provinz Geschäft Große Hoſennähergaſſe 3, 2 Tr. einzelnem Herrn. Gejl, Offerten | Y ſich per ſofort od. Juni gej maj je dka 90, 3. (99056 


—— 
Hell. Geiſtg. 120 gut möt imm, ine Geiſtgaſſe 5, 3. gejucht. Als Anfangs - Gehalt k. fi A AK m ET 
msg met ANĄ dm SAL SOLACE . e | Baugeld |Rnnlmännische Anhiding, 
5 . e e 07 3 k L. 21, 1. N p p p 
2. Etage, 3 Zimmer, Bad un ani 5 0 c ſofort zu Borit. Graben 65, Hof, 1 Trp. r. 3 Branchekenntniſſen in für d. Saiſon u. Kinderfrauen am tę a für Neufahrwaſſer it unter) Einzelunterricht, münſcht ein 
5 i 2 : . TTV Fr. ; Allnſt. b. Frau m.g. Z. ſ.Aufwtſt. günſtigen Bedingungen zu hab. Lehrer. Nur erſtkl. Offerten 
Zubehör, 8. Etage, 4 Zimmer, un Vorſtädt. Graben 7. (6346 init. Berjon find. bei e.ält. Frau 8 kommenden Geſchäften Fr. M. Haak, Heil. Geiſtgaſſe 37. | ra 1 g 8 gungen GU I Jre 7 2 
5 i i 2 elegant möbl. Bi 7 1915 allen vorto 6 ee fiir la Tag Barth.⸗Kircheng. 7b, Off. unt. 1. 120 an die Exp. (6266 [mit Honorarangabe unt. L 65 
Waſchküche, Zubehör piel ob, L Bimmer | gutes Logis Paradtesgafle 38,2. den Chef vertreten können und Suche Ali. Schänkerin f. Dansi feu En DIETY, OED b. (5950 
ermiethen. (6286| mit oder ohne Penſion ſogleich ed eee i ; 8 Stands Anfländ. Frau ſucht Stelle für 20000 Mk. mbes. I. Stelle an die Exp. d. BL. erb._( 
Oktober zu v U om. Faulgraben 2—3, se Jo. Mann findet guteSchlafftelle deshalb en J.Dan, delt Geige dun Lorm. oder zum Bajer und n. Diva. Werth uber 4200 Br Welcher Klavierlehrer 


Oktober zu vermiethen, e 

Brodbänkg. 10,3 J,, Kab. u. Zb. | grz Burgſtr. 3, am Fiſchm. bei Krält. beſitzen. Dienſtmädchen für ſofort Reinm. Langgar ; 4 , 

fi i A f ; ! ‚ganggart,11,9.Roschek | Ag. vb. Off. u. L. 125 an die Exp. ertheilt billig Klauterſtunden. 

v. I. Juli au. N. Altſt. Grab. 9 pt Tabl. Ammer ję n en Ein ję. Mann find gut Bogis mit gene iheiften unter Boos geſucht Hundegaſſe 128, part. = ALL Geſt. Ofert. Unt. L. 102 d. d. Exp. 
g Jüngeres fauberes Auf: pr Verein 25 500 Mark - r 


v.. Jul! 3.5. N. PEŁ NODE, ; 
Breitgaffe 14 Stube u. cho sgl. Dame zu vrm. Hohe Seſgen 28, KaffeenmStein 8 Vorderhaus. | 
äh. Altſt. Grab. 98, pt.l. mm Hohe Seigen 28, | an die Exped. diej. Blattes erbet. ; 11595 : 5 yi GR 
au om. Na, M Crah [Pongenpfahl 4, 2 Tr, put mått. | nit, Jung, Man foid: Tooteid | gr fęp.a-Bandtenite ger. p. 13. at temibehen für ©, Tag der woiblichenAngestelifen |2. OO | VETIOLETL 1 i Al 
L 108 an die Exped. d. Bl. (6366 | EE — 


ee F nr.. Vorder i i 46, 1. e geſucht Holzgaſſe 29, pt., r 
Parterre-Wohn 5 Im Entr.. | Vorder aim für Mk zu verm gut. Logis Schüſſeldamm DT. Halbe Allee, Lindenſtraße 21, pt. elne Holzaaſſe 29, pt. r: 
Küche, Keller u. Boden ift bill. zu 6, klfreundlmßl⸗ Ein junger Mann findet (ofort | A |Suche für den ganzen Tag eine 5 
CCC , Zeno-|_ Wortemonvate, ent, 28 da 
(Salvat.⸗Kirchhof)Rorowski Hell. Geita. 60, 1 Tr. in J. Mann f og Tiſchlerg ADA. E Raten unt. L101 an dle Gry. u Ua Davert Sie * Nag (7020| Werter 40 Mk. geg hohe Zinſen. Dienstag DEE KANIE a 
Freund Wohnung, Bimm. Bv. u. Sabinet Gut möbl, zu bum, | 2 junge Leute finden gutes Kelferer Herr 3. Einfaifiven| „ Fines Slnben madchen (Guren: Jopengaſſe 65 | Sert. unter L 126 an bie Crp. lorem. Segen Meer 3, part Ie. 
Ez AK Bongenpfubl 74,2, ke uf mobe | Logis. Häkergaſſe 4, 2 Tr. von Berficjerungsgeldern für] ſowie a. Spreäft.: 1—3 Uhr) nat em ee & en chw. nn Sun 88 

2 Vorderzmemft ao. Penf z. verm. Zwei auſtänd. junge Leute einige Tage der Woche geſucht. Hotels E ! empſtehlt d NET ftüct, im Zentrum der Stadt, |Tranving ver re 0% 
einst gum 4 wd zu | Ant mõh. Zimmer, 1. Gtage, gu | finden ſauberes Logis Große] Offerten unt. L 148 an die Exp. ee A ee a Se Werth 90000 Mk., Mleths⸗] gez. K. H. 26.1. 02. bitte abzug 
Baumg.⸗G. A; ee 1. $: verm Gopeng.24 2u erir, (6316 Safe Lb 1 Treppe. Junger Mann wird für ein Mädch 5d. Frau z Muah. z. 19. bermittelung zur gefälligen Be- 
an Enden 17 1 16 —18 Mk. Vorst. Graben 44 a, hochpt⸗ gut Logis zu Haben Häkergaſſe 12. größeres Buffet als Denzer ge: | gef, Offertunt. L 133 an die Erp. nutzung und bittet um Aufgabe 

M L. 1. Juni zu verm. möbl. Zimmer zu verm. (6255 GR oder Mädchen find, Schlaf⸗ 1 n u l & hir Hok G.Sofennäpteringet.Cnttnbie2t. von Vakanzen. 
$ „ 0 ‚Is D 9771. x ` i 2 3 
ottlauergaſſe 9 Schſſere lende imm ss a ee gah sE. eee | Eine Pn ee Gegenwärtig furen durch uns 
3.1. Juni u, e. kleines von gl. zu p. Logis z h. Baumgartſcheg 40% lig geſucht Niti. Graben 68. kann ſich meld. Jopengaſſe 29. ung: 


Gg lar 105 „ggg deine, ee e eee be yć Buffetfräulein ern 
ine Verkäuferin, 


u vermſeth. 4 
glei fie 430 A an pewynieti. ztidlergafje17,1, Borderzimm, 
1 elmühlel Suma Kohlenmarkt 11,2. ei, Madchen ARE 15 Ba ſucht Hotel zum Stern. 
Se, 272 Sen, le e mb m im Lab. Promenade 2 bet Ir Schulte „Suche per ſoſork ung T. Jun i i 
goapae >2 Stuben, Gap, an verm. Nag baleti im e. TEEN ne bei r Schalte. lüge aa Gore für alen] eiue faſſirerin. euer 5000 ar. eri 


i ; t. i 3 rr E 3 en Namen etwas zu 
Od. ſpät zu verm. Ein freundl Vorderzimmer bill. meth. und dg n kann ſich bei hohem Lohn, ebenjo Dlenſt⸗ Tochter anſtändiger⸗ Eltern Geld werden ( auf mein 


d 

2 freundl. Zimm h. Küche äh. Weidengaſſe 6, 4 r. m 66, im Geſchüft. Selam fee. MAD N 5 > t ert da ich f. keine Schul 85 
: Am. zu verm. Nüh.Weidengaſſe Sr Ana ALI mädchen all. Art für Danz Frau] möchte, als Buffetfräulein — 6 (61 
incl. Waſſerz, Treppr. u, Flur⸗ Heumarkt 7, im Hinterh,, ijt ein Mitbew. gej. Scheſßenrittrg⸗ , Emma Kukles, St.⸗Verm., Heil. welter gucbilden. Offerten unt. 6 7000 Mark aufn on, ehe. 


ertrag 5000 Mk., werden vom Fleiſchergaſſe 38,2. Sie Ran. 
Selbſtdarleiher z. 1. Oktober er. Ein tlem. Wolfſpitz mit Hals⸗ 
zur erſten Stelle band (F. Krüger) zugelaufen 


Engl. Damm 18,1 = 5 

idtóbriej verlor. Geg. Be⸗ 

33 000 Mk. P Holzſchneideg. 6,1. 
a 4% geſucht. Agenten ver⸗ J f T ETN 


beten. Offerten unter L 149 
an die Expedition d. Bl. erbeten. 


ch warne, hierdurch Jeden 


Endl. Dana = EL. möbt.Stübchen bill zu verm. ar, | 1 Śwlitgafie 44, n, dem Kalſe hof. L148 a. d. Grped. die Blatt erb. Bf o, Jab 2 Cell ngen 2 
ról. möbl. Zimmer Elifabeth- 4 Brabank Nr. 8. Anfwärterin m. g. Zeugn. |. f. d. A 5 t 
Eng m. amm, A ene 1, Kasuschke. i — Tarameterkutfder Ą Gesucht Bm. Stelle Gr. Schwalbeng. 202. ſpäter gej, Werth 29000, ıerarz ja 
26tu6, Entr,h.tüche,fof. od s U möblirtes N find. gute penf aan Köchinnen u. Hausmädchen mit 2g. Mädchen b. Aufwartit. ganz. Off. u. 6746 an die Exped. d. BL] GŁ. für kleinere Statt 
Näh. Altſt. Grab. 34. (5476 ef. Herrn zu vermiethen s 1, | gute 1 geſu : 
zu pm. Näh (5476 Offerten unt. L 119 an die Erp. Hetterhagergaſſe en (7030 Verein ung f (7012 Junge Fran, Wittide, ſucht M » ; ee 
immer u. Küche, an anſtündige . eg Bim m.g. Peni of © i j jletge ellen orein zur Förderung Stellung als Wirthſchafterin ehe Ku h puiut e pik PY 
„t zu verm. Näheres Tuth. Kl. Mühlengaſſe O. | og mr i 2 ; : L 140 an die Exped hi Í 
daſelbſt bei Tobiansky. (8316|, vamm 7,2, fein mbl, Pordrs. MENU Heiliye Geistyasse 52, part. a Seeder dent . nn and Bei, Pollnow Kreis Schlawe. 
Seer. Zimm du v. N. Bre gefleiß, Sch $ 


5—51205 Zinſen, gleich oder 
1 Stube, tab., Cntr., helle Küch ; 
8 et eschüllsdamen.. guten: finden Stellung bei L. Kuhl, guten Zeugniffen b. toftenfveler od. halb Tag Vorſt. Grab.27,$oj. ie Henecz Steb 
! = y 1 . 
Töpfergause23Sojnonn, opejatengajie 7—8 Ler 1 Pommerns mitg 
3 : var sen 4 
eute ſofort a ALS des Mädchenwohls bei einem Herrn oder Dame. a ERNST en 
- von glei A kie Se auf fournirtecht n ſof. — ! 
itg.106,1, eich oder ſpäter zu verm. eintret. H. Philipp, Möbel- Cine alemi. zuberl. Frau wird pan ſuch Beſchaft. Jopeng. 48,4. wird erth. 


I . bel iſchmarkt 5. 1, links. 
(5795 Breitgafje 66, jauber möbl. Laden! Juni z.v.Näh-Hundeg.24[fabrit, Mewe Weſtpr. (67öbſſür Nachmittag bei Kind. gej. 3 i LS In en, 
orderzimm. auch tagew. z. vm. Be eg er, ee Goldſchmiedegaſſe 34 part. $ } A Melde Slavierlehterin Geſuche h ha jeder 


DE py ARZ PTI 
eine große = o i h 1 
Sager eine grohe | Maer, Tep. Bo dein ae d Erſtes Möſelweinhan a re p ŚL) neo anne oem gute, Zane e sie Tagen R. 


errſchaftl. j 
Tr. hoch belegene A m Beni. f. 12 Hrn. Holzgaſſe 11, 1. Tag melde fih 1. Damm 2. r Anfängerin, ini? Bier h Wohlgemnth, Johaunisg. 13. 
Nüh. part. 2 Tr. %: W.Klapter, fof. Sejucht zum 1. Juni für den 13000 ME. 3. 1. Stelle von fof, zu Klavierunterrich rt. mit Wüsche und Kleider 
hh. part. oder pa ganzen Tag eth 7 RE haben, Off. u. L 145 an die Exp. Preisang. unter L 117 a. d. Exp. werd. faub.jchnell ausgeb., Groß. 

| Fräulein, Allee, Steffenspark, nene Wohn. 


Breſtgaſſe 108, ijt eine neudekor Alen verm Kaff Markt 3, iv, zy ; 
welches ſelbſt kochen und einen Neldungen Zum Nonfirmanden-Unterriehl E ans pobrac and aögehof 


Wohnung von 4 Zimmern fol. Fein móbł im iſt v. gl. 
dał 1. Gull für 15 Mk monatl. Br dane Al), 0 se. 


ae remeten Mig. Im SEE Stabinet an Frau od Mädchen zu zigu RA Heinen Haushalt führen kann nehmen entgegen von 12—1 Uhr und von 4-5 Uhr Klavi = 
Wohnungen So ESS verm. Stetfóerą. 48 popie yta | gm Beatenberg Mililir⸗Ober⸗ Pfarrer Goniiforiattath Witting, un aer imer 
Hühnergasse 5. (08650 FWL. nbl. Zimmer ungen, fep. A Mädchens zu übernehmen. Gerbergaſſe 5, 2. R. Bartsch, Poggenpf. 28. 


Engl. Damm II, I Tr., 2 Stub, ll vgl. zu verm. Pfaffeng.8, pt. 


helle Küche, Zub. v. ſof. od. ſpät. zu] Breitgaſſe 98, 3, fröl. mady. 
um. Nah. Hof, part. links. (6740 fey. gel.Borderzimm. zu verm. 


Dienſtmädchen wird gehalten. 
Offerten unter L 139 an die 
Expedition dieſes Blattes. (7041 


Diviſtons⸗Pfarrer Blut,  |&lavierfpieler empf. fi 
8 


Offerten unter 6792 an die Exped. dief. Blattes erbeten. Kaſſub. Markt 10, 3. (6857 R. Bartsch, Poggeupf . 


Eile ge. Brut. Hagen, Gamb, e 
inneb.⸗Weg 12. (15711 z e | h ź) 
Feine Wijde w. gut gewaſchen ® a ga e ke NNG 


a. geplättet Kl. Mühleng. 3, 2. Im 72 AR N 
SŚchwungwoli EN dd 


= v I 
werd. bill. Federn in ein. Stunde ani Joner duret) porma- GR N s 
gorset foo Gracjan. Verka dor e Nral-ahrrader 
u. Schuhe gewaſchen und Sachen — erst . 
aller Art bronzirt. Sträuße bill. 12 85 5 
aufgearbeitet, loſe Blumen von 
30 A, an Tobiasgaſſe 29. (6666 


25 3 Teen 


1 172 
| Badewannen | p 
: in allen Größen empfiehlt 


Nr. Ed. Axt 


— uch einzeln SM ij 


NY 


p 


© 
robemaschinen i er MI 
; Do | ohne Preisaufschlag | ei Fernſprecher 358, | 
Weideviel stehen sofort zur Verfügung, ohne dass sich der Empfänger zur Abnahme Saar RAN = — — z A 
A waltarer Maschinen zu ver filchten hütte, — Lassen Sie sich zunächst kostenlos ; À 
Pferde, Fohlen, Kühe und Mlustrierten Katalog und Vorzugs Preisliste senden. Sie werden finden, dass 7. D 0 
Jungvieh nimmt vom 22. d. M. Preise enorm billig und jedes Risico ausgeschlossen, j 


in Weide und erbittet An⸗ 


die mm | e eee e: Panzer-Prreumalics 


Seltener Gelegenheitskani, 


_„ _Strandschube, r Mäntel, Modell 1902, a Mark 3 einjähriger 
fr Damen, alter drt, frijer aAA Arm, Schläuche à Hark 4.50 | sehrifii, Garantie! | 


Süden nag ger Rademeine r | Sum- mò cinaben- Garderobe! 


m dan, St ehr „„ Continental-Fahrrad-=Fahrik 
Zum Baden reines ee 85 Hermann Prenzlau, Hamburg, Amt 1. 91. 


Sehmeineschmalz Pid. 60 Pig, 


amerik. Schmalz (Fett) Pfd. 45,9 


Alitheihung į 


Des großen Ondzanges wegen am letzten 
Sonntag mar © mis nicht möglich, allen meinen 
werthben Hunden die nóthigo Aufmerkfamteit 
zu fchenkam. 

dh felle daher an die geehrten Hunden, 
welche mich bio zum Fefte mit Einhänfen noch 
beefnen wollen, das höfliche Brauchen, folche thumlichft 
im Laufe diofes Woche zm ermöglichen und bleibt 
mein Gefchäft Donmentag, Freitag und Sonnabend 


bis 10 Wr Wand geöffnet, a 


Berthold Feder, 


44 I Brodbänkengasse 44 I, 


vis-&-vis dem Standesamt. 


Verkauf sämmtl. Waaren 
auf Theilsahlung 


unter den denkbar günftigfien Bahlungsbedingungen. 


i 


PEAK 


verleiht der neue hervorragende Küchenextract „Wuk“ 
jeder Suppe, jeder Sauce, jedem Gemüse, kurz jeder 
Speise, an der man einen kräftigen, intensiven Fleisch- 
brühe-Geschmack haben möchte. „Wuk“ ist enorm billig, 
mit einer Messerspitze davon und Wasser bereitet man 
schon für 1½ Pf. eine grosse Tasse kräftiger und nahr- 
hafter Wuk-Bouillon, im Wohlgeschmack feinster Hühner- 
brühe gleich, Der Würz- Und Kraft-Hxtract „Wuk“ 
ist in Büchsen für 25, 55, 90 Pf. überall zu haben. 
Vereinigte Nähreztract-Werke Dresden. 


Vertretung und Lager: Arthur Holzrichter, í p "ma 
Danzig, Fernsprecher 457. (6420 Damen- dłon fa A Hon ! 


Konkurs-Ausverkau 
von Spielwaaren. 


Das zur Fr. Finkelde Nachf. ſchen Konkursmaſſe 
gehörige Lager von Spielwaaren wird zu äußerſt 


NMargarfne, Solo, Pfd. 75 Hempf. 
| Albert Meck, 
Heil, Geiſtgaſſe 19. (6685 
Pinost Postkarten 
in NAI Auswahl (6436 © 
S. Kleemann, 
Melzerg. 10, neb. der Apotheke. 
 Legehiihner! Fuge NETT 
Stat. Race, 12 Mon. a, fleißige Poſten elegante Herren⸗Anzüge 
Leger, garant. leb. Ant. franko. 
. Hf. Poſten elegante Sommer⸗ 
F Paletots . , 10, 12 Mk. 
Pofteu elegante Prüfungs⸗ 
, l Anzüge 7, 9, 10 Mk. 
in 5 1 481.109, Poſten elegante Einſegnungs. 
in Sträußen aller Art Tobias. a Poſten elegante Knaben⸗Anzüge 
paie Mr RD. *> (0856 alle Farben . 3, 4, 5 Ml. 
. Paſtkarten Poſten elegante, Rój” a 
ch zur 2 5 . 
| Bonfienation, Boften Fade e: ob 
Pfingſtpoſtkarten 6141) tid 1 Mk. 
+ 4» e 
| 5 t A $ U 4 
eg Eingang fimmilidjer 
L Lank (7056 N 
1. e 
3. Damm 8 u. Poggenpfuhl 92. , Neuheiten 
für Maaßbeſtellung, liefere unter Garantie 
0 ern für gute und elegante Verarbeitung. 
$ 
2 Zuſchneider im Hanfe. 
n Danzig ſoll bei genügend. 
etheiligung ein Heilkürſus 
ſtattfinden. Honorar nach 
Heilung! Referenzen dauernd 
Geheilter Direktoren, Pro⸗ 


empfiehlt die Papterhandlung 
Farbe nach Wunſch. 14 Hühner Ri 12; s M 
50 J an gewunden, Neuheiten Anzüge . . 8,10, 12 Mk. 
[in den neueſten Muſtern und 
y eee 


i & Hola 


. > en 1 und er | i 80 5 a p ORA zwiſchen 9—1 0028 ; RAL: 

ern zu dienſten. Meldung. 46 ausverkauft. j żę 
a Nagel OE, | Kohleumarkt 14/16 Der Konkursverwalter 5 y 
Denzienbeim, erbeten, za Ecke Passage. corn DUNNE: Rasenmäher 74 Langgaſſe 74. 


(€a. 1500 rm frorkenes Kiefern Slobenol; 


Bet 1 88 im 
| eften der Welt 5 1 3 it i 
| fed GAR FE vom vorjährigen Einschlag, Parkanlagen feit Jahren im 


; 7 t fay Gebrauch, Schnittfläche 16 Zoll, © 4 w 
Sq Korb branch mit GOSpelsy: Taans MM. 3500 rm liefern Klobenholz mit Brasfänger «A 30.— Sommernnie I 
krobsen 4,50.4, 6OŚtiejenftebie | i ; vom diesjährigen Einschlag Wi & . 
offerirt billigſt zoo] Witt & Svendsen, ) ) 4 
_2anggafie 21. (pin Leinen, Batiſt, Alpacca, Panama f 
5 von Mk. 1,50 an. 


eee | 
Niederlage. i 
me |g Gardinen — Stores — 


in den Danziger ſtädtiſchen Beſonders preiswerth offeriren wir: 


i berg, Schleſien. ; 8 15 
allerf. Delikateſſe uk A 
| Krebſ vollfaftig u. friſch, m 9 07 
Aus der Dirſchauer Dampf: Bärkerei empfiehlt das 


garantirt fyrir 
Leb. Ant., 70-90 ſch. Portionkrebſef 

beliebte Brod, jedes Sortiment ca. 1 Pfund ſchwerer als 
die Konkurrenz, zu 35, 50 und 80 Pfg., Beines, Schlicht 


2425,50. 0g Rieſenkr. 4 25, Lässt sich nicht durch übermüssige| 
35-40 ausgeſnchte Solokrebſe kA Reklame, sondern nur durch jahre 


m 
7,25, Caphan-Locker, 5 ; p d Grobes, di L, Antwelier, Köln | «fg i 
| Gasen eLO (aden Hadfahser schlitet || i filinle E F Sontowski Hohenſtein Wyr i BONI Rouleanx wez Portieren 
17775 Ks A 5987 % . 3 *| |rantte direct zu Engros-Preise 4. a y B 
assner’s medizinische ji [halb besonders den ( | Site anf bie girma zu asten. | mms Katalog gratis, mmml || aG Teppiche — Tisch- 


Flechtenſeife, 
beſtes Mittel j tflecht 

i Preis 975 Pg. s 
bet Max Brann, Große Woll 


webergaſſe 21 und Waldemar | Poi > 
fłassnar, Schwanen-Drogerie, | RPO Hannover-Limmer. 


Käse. MIIN] Käse. 


Offerire Limburger C] Safe a 10, 15 und 20 A p, Stück, 
Tilſiter⸗, Schweizer, Werder: und ruſſiſchen Steppenkäſe in 
größter Auswahl zu ganz billigen Preiſen. 

; A Räncherheringe, füglich friſch, 3 Stück 25 A. A 

3 282 — wzywa nt pro Pfd. 1,60 0 in ganzen SE SRA 
z üänkernmehl Gleichzeitig oſſerire mein großes Lager von Snizheringen : 

rek Sanak, Li, Feinſte Full⸗ 3 Stück 25 A, Ihlen⸗ pro Stück 5 3, eine große 

Kaiser -Otto Reismehl, Partie etwas weiche Heringe, im Geſchmack wie Matjesheringe, 

Kalser- Otto Tapioca- „4 und 5 Stück für 10 9, kleine Fettheringe 10 Stück für 

Jnlienne, 10 A, angeriſſene Heringe 8 Stück für 10 A. 
Kaissr-Otto Erbswnrst ete. Verkaufe tonnen⸗ und ſchockweiſe billiger. 656b 


( 
Bitte probiron! Cohn, Fiſchmarkt 12. 


P. rmit mache ich die ergebene Mittheilung, daß nach 
Fussboden dem Tode meines älteſten Sohnes Louis, mein zweiter 


. | WE IN decken 
Af er z) m — 3390 nA 0 
Banner. Gummi Kamm-®o. .-. ; Kieferne D ielen, TTo Ke, m: 

| Wäsche 


97 By etter, tanje ich (1005 © > sj, 
Hebels md gespundeto Tusshodendielen, fo nwoefióta kong für Damen, Herzen und Kinder . | 


Bei der Imiker-Voretnigntg 


Fuss- und Bekleidungsleisten l Gossen (Seng) ACE RENNEN 


Dieſelb. liefert die to fd.⸗Doſe 


irt 3 kalt ausgelaſſen zu, 50% frk.g. 
offerirt äußerſt billig die kg > 260% 8 


2 sę NIA 1 Nchn. r | 
Dampiselneidemile am bngl. Damm, gosc un r | 

) Köln 1899 u. Straßburg 1900 N A | 
St. Barbaragaſſe (Todtengaſſe). (2627 mit der ſilbernen Medaille präm..“ h i „Ak: in allen Farben. 


EinVerſuch-—dauerndeskundſch. . 
55 „ Crd- nnd Mineralfarben, 
Anfenkartoffeln trocken und in Oel gemahlen, 


U sA BÓŁŻ u i Anilin-Farben jeder Art, 
Großer Aust tha szcz ATI O amp ie Fia 2 bę, 
wegen vollſtändiger Aufgabe ere en * 

des Geſchäfts. 
Sohn Walter die Leitung meines Geſchäfts übernimmt 5 


Die praktische Hausfrau 
kocht nur noch die 
berühmten (4230 


lan den billigſten Preiſen. 
und bitte ich, mir das bisher bewieſene Vertrauen auch Empfehle Zephir⸗, Gobelins, Moos: und Strick⸗Wollen, 


Carl Seydel, 
ſchwarz und farbig, Strickbaumwolle, echte weiße und 


Heil. Geiſtgaſſe 124. 
[araue Merino⸗(Hollins⸗) Strümpfe, Socken, Trikotagen, ; 


Alle wissen es 


ernerhin angedeihen zu lafen. 


Geschäfts, Berkaufs⸗ u. Lager Hochachtungsvoll n 4000 J 9 (ai nate ee T 
A 4 RT Ue u garn wie ſämmtliche ; gu 
Fee Sener F. Sczersputowski Wwꝛe., ird unter żem Sojenyrete A ! | Metall-Putz-Glanz 
häuſer, Buddrudereten, We ; Fuhrgeſchäft und Poſthalterei j Das Ladenlokal ift zu vermiethen und Repoſitorien , E 
ftótten u. Treppen. Näh. hier⸗ eſtädti 7 66 zu verkaufen. (97076 Or 
über Breitgasse 61, 1. (246 Vorſtädtiſcher Graben 66. E Bittin er e . mn 
REŻ 2 m j LJ A 5 te , 


‚ist ią 


das Beste. 
In Dosen à 10 Pfg. 
überall zu haben. 


Nur 8˙ Marki 


franco jeder Bahnstation 
osten 50 Mtr, — 1 Mtr. breit. — 


11 Kohlenmarkt 11, vis-à-vis dem Zeughauſe. 


Ausverkauf wegen Umbau 


Butter- und Käse-Offerte. Gentral-Meieren, 


Schweizerfäfe, hochfeinſte Qualität, pro Pfd. 80 u. 70 m empfiehlt zu d te alle Sort. Fabrikanten: 
Tilſiter⸗Jettküſe, feinſte vorſchraswaare, p. Pfd. 80 u. 70%) f 1 v LEHE autta p 
(mie jeinfe Seniziinąeu-Zafetontter, iglo von 9 UŚ: von Gold- und Gilberwanven puer Zofettóje, Siegentäle Lubszynski & Co... 


n bedeutend herabgeſetzten Preifen. Thüring Stangen, echte Harzer Berlin NO. 
> > kiſten u. ftückweiſe. Fein dekor. | p ; 

Selbſtgefertigte Verlobungsringe. eic sein leeren de , 

Grosse Auswahl. — Anerkannt billig. Echt weſtf. Pumpernikel, . 


9 t gand Blut- An „Schwäche, Selbſtbehandlung u. ſchnelle H ung 
Otto Below Juwelier und O się, kee Tafel⸗ u. Männer Segura Dankſchr. 40 J diskret, fronto. 
27 Gold Goldſchmiedemeiſter.]Kochbutter, Schlag- Kaffees und | gien. Anit.. Dir. Lorje, Berlin N 245. (10387 

0 schmiedegasse 27. faure Sahne, Schlagſ. . Reichegeires vermittelt Frau 

Gold und Silber kaufe ſtets und nehme zum re Hochachtung vol | rämer, Leipzig, Brüder⸗ 


fle 9. Blutſtock. Tiinermann, 
(6962 6.Rounot Mil. R. Trzeciak WW. Uſtr. 6. Auskunft geg. 30 J (18634 


früh friſch, pro Pfd. 1,20 und 1,10 / empfiehlt (6416 


Dampfmolkerei M. Wenzel, 
Breitgaſſe 38 und Ketterhagergaſſe 16. 


Maitrauß u. Moſelwein 
5 Flaſchen für 3 Mk. zu haben 
1 Damm No. 24. (9914b pollen Werth in Zahlung. 
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Gebrauchsanleitung ais no Klavier spieler Habermann 

orta. Rh. Hl. Geiſtg. 49, ſpielt d. beliebten 

a | (985 Tänze lauch Klavier u. Violine) 
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Eingeſandt. 
Was in Zoppot noth thut. 


Die Stadtvertreter Zoppots würden ſich unzweifel⸗ 
haft einen großen Verdienſt um den Ort erwerben 
und den Dank aller an Zoppots weiterer Entwickelung 
intereſſirten, an Ordnung und Sauberkeit gewöhnten 
Mitbürger, Beſucher und Badegäſte ernten, wenn ſie 
energiſch dafür ſorgen wollten, daß ſowohl der un⸗ 
würdige, noch ſtark dorfmäßige Zuſtand einiger Straßen 
(5. B. Rickert⸗, Schäferſtraße, Straße im Kaiſerthal uſw.) 
baldmöglichſt gehoben und die übrigen Straßen 
gründlich, und zwar regelmäßig ſauber gereinigt 
werden würden, wie man das von einer Stadt, die 
gleichzeitig Badeort fein will, verlangen muß. 

Man möge vor allen Dingen, anſtatt zweckloſe (für 
lange Zeit überhaupt unbenutzt liegende) Bahngeleiſe 
durch das Kaiſerthal nach dem Walde zu bauen und 
anſtatt viele Ballſpielplätze (Tennisplätze) anzulegen — 
ganz abgeſehen davon, daß man dieſer Tennisplätze 
wegen gerade die ſchönſten Anlagen abholzte und opferte, 
wo unmittelbar daneben Oedland in Maſſe ift —, aus 
den jetzt gänzlich ungepflaſterten Straßen mit tiefem 
diese e e machen. Es wäre 

ieſes, ſowie gründlichere Straßenreinigung fü 
jedenfalls Et piel MIE gung dy Sappi 

Zoppor ſollte auch keinenfalls die Straßenreinigu 
Müllabfuhr an Unternehmer vergeben kg SU R 2 
nur noch ſchlechter werden ſondern dieſes für 
das Aufblühen Zoppots außerordentlich wichtige Moment 
ſelbſt beſorgen. Die geringen eventuellen Mehrkoſten 
ſpielen hierbei abſolut gar keine Rolle, (es wird für 
viel weniger wichtige Sachen ſehr viel mehr Geld 
geopfert!), denn ein Badeort fol und muß wie ein 
Schmuckkäſtchen ausſehen und in erſter Linie durch pein- 
A aue e koda und auffallen ! 

ie zur beeren Straßenreinigung, Abfuhr von 
Straßenſchmutz und Gemüll und für ee kan age 
nöthigen Pferde, könnten ja gleichzeitig auch ſehr gut 
für Jeuerzwecke verwendet werden. Selbſtredend 
affe ai zunächſt moderne Straßenreinigungs⸗ 
Maſchinen, brauchbare Sprengwagen, Müllabfuhrwagen 


E 


TE 


und Werkzeuge an (Stahlbeſen ), mit alten abe 
genutzten Wurzelborſten⸗Beſen Aa man aller⸗ 
dings keine Straßen reinigen. Hierzu gehört 


auch, ſchon aus ſanitären 
Mak dp dE Promenaden 
und Hitze; mit den jetzt in Zoppot in Gebrauch befindlichen 
Waſſerwagen kann 110 eine Straße betröpfeln, 
aber nicht durchnäſſen, denn wenn die Sonne im Sommer 


Gründen, ein ausgiebiges 


be (Schäfer⸗, Rickert⸗, Frantzius⸗ 


und Fahrſtraßen bei Dürre 


N 
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Beilage der „Danziger Neneſte Nachri 


in Zoppot nichts mehr zu merken. 

Die Herren mögen doch einmal die Straßenreinigung 
in anderen modernen Bädern oder in Berlin ftudieren ; 
und viele Bäder und auch z. B. Berlin mit ſeinem in der 
ganzen Welt unerreicht daſtehenden Thiergarten, groß⸗ 
artigen gärtneriſchen Anlagen und Waſſerkünſten auf 
freien Plätzen, Denkmälern, Muſeen, Schlöſſern, Aus⸗ 
ſtellungen, Theatern, prachtvollen Badeanſtalten, herrlichen 
Umgebung, erheben kein Aufenthalts⸗Entree von 
Fremden, die ſich dort vorübergehend aufhalten 
und amuſiren wollen. In Zoppot nennt man das 
Kurtaxe, müßte eigentlich Konzerttaxe heißen, denn außer 
dem einfachen Kurkapellenkonzert — (Badefeſte und 
Doppelkonzerte koſten beſonderes Entree!) — hat man 
doch in Zoppot keine weiteren Vergünſtigungen als 
Badegaſt für ſeine gezahlte ſogenannte Kurtaxe?! denn 
alles andere muß beſonders bezahlt werden! — Fordert 
man aber Kurtaxe, muß man dafür auch etwas bieten 
und gegenleiſten. 

In Zoppot giebt es noch außerordentlich viel und 
alle Hände voll zu thun, und alles wartetzder Dinge, 
die da kommen ſollen! — Mehr wie dringend nöthig 
find: ein Gymnaſium und eine Oberrealſchule (je für 
mindeſtens 300—400 Schüler), vollwerthige große 
höhere Mädchenſchule (für ca. 400—500 Schülerinnen), 
denn gerade die heranwachſende Jugend wird man von 
außerhalb gewiß gerne nach Zoppot zur Schule ſchicken 
und dieſen Ort mit Recht anderen Städten vorziehen! 
Es thut ferner Noth ein zeitgemäßes modernes 
großes Warmbad, eine Markthalle; die Verlegung 
der Gas- und Pumpanſtalt; beffer gelegene Rieſel⸗ 
felder (die jetzigen verſchmutzen und verpeſten den 
ganzen Strand bis Glettkau); — breitere Straßen und 
Promenaden; die neueſten Straßen in Zoppot ſind, 
es ift kaum glaublich aber Thatſache, die ſchmalſten 
(Könige, Berendt, Bromberg - Straże). Anderwärts, 
ich führe Groß Lichterfelde an, welches nicht 
Badeort ift, legt man zuerſt gepflaſterte Straßen 
und Promenaden mit Kanaliſationsröhren, Gas⸗ 
und Waſſerleitungs röhren, elektriſchen Kabeln zc. 
an, und baut dann Häuſer, in Zoppot iſt das noch 
nicht Mode, dort werden Sen Häuſer gebaut 
S : üdſtraße że. 
nach vielen Jahren werden die Pie e KE 
gepilaftert, nachdem fiH die armen Pferde in dem tiefen 
Sande der Straßen mit Baufuhren abgequält haben. 
ee e noch ſehr ſchmerzlich das Fehlen 

führen i 
aße mit bem Hahne, Rate der Dauziger 
Bot, Rathhaus und Schulſtraße), empfunden. 


es gut meint, iſt nach 10 Minuten vom N 


Mädchenſchule, FJeuerwehr⸗ ver Mat 211½ ver Juni 21 per Juli⸗Auguſt 21%, 


Berliner Börfe vom 13. Mai 


* 


ten“. 


Alles wartet und doch ſcheint es faſt, als hieße die 
Parole in der Zoppoter Stadtverwaltung: nur immer 
langſam voran, nur nicht überſtürzen! 

Das muß anders werden, Zoppot braucht thatkräftige 
Leute an der Spitze, welche die günſtige Gelegenheit und 
Situation ausnutzen; durch Schlafen und Warten, mit 
verknöcherten und pedantiſchen Anſichten und daraus 
reſultirendem Warten kann den Uebelſtänden nicht ab⸗ 
geholfen werden. 

Auf den Geldpunkt kommt es bei all dieſen Sachen 
garnicht fo ſehr an, ſondern einzig und allein darauf, 
alles zu thun, damit mehr ſtändige und ſteuerkräftige 
Bürger und Badegäſte herangezogen werden. Wäre 
dieſes ſchon vor Jahren richtig erkannt und danach 
gehandelt worden, müßte Zoppot heute weſentlich mehr 
Einwohner und Badegäſte haben. (Von den in den 
Badeliſten aufgeführten Namen ſind doch kaum ein 
Viertel wirkliche Badegäſte.) 

Eine gute Sache und nebenbei ein ausgezeichnetes 
Reklame⸗Mittel wäre, wenn das Oſtſeebad Zoppot ein 
Crematorium (Leichenverbrennungs⸗ Anſtalt) erhalten 
würde. Alſo Volldampf! 


Handel und Induſtrie. 


Eſſen (Ruhr), 13. Mai. Der Generaldirektor des Hörder 
Bergwerks⸗ und Hüttenvereins, Kommerzienrath Tull, wird, 
wie die „Rheiniſch⸗Weſtfälſſche Zeitung“ aus guter Quelle 
erfährt, zum 1. Juli 1908 von ſeinem Amt zurücktreten. 

Bremen, 13. Mat. Baumwolle: Stetig. Uppland 
middl. loco 48% Pfg. £ 

Hamburg, 13. Mai. Kaffee good average Santos 
ner Mat 23½, per September 30¼, per December 31, per 
Mürz 32. Behauptet. ' 

Hamburg, 13. Mat. Zuckermarkt. Rüben = Zuder 
1. Produkt Vaſis 88%), an Bord Hamburg per Mai 6,85, 
ver Juni 6,371, per Auguſt 6,55, ver Oktober 6,85, per 
December 7,00, per März. 7,20. Stetig. 

Hamburg, 13. Mai Petroleum ſtetig. Standard 
white loco 6,70 $ 

Paris 13. Mat. Getreidemarkt. (Schluß). Weizen 
ruhig, per Mai 22,00, ver Juni 22,20, per Juli- Auguft 21,65, 
ver September⸗December 20,40. Noggen ruhig, ver Mai 
15,00, ver September⸗December 14,25. Mehl behauptet, ver 
Mai 26,75, per Juni 27,05, per Juli ⸗Auguſt 27,25, wer 
September⸗December 26,40. Rüböl ruhig, per Mai 615¾, 
ver Junt 61¼, per Juli ⸗Auguſt Gly per September- 
December 61½ Spiritus feft, ver Mai 28 ¼8, ver 
Juni 28½ per Juli⸗Auguſt 28%, per September⸗December 29½. 
Bewölkt. 

Baris, 13 Mat. Rohzucker träge, 88% neue Konditionen 
17 à 17½½. Weißer Zucker matt, Nr. 3, per 100 Kilogr., 

per 


„„ „ „ „6 „ . 


Oktober⸗Januar 225%, 


— anoano 


1902. 


Mitwoc, 14. Mai 1902 


—— 


Antwernen, 13. Mal. Petroleum. Rakſtnirtes Type 
weiß loco 18 bez., Br., do. ver Mai 18 Br., do. per 
Juni 181, Br., do. per Juli 18, Br. Gej. — Schmalz 
per Juni 126,50. 

Haure, 13. Mat. Kaffee good average Santos per 
Mai 35 ¼, per Juli 35¼, per September 36½ per December 87, 
per März 38. Ruhig. 


Veit, 13. Mai. Getreidemarkt. Weizen loro 
unverändert, do. per Mai 8,66 Gd., 8,67 Br., do. per Oktober 
7,80 Gd. 7,81 Br. Ragnen per Mai — Gd, — Br, 
per Oktober 6,64 Gd., 6,65 Br. Hafer per Mat — Gd. 
— Br., per Oktober 5,74 Gd, 5,75 Br. Mais ver Mal 
4,93 Gd., 4,94 Br., per guli 4,99 Gd. 5,00 Br., per Auguft 
— Gd., — Br. Kohlraps per Auguſt 11,70 Gd., 11,80 Be. 
Wetter: Schön. 


Liverpool, 13. Mai. Baumwolle. Umſatz: 6000 Ballen, 
davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. Tendenz: 
Stetig. Amerikaniſche good ordinary Lieferungen: Stetig. 
Mai 4 Käuferpreis, Mai⸗Juni 461e, Verkäuferpreis, Yunt- 
Juli 450/,,—451/,, Käuferpreis, Juli⸗Auguſt 4516, do., Auguft- 
September 458 Verkäuferpreis, September⸗Oktober 44% bis 
4417, do., Oktober = November 432/ do., November ⸗ December 
420% 480% Käuferpreis, December = Januar 44/4 do., 
Januar⸗Februar 428% d. Verkäuferpreis. 


New⸗Pork, 12. Mai. (Schluß⸗Notirungen). Weizen 


zog im Verlaufe an auf günſtige europäiſche Marktberichte, 


Deckungen der Baiſſiers, bedeutende Abnahme der Vorräthe 
an den Seeplätzen, Abnahme der Viſible Supplies und in 
Erwartung eines den Hauſſters günſtigen Regierungsberichts 
ſomie auf unbedeutendes Angebot, Berichte über 
Schaden an der Frühlingsſaat und auf Abnahme der 
Zufuhren, welche auf der Ozeanüberfahrt begriffen find; 
in ſpäter Börſenſtunde trat Abſchwächung ein auf 
geringen Exportbegehr und auf lokale Verkäufe. Schluß 
ſtetig, 1/4 bis 1 höher. — Mais ſteigerte ſich nach der Gre 
öffnung im Preiſe auf günſtige europäiſche Marktberichte, 
Deckungen der Baiſſiers, unbedeutende Ankünfte in den weſt⸗ 
lichen Centren, abnehmende ſichtbare Vorräthe, geringes At» 
gebot und entſprechend der Feſtigkeit der Weizenmärkte, erft 
in ſpäter Börſenſtunde ging die Steigerung theilmeife verloren 
auf lokale Verkäufe. Schluß ftetig, ½ bis ¼ höher. 


Chicago, 12. Mat. Die Geftaltung des Weizenmarktes 
war dieſelbe wie in New⸗Nork. Schluß ſtetig, ½ bis , höher. 
Am Maismarkt machten ſich dieſelben Motive geltend wie in 
New⸗York. Der Schluß war ſtetig, ½ bis ¼ höher. 


Hatt Schlitzt nicht! Gehtnicht wie 
„Henneberg-Seide Watte auseinander! sA in 
ſchwarz, weiß u. farbig für Blouſen u. Roben von 95 Pfg. bis 
Mk. 18,65 p. M. Absolnt kein Zoll zu zahlen! da die norto⸗ 
freie Zuſendung der Stoffe durch meine Seidenfabrik auf 
deutschem Grenzgebiet erfolgt. — Nur echt, wenn direkt von 
mir bezogen! Muſter umgehend. G. Henneberg, Seiden: 
fabrikant (K. u. K. Hoflief.), Zürich. 
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— VPO wIVowivwo 
Wenn wir die Schattenseiten der Menschen 
kennen lernen wollen, brauchen wir sie nur im 
Sonnenscheine des Glückes zu sehen; dann werden 
sicherlich auch die Schatten nicht fehlen. 


Eötvös. 


MOGQOMKJAOAMOMBICARCOAACARCARCARU Kl 


Treue Seelen. 


Roman von Maria Thereſia May, 
preisgekrönte Verfaſſerin 
son „Unter der Königstanne“ und „Wie es endete“. 
’ Nachdruck verboten.) 
Richard 15 ortſetzung. ) 

Richard gab kaum mehr acht auf den Beſcheid, 
um d Dale fage er hene dae und lo) 
ie Thür un 19. Mila war ſchon vor ihm ger 
zd d es 8 die Lampe auf ſeinem Til 
1 "o = jólug Mitternacht, als er ſich zu Bett 
begab, he er fich auskleidete, hatte er das Licht 


ausgelöſcht und nur der wei ; i 
erhellte den Raum. be Schimmer des Mondes 


weiten gleichen, auf viele, als wä b s 
gittet. Er hub eines der Stügelcjen auf und erkannte 
am Fenſter eine der rothen Perlen Mila's Während 
Betty ſpielte, hatte er ſie an dem Halſe des jungen 
Mädchens aufleuchten ſehen. Verwundert le ka die 
Perle auf das Fenſterbrett; er begriff wohl, daß ihr 
bie Halskette geriffen war, aber daß Mila dies nicht 
auch bemerkt und die Perlen nicht wieder auf eſammelt 
hatte, das war ihm unverſtändlich. Gutmüt ig machte 
er wieder Licht und ſuchte die kleinen, zerſtreuten 
Glas dinger wieder zufammen. Als Mila ihm am 
nächſten Morgen das Frühſtück brachte, übergab er 
fe ibr mit einem Scherz über ihre verſchwenderiſche 
Unachtſamkeit. Da erwiderte fie trocken: 
A habe mir die Perlen vom Halfe geriſſen und 
m Selen liegen laſſen.“ N 
„Sehr gut! Aber warum denn?“ 


* 


chſihn überhaupt alle 


Da trat Richa nd: inen Se : ‚and 
nen|Seujzer nahm Ri ; Arm. 
kleinen, runden, harten Gegenſtand, n A einen e URE Hard feine Bücher unter den Arm 


teine Begabung. Sie ſorgte mit all der Aufopferungs⸗ 


„Weil — ja, nicht wahr, wenn das Fräulein drin,“ 
lie deutete auf Betty's Zimmer, „eine blaue Schleife 
anſteckt, oder wie klein das Händchen von der Zier⸗ 
puppe dort oben iſt,“ wieder eine Bewegung des 
ſchwarzen Krauskopfes, diesmal in der Gegend des 
Vorderhauſes, Richard wußte natürlich, daß fie Fräulein 
Kleinpaul meinte — „das ſehen Sie. Zu mir aber 
reden Sie niemals ein Wort, und wenn ich einmal 
was Schönes habe, ſehen Sie nicht einmal hin. Aber 
glauben Sie, daß ich mir etwas daraus mache? — 
Nicht fo viel!“ und fie ſchnippte ihm mit den kleinen 
braunen Fingern vor der Naſe. i 
hränen des Zornes funkelten in ihren ſchwarzen 
ugen, und fie eilte hinaus, die Thür ins Schloß 
EE dag die Scheiben zitterten. „ię 
erblüfft und ärgerlich zugleich ſah ihr Richard 
nach. Das war doch zu dumm — jetzt in dem letzten 
Jahrgang des Gymnaſiums hatte er keine Zeit, ſich 
um dergleichen Kindereien y ſcheeren, was kümmerten 


rothen Perlen und blauen Schleifen 
u Pe, Freilich, das kleine Händchen Roſa Klein- 
pauls in dem hellgrauen Handſchuh von däniſchem 
Leder, das war etwas anderes, und mit einem leiſen 


Seit einem halben Jahre wohnte der Jüngling 
[nun ſchon bei der Wi Eiben io er fühlte fih 
behaglich in ſeinem Stübchen, namentlich wenn die 
Thür zu Fräulein Lang's Zimmer geöffnet war und 
er das leiſe Rauſchen der Seide oder das gleichmäßige 
Auf⸗ und Abgleiten der Nadel hören konnte; dann 
überkam ihn ein wohlthuendes Heimathsgefühl. Seine 
gute Mutter hatte ja ebenſo raſtlos gearbeitet und 
geſchafft, und in zärtlicher Sorge für ihn, in der 
liebevollſten Bemühung, ihm jede Freude zu bereiten, 
die ihre ach leider fo beſchränkten Mittel gewähren 
konnten, war ſie nimmer müde geworden. Und ſelbſt 
dieſe liebevolle Fürſorge vermißte er nicht ganz. Wie 
ein guter Geiſt ſorgte und waltete Betty Lang um 
ihn. Er war eine Waiſe und ſtand ſo allein auf der 
Welt wie ſie ſelbſt, nur viel hilfloſer und dabei doch 
zu Anſprüchen berechtigt durch ſein Talent und durch 


zu Tiſch. 
Gaſt mit etwas günſtigeren Augen, ſeit ſie ſich durch 
die ſchärfſten Beobachtungen überzeugt hatte, daß der 
Major nicht einmal um ſeines Lieblings willen von 
den ſich ſelbſt gegebenen Geſetzen ſtrengſter Sparſam⸗ 
keit abwich. War nun auch 
für ſein Mündel offen, ſo 


Anterhaltungsbeilage der „Danziger Neneſte Nachrichten“. 


fähigkeit und Selbſtloſigkeit einer echten Frau für der reich und gut ausgeſtattete Böcherſchrank des 
den Jüngling; unzählige kleine Bequemlichkeiten und Vormundes ſtets zur Verfügung, und dieſen benutzte 


Gedankenloſigkeit der Jugend es bemerkte oder dafür 
dankte. Wie oft vor allem ſeiner Garderobe die ge⸗ 
ſchickten, flinken Hände Betty's aufhalfen, davon hatte 
er kaum eine Ahnung. Aber er hatte ſich auch mit 
warmer Neigung an das alte Fräulein angeſchloſſen, 
er holte ſich manchen guten Rath bei ihr und ſchätzte 
ſie wie eine gütige, ältere Verwandte, wie einen treuen 
Kameraden. In den Ferien war er einige Male an 
den Sonntagen mit ihr ſpazieren gegangen, aus der 
Stadt hinaus ins Grüne. Frau Erben und Mila 
waren wie gewöhnlich mitgekommen und dieſelben 
hatten dann ſtaunend beobachtet, welche beinahe über⸗ 
müthige Laune das ſonſt ſo ſtille Fräulein Lang ent⸗ 
wickeln konnte. Als aber Richard von einigen Schul⸗ 
kameraden, die ihn bei ſolchen Ausflügen getroffen 
hatten, mit ſeinem verwachſenen Schatz geneckt worden 
war, während andere die Behauptung ausgeſprochen 
hatten, es ſei Thielemann's Erbtante, gegen die er 
zarte Rückſichten beobachten müſſe, da lehnte er unter 
allerhand Vorwänden ſeine Theilnahme an den 
Sonntags⸗Spaziergängen ab. Betty, die mit feinem 
Empfinden errieth, weshalb er nicht mitgehen mochte, 
forderte ihn nicht wieder auf, ſo weh es ihr auch that, 
einer Freude entſagen zu müſſen, die ſie mehr be⸗ 
glückt hatte, als ſie ſich eingeſtehen mochte. Daß ſie 
nicht einmal in Verſuchung kam, Richard auch nur 
merken zu laſſen, wie ſehr ſie ſich gekränkt fühlte, war 


nur ein Ergebniß ihrer Erfahrungen. Dem armen 
Mädchen erſchien entſagen und ſchweigend dulden als 
ein Theil ihrer Lebensaufgabe. 


Zu Major v. Bornſtedt ging Richard jeden Mittag 
Frau Gronwald betrachtete den jungen 


Annehmlichkeiten wurden ihm durch Bettys Ver⸗ Richard zur 
mittelung zu Theil, ohne daß er mit der egoiſtiſchen lichem Eiſer. 


des Majors Börje felten|jchläfriger Ruhe, der über dem ; 
tand dem letzteren doch|lag. Richard trat in den Flur des Hinterhauſes, da 


ſtillen Freude des Majors mit wirk⸗ 


„Er ift kein Genie,“ ſagte der alte Herr oft zu 
ſich ſelbſt, „nur ein großes Talent, aber er hat dabei 
die rechte Strebſamkeit und Ausdauer, ich denke, er 
wird vorwärts kommen.“ f 


Niemals verſäumte der Vormund es, fih nach 


den Hausgenoſſinnen ſeines Mündels zu erkundigen. 


Seine Hochachtung für Fräulein Lang drückte er oft 
mit einer Wärme aus, welche das erregte Gemüth 
der Frau Gronwald mit Mißtrauen erfüllte; ſie be⸗ 
ruhigte ſich nur mit der Erwägung, daß „er“ doch 
nicht ſo thöricht ſein werde, eine verwachſene, alte 
Jungfer zu heirathen. Nach Mila fragte der Major 
auch jedes Mal, wenn Richard zu ibm fam. Der 
Jüngling konnte jedoch nur über das Mädchen ſpär⸗ 
liche Auskunft geben, er ſprach ſelten mit ihr und 
fand fie immer wortkarg und ſcheu. So heftig wie 
bei der Perlengeſchichte, die ſich Richard garnicht zu 
deuten wußte, date er Mila nie vorher geſehen. Im 
Stillen wunderte ſich der Jüngling über das Intereſſe 
ſeines Vormundes an dieſem halben Kinde. Ihm 
ſelber ſchien ſie unbedeutend und in ihrer oft ſehr 
nachläſſigen Hauskleidung, ebenſo wie in der meiſt gee 
ſchmackloſen und zuſammengeſtückelten Sonntagstoilette 
faſt immer häßlich. Nur wie er ſie das erſte Mal 
geſehen, am Herde kauernd, und zuletzt in ihrer 
Leidenſchaſtlichkeit, als fie ihm feine Nichtbeachtung 
ihrer Perſon vorgeworfen, da hatte ihr Anblick ihm 
eigenthümlich gefeſſelt. RE J 

Daran dachte Richard, als er wenige Tage nach 
jener ſonderbaren Scene aus der Schule nach Hauſe 
kam; nicht zur gewohnten Stunde, denn einer der 
Lehrer war erfranft und der Unterricht war bereits 
um drei Uhr Nachmittags geſchloſſen worden. Im 
Vorderhauſe herrſchte wohlthuende Stille, um dieſe 
Zeit gab's in der Reſtauration wenig zu thun, und 
der trübe Novemberhimmel verſtärkte den Eindruck 
Hauſe und dem Hofe 


(15027 
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Erſtklag. Schuhwaaren⸗Ausverkau 


wegen gänzlicher Aufgabe des Lagers 

beſtehend zum größten Theil aus Goodyear⸗ 
Weltſchuhwaaren, Engelhardt, Kaſſel, ſowie 
meiner eigenen Handarbeit. Renommirt durch neueſte 
Fagons, vorzügliche Paßform und vortreffliche 
Haltbarkeit. Verkaufe das Lager auch per jofort 
im Ganzen. Zur Uebernahme gehören 10 000 Mk. 
boar. Maaßgeſchäft und Werkſtätte bleibt unver SE 

ändert im Hauſe. (6735 . 


„St Schimanski, 


> 0 8 
Aaolen⸗ Scheiben 
Langgasse 13, I Treppe, erer 


verkauft 5 he RT „ Schuhmachermeifter, 
| b j Ariosa, Danzig, Jopengasse No. 6. 
auf Ch gil 7 ah en Wobirabris € | 
r e für Werke, bela nich von mir d rt f s + 4 A 
a f a n Guitarre-Zithern 0 zu Zweoken A Gel gl: Lotterie g 


— werden geſtimmt, 50 . — 


Herren- Garderoben, Damen- Confection, wa 

Manufacturwaaren, Gardinen, Teppiche, # Wine, 
sa | 0 y ige Geiſt . 
Möhel, Polsterwaaren, Betten etc. | oa 


(4 M Wohlfahrts- 


. Geld-Lotterie. 
Grosse Auswahl gediegener Waaren, giinstig 16,820 Danne im Be- 
gestellte Zahlungs-Bedingungen und strengste trage von 
Verschwiegenheit sind anerkannte Vorzüge 
meines Geschäfts. 


575,000 M. 
Hauptgewinne : 
Wegen des voraussichtlich grossen Andranges am 
Sonnabend vor Pfingsten bitte ich, Einkäufe möglichst früh- 


3 
| 50,000 M. 
zeitig zu machen. 


Meine alten Kunden erhalten Waaren theils 
ohne Anzahlung, theils mit sehr geringer Anzahlung. 


16870 Geldgewinne Baar ohne Abzng zahlbar im Betrage von 


573000 


Die Hauptgewinne sind: 


100 000, 50000, 25000, 15000 MarK er 


Loose à 3,30 Mk. (Porto u, Liste 30 Pf.) 
Marienburger Pferde-Loose à I Mk. 11 Stück 10 Mk. (Porto u. Liste 20 Pf. 
empfehlen und versenden auch unter Nachnahme 


r Brauer & Co. Nachf., iu | 


Berlin Ww. Friedrich-Strasse 181. 
i Ziehung vom 27. bis 31. Mai er. 


4729 


Innerer Ausbau # | 
einschl. Treppen- 
Parquet- u. Stab- Q | 
j . . Fussböden 


| Sämmiliche Bau- 
Tischler. Arbeiten 
mit und ohne 
| ... Beschlag... 


Loose à 3,80 , Porto und 
: iste 30 . 
Marienburger Loose 


à 1 c, 11 Stück 10 44, 
Porto und Liste 30 . 


J. Eisenhardt, 


Berlin W.,(6464m 
Meineckestrasse 9. | 


Bau- und Kunsttischlerei mit Dampfbetrieb 


G. & J. MÜLLER 


Elbing, Reiferbahnstr. e Danzig, Dominikswall No.8 
Telephon No. 43. Telephon No. 516. 


Am I. Feiertag ist mein Geschäft geschlossen. 


Dagobert David, 


Langgasse 13, 1 Treppe, 


Einrichtungen für 


Oberhemden, Chemiſettes, Ausstattung Hoflieferant u 
gedenüber der Löwen-Apotheke. (7010 Serviteurs, Kragen, completer Seiner Majestät des Geschäfts - Locale, 
e en Kravatten, Einrichtungen. Kaisers und Königs | Bureaux, Kirchen, 
Frontgarnituren, B ; 0 ' ; 
Manſchettenknöpfe, .. Kunst- Möbel. Schulen etc. etc. | 
Handſchuhe, man u 


Tricotagen, Socken, 
Hausſchuhe, Pantoffel, 
Reiſekoffer, Lederwaarenze. 
in reichhaltigſter Auswahl. 
Billigste u. feste Preise. 


Bazar für Herren⸗Artikel 
P. Berlowitz, 


5621) 2. Damm 8. 


SS w u 


„ontinental 


if die befte für Wäſche und Hausgebrauch. niemals an. eee 
Vertreter: Herr ©. Heinrichs, Danzig, Jopengaſie Nr. 48. (6512 Danziger N AO 


ahpappe, Cheer, Cement, ÓW95 naher Enkariofein] Derme Miemand | NTO _ Angelgeräte 
de € 


Carboleneum und Magnum bonum, seuesten „Zigarillos“ |. fabrik. Möbel! and Heine een e Pr. Speisekartoffeln 


Ffi I. enttal; 
| greift 
f Wifde und Hände 


Rabatima rken, 


= iglic i mack und gut zu machen. (99645 &. Müller malfin gearbeitet, zu bedeutend herab: } 
zu Fabrikpreisen offerirt 4 ak Wa lobe) S w deco one s 452 A ENIE 7. Möbel y pieleen Breiten, ng Rt Br 2 1 e 
7 „ Rlesohkan b.LangenanWpr. . ab hier. Ę uſtrirte ganze Ausſteuern git. Auch auf Kre mpfiehltſu eſtellung fti er 
J. Koestner, Schidlitz, A. Bap panona WOR ła Halen Pawi Hell Preistifte gratis, Wöhel-Fobrik Srodbänken afe 38. (6005 Graben 69-70. 65886 
Carthäuſerſtraße Nr. 90. (99586 Worſtädt. Graben 45. 46805 Soldan. Se. (85176 nr | 4 0) Ó. Gronau, Sl. £elpin. 


Kleine Chronik. Geſandte bückte fih und hob es auf. Die Dogentochterſihres Hofes lebten in beſtändiger Furcht, einmal im 
Sie mich doch, ich will nicht,“ und gleich darauf eine aber warf ihm mit dem Fächer das koſtbare Geſchmeide Palais in einem Kleid oder einer Friſur zu erſcheinen, 
andere Stimme laut und frech: Aber ich will, Schatz,“! Der letzte Contarini. Aus Venedig ſchreibt man wieder aus der Hand und ſagte: „Eine Contarini trägt die jener glich, welche die Kaiſerin für biejen Tag 
und das Geräuſch eines ſchallenden Kuſſes. i Richard dem „B. B.⸗C.“: „Der letzte Sproß des uralten und keine Steine, die andere Leute mit den Füßen berührtſfür ſich ausgewählt hatte, Das war auf das Strengſte 
ſtieß, ohne „ die nur angelehnte Thür parerea ha świe adnie Ele. b 
brei ie ſich ſträubende Graf Carlo ije Contarini, Herr j 
SRO in den e as j aei kas aus⸗Nama, Mirabel und, Ibelin, in im Alter von ſechzig 
f d ; Mannes — des Kellners aus der Jahren geſtorben. ährend die Vorfahren des 
ehen een ; id. „Grafen die herrlichſten Paläſte Venedigs ihr eigen 
— an er bog ihr den Kopf zurück, um ſie nannten und die Republik mit Kirchen und wohl. 
wieder zu küſſen. 


thätigen Stiftungen ausgeſtattet haben, ſchloß Graf 
„Milala rief Richard außer ſich. $ 4 


5 Carlo Contarini? feine Augen in einem arm⸗ 
Mit einem Schrei machte ſich das Mädchen von 


ſeligen möblirten Zimmer. Von ſeinen Vorfahren hatte 
dem en = und floh an dem Aufenden vorüberjer nichts anderes geerbt als ihren Stolz, der es ihm Schuldigen noch ein paar kräftige Ohrfeigen und kehrte 
die Treppe hinauf. 


verbot, eine Unterſtützung unter irgend welcher Form dann zum Tanze zurück. So guckte unter dem weſtlichen 
Wüthend trat der Kellner auf Richard zu: „Wie anzunehmen. Er war Offizier, urſprünglich im Herzog. Firniß die Keimathliche Barbarei durch. 

Die falſchen Diamanten der Frau Humbert. Die 
Affäre Humbert bringt jeden Tag neue pikante Ent⸗ 
hüllungen. an hat behauptet, daß die berühmten 
Meiſterwerke, die die Galerie der geſchickten Intrigantin 
bilden, falſch wären, und mit ihren Diamanten 
En en 18 5 weniger 1 au fein. Cines 

ti ueignen, leiftet 3 Kind energi⸗ Tage rauchte Hum nöthig Geld und bega 
ſchen Auen 0 un ergriff e: Wurſche ei fm jez an, 1 en 1 ja 4153 

i i i ind ihm, 1 ringe anten me Frau. 

dliches Beil und ſchlug damit das K zd möchte 2 Po 55 zi darauf e ma 

i äſti i abe auf Gie ger . a ich aber möchte, da 
noch einmal zu beläſtigen. Sie ift bei Frau Erben, f Mme, re. nichts davon bemerkt, bitte ich Sie 
darum, fie durch falſche zu erſetzen ..“ „Das ift 
unmöglich, denn dieſe Diamanten ſind ſchon keine echten 
keinen Preis Beil] Diamanten mehr „ „Wie?“ „Ich muß Ihnen mittheilen, 


hörte er ein halblautes, erregte Flüſtern: „So laſſen 


Die Contarini verboten, aber gewiß einer Souveränin gegenüber 
chwer zu vermeiden, die im Beſitz von 20 000 Kleidern 
von jeder Form und jeder Farbe war. Eines Abends, 
als die Kaiferin ſich eine Roſe in das Haar geſteckt hatte, 
erſchien eine junge Dame auf dem Balle bei Hofe, die 
unglücklicher Weiſe auf dae El Idee verfallen mar, 
Vor allen Anweſenden ließ Eliſabeth die Schuldige 
niederknien, forderte eine Scheere, ſchnitt mit dieſer die 
verhängnißvolle Roſe ſammt der Locke, an der ſie befeſtigt 
war, der Dame vom Haupte herunter, verſetzte der 


fuchte dort nach Geld. ſich in einem an der 
Thür hängenden Rocke der Frau Giesregen eine 
größere Baarſumme befand, ſo nahm das Mädchen 
den Rock an ſich. Als der Fremde Miene machte, ſich 


ſuchen i 
Richard war erheblich größer als der Mann, 


in den unſchuldigen Augen, ſchaute der Jüngling auf A 


er um 


i i die cyniſchen ngen zu bewegen war, dur den Kanal Grande me ſchon dieſelbe ? ie Si abt hat. 
. er feli me ben Dh fand gu fabren. Den Anólid TĄ fünf Paläſte des Kanals, jähriges Müd s B SE EA zu ſpät Y WSA Anekdote al datz 
5 „8 its die Treppe hi r. die von feinen Vorfahren erbaut wurden und einſt Aae äochen de es auch Fälſchungen giebt, an denen Frau Humbert 
als der junge Mann berei pe hinauf war. Eigenthum feiner Familie waren, konnte er nicht ertragen. ig die i 


nicht bethelligt war! 
— ———— ů p ů ů¶ů¶ ů uns une 


Familientiſch. 


Zahlenräthſel. 


Aufgeregt ging Richard in die Wohnung. 


i tarini haben d ig 8 
war zu Hauſe, auch Betty war ausgegangen, Mila Die Goni e ee 


; ilaſund 44 Prsokuratoren gegeben. Der erſte 
war nicht zu ſehen, und Richard empfand auch keine Doge aus dem Geschlecht der Contarini, Domenico, 
Luſt, fie aufzuſuchen. Nach einer Stunde, es dämmerte regierte von 1043—71 und hat die Markuskirche in ihrer 

ark, brachte das Mädchen ihm die Lampe. Richard jetzigen Geſtalt begonnen. Die markigſte Geſtalt des 
dankte halblaut, ohne aufzuſchauen, aber plötzlich trat Geſchlechtes iſt aber der Doge Andrea Contarini 


i i einen erſchütterte (1367—82), der einen Krieg mit Genua, in dem Venedig i j 
ża tata Sheet, un? fame, e seien odc tem Mi eee kenden er dern 3 
fie immer wieder: „Ich kann nichts dafür, denken Sie Rie? Die N dkehr des Andre en hat den] Verhaftete ift der 20jährige Schuhmacher Fritz Keck au 3 A 3 M kato 
nur nicht, daß ich ſchlecht bin, ach, verzeihen Sie mir! venetianiſchen Malern und Dichtern häufig als Vorwurf Kairlindach, ein fon mehrfach vorbeſtrafter Menſch. 8 % OR 


i > ’ f : | > : lich 3 

Einem geübteren Beobachter, als es Richard bei) epient, Zum letzten Mal war ein Contarini; Domencio II, Eine eiferſüchtige Kaiſerin. In einem a] Die du 
ſeiner Jagen fein konnte, hätte die Leidenſchaft, die 5 den Fahren 1050 bis 1674 Doge. Das Geſchlecht erſchienenen Werke über die „Letzte aus dem en ben a 
ſich in Ton und Geberde des Mädchens ausſprach, war ungeheuer reich, aber auch ſehr verſchwenderiſch. Romanom” erzählt v. Waliſzweski folgende a ige 
ſchrecken müſſen Einſt tanzte auf einem Balle im Dogenpalaſt eine Anekdote von der Kaiſerin Elifabeth I., der de 
erſchrecke 7 Gontarini mit dem franzöſiſchen Gejandten, Da ging Peter des Großen, die im Jahre 1741 den ruſſiſchen 
Fortſetzung folgt.) ihr Diamathalsband auf und fiel zu Boden. Der! Thron in Folge einer Revolution beftieg + Die Frauen 


fette Buchſtaben bezeichnete Zickzackreſhe ergichh 
Namen eines ſchönen deutſchen Fluſſes. 


(Auflöſung folgt in Nr. 113.) 


Auflöſung des Worträthſels aus Nr. 1008: 
Weldmeſſer. 
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